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1 Konformitatserklarung

Die formelle Erklarung wird zusammen mit dem Erzeugnis geliefert.

1.1 Kennzeichnung des Produkts

Typenkennzeichnung / Modell der MJC Mini-Filteranlage, das am Typenschild
sichtbar ist, ist nach dem folgenden Schema aufgebaut:

MJC Mini AA/BB/C-D

die einzelnen Symbole bedeuten Folgendes:

MJC Mini - Filtertyp, unverénderliches Kennzeichnungsteil

AA - eine ein- oder zweistellige Zahl, die die Gesamtfilterflache der Filteranlage
in m? angibt,

BB - zweistellige Zahl die die Groe (Lange) der Filterpatronen angibt: 22, 40
oder 66 Abmessungen der Filterpatronen.

C - einstellige Zahl (max. 3), die die Reihenanzahl der Filterpatronen angibt,

D - ecinstellige Zahl (max. 2), die die Anzahl der Filterpatronen in einer Reihe
angibt.

Das Produkt von C x D bezeichnet also die Anzahl aller in der Filteranlage
eingesetzten Filterpatronen.

Zum Beispiel: MJC Mini 40/66/3-2 ist eine Kennzeichnung der Filteranlage

vom Typ MJC Mini, in dem die Filterfliche 40 m? betréigt, und 6 Filterpatronen
in der Grofe 66 eingesetzt wurden, die in 3 Reihen je 2 Stiick pro Reihe
angeordnet sind.

Die MJC Mini-Filteranlage ist zur Abscheidung von Stiuben bestimmt,

die explosionsgefihrdete Atmosphiren bilden und nach den Anforderungen
der Richtlinie des Europdischen Parlaments und des Rates Nr. 2014/34/EU
(ATEX 114) wie folgt gekennzeichnet ist (Beispiel):

C E @ 1T 1(3)/- D Ex h ITIC T135°C Da(Dc)/-

wobei die einzelnen Symbole folgendes bedeuten:

CE - curopdisches Konformititszeichen (aus dem Franz.: Conformité
Européenne),

II - Bezeichnung der Gerdtegruppe nach der Richtlinie 2014/34/EU,

1 - Bezeichnung der Geritekategorie nach der Richtlinie 2014/34/EU,

(3) - Kategorie Reinluftkammer,

/- - keine Kategorie auflerhalb,

D - bestimmt zum Betrieb mit explosiven, staubhaltigen Atmosphéren,

h — Konstruktionsschutzart',

ITIC — geeignet fiir brennbaren herumfliegenden und nicht-leitfahigen Staub',
T135°C — maximale Oberflichentemperatur’,

Da(Dc)/- - Ausriistungsschutzgrad intern/extern’.

1. Nach EN ISO 80079-36.
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Alle Kennzeichnungen an der Filteranlage sind auf dem Typenschild sichtbar,
das dauerhaft am Gehéduse angebracht ist. Sie sind auch in der, dem Erzeugnis
beigelegten Konformitétserklarung angegeben.

2 Vorwort

MIJC Mini-Filteranlage wurde hergestellt von:

NEDERMAN Manufacturing Poland Sp. z o.o.
ul. Okolna 45 A

05-270 Marki, Polen

Tel: +48 22 7616000

Fax: +48 22 7616099

www.nederman.com

Die vorliegende Betriebsanleitung beschreibt die korrekte Montage, Benutzung
und Wartung des Produkts. Lesen Sie sie aufmerksam durch, ehe Sie das
Produkt in Betrieb nehmen oder Wartungsarbeiten daran durchfiihren. Sollte
die Anleitung verloren gehen, muss sie umgehend ersetzt werden.

HINWEIS! Lesen Sie Kapitel ‘4 Sicherheit’.

Dieses Produkt wurde im Hinblick auf die Gewihrleistung der Konformitét
mit den entsprechenden Richtlinien des europédischen- Parlaments und
des Rates entworfen. Um diesen Status zu wahren, miissen alle Montage-,
Instandsetzungs- und Wartungsarbeiten an dem Produkt von qualifiziertem
Personal und ausschlieBlich mit Original-Ersatzteilen durchgefiihrt werden.
Sollten Sie technische Beratung oder Ersatzteile bendtigen, wenden Sie sich
bitte an die Firma NEDERMAN oder einen autorisierten Vertriebspartner.

Die Firma NEDERMAN arbeitet stindig an der Verbesserung ihrer Produkte
und deren Leistungsfahigkeit. Sie behélt sich das Recht vor, in diesem
Zusammenhang Anderungen einzufiihren, ohne verpflichtet zu sein, diese
Anderungen auch an bereits gelieferten Produkten durchzufiihren. Die Firma
NEDERMAN behilt sich aulerdem das Recht vor, Daten und Gerdte sowie
Betriebs- und Wartungsanleitungen ohne vorherige Ankiindigung zu dndern.

3 Gefahrenhinweise

Diese Betriebsanleitung enthilt wichtige Informationen in Form von Warnungen,
Vorsichtsmahnungen und Gefahrenhinweisen. Untenstehend einige Beispiele
solcher Hinweise:

WARNUNG! Art der Verletzung.

A Warnungen weisen auf eine potenzielle Gefahr fir die Gesundheit und
Sicherheit der Mitarbeiter hin sowie darauf, wie derartigen Gefahren
vorgebeugt werden kann.

Vorsicht! Art der Gefahr

A Vorsicht weist auf eine potenzielle Gefahr fir das Produkt, aber nicht fur die
Mitarbeiter hin sowie darauf, wie derartigen Gefahren vorgebeugt werden
kann.

HINWEIS! Hinweise enthalten sonstige Informationen, die flr die Mitarbeiter
wichtig sind.
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4 Sicherheit

HINWEIS! Die Missachtung von NEDERMAN Sicherheitsvorschriften kann
(D eine ernste Bedrohung von Gesundheit und Leben der Mitarbeiter, sowie das
Risiko von Sachschéden zu Folge haben.

(D HINWEIS! Zu den Pflichten des Benutzers des hier beschriebenen
Produktes gehort die regelmiBige Uberpriifung der Aktualitit der in dieser
Anleitung genannten Vorschriften. Der Hersteller des Produktes tragt keine
Verantwortung fiir Schdden, welche aufgrund von Anwendung nicht mehr
geltender Rechts- und Normvorschriften durch den Benutzer entstehen..

Diese Sicherheitshinweise behandeln Sicherheitsprobleme im Zusammenhang
mit Montage, Betrieb, Inspektion und Wartung und bezieht sich auf die
MIJC Mini-Filteranlage und deren Komponenten.

4.1 Allgemeine Sicherheitshinweise

Durch einen bestimmungsgeméaBen Einsatz und durch Befolgung des sicheren
Betriebs wahrend des alltdglichen Einsatzes der Anlage, begrenzt sich das
Risiko bei der Benutzung der Anlage auf die nachfolgend aufgefiihrten Risiken.

41.1 Betriebsvoraussetzungen

WARNUNG! Explosionsgefahr.

Der Anlagenbetreiber (Arbeitgeber) ist fiir die Explosionsschutzdokumentation
und fiir die Ausbildung seiner Anforderungen an das gesamte
Bedienungspersonal verantwortlich.

Die Explosionsschutzdokumentation unter anderem die Anforderungen fiir
zum Umgang mit der brennbarem Staub enthélt.

WARNUNG! Kérperverletzungsgefahr.
Bei Normalbetrieb konnen der Ausblasschalldimpfer und der Ventilator hohe
Temperaturen erreichen.

WARNUNG! Verletzungsgefahr der Augen.

Schalten Sie die Filteranlage immer aus, ehe Sie in die Ausblasoffnung
hineinsehen. Der Ventilator dreht sich mit hoher Geschwindigkeit. Aus der
Ausblasoffnung austretende Partikel konnen Augenverletzungen verursachen.

WARNUNG! Kérperverletzungsgefahr.
Bei Arbeiten mit Staub muss geeignete personliche Schutzausriistung getragen
werden.

WARNUNG! Verbrennungsgefahr.

Mogliche Emission von Flammen und Gefahr durch heile Luft im
Druckentlastungsbereich (in der Ndhe der Entlastungsmembran).

Die Sicherheitszone muss deutlich markiert und fiir Personen gesperrt sein,
wenn die Filteranlage in Betrieb ist.

> B> b b

Um ein Hochstmal an Sicherheit zu gewéhrleisten, miissen bei der Benutzung
der Anlage unbedingt die nachstehenden Anweisungen befolgt werden.

* Leistungsfihige Erdung.
* Leistungsfihige Brandschutzklappen (falls vorhanden).

* Metallische Luftkanile miissen mind. alle 50 m und an mindestens zwei
Stellen geerdet werden. Die Kanalsegmente miissen durch Zwischenstiicke
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aus nichtleitendem Material voneinander getrennt und durch eine flexible
Stromleitung mit einem Querschnitt von mind. 2.5 mm? aneinander
angeschlossen werden.

» Saubere Flachen um die Filteranlage, Vermeidung von Ablagerungen des
Filterprodukts.

* In der Umgebung der Filteranlage diirfen sich keine erhitzten Gegensténde
mit einer Temperatur von >230°C befinden.

* Der Filteranlage diirfen keine Fremdkdrper, wie grof3e, schwere oder heifle
Partikel anderer Stoffe, zugefiihrt werden.

* RegelmiBige Kontrolle (mindestens einmal pro Jahr) bestehend in: einer
Priifung des technischen Zustands, der dem Umweltschutz dienenden
Anlagen und Gerdten, einer Priifung (alle 5 Jahre) der Strom- und
Blitzschutzanlagen in Bezug auf die Funktionsfahigkeit der Anschliisse,
des Zubehors, der Sicherungen und des Stromschlagschutzes, den
Isolationswiderstand der Leitungen und Erdungen der Anlagen und Geréte
(gemaB den ortlichen Vorschriften).

4.1.2 Qualifikationsanforderungen fir das Personal

Alle Personen, die mit dem Betrieb der Anlage verbundenen Arbeiten (Installation,
Inbetriebnahme, Betrieb, Montage und Demontage, Regulierung, Wartung und
Reparaturen) durchfiihren, miissen iiber entsprechende Qualifikationen gemaf
den Vorschriften und Anforderungen der zustéindigen ortlichen Behdrden fiir
Arbeitssicherheit und Gesundheitsschutz verfiigen.

AuBerdem miissen Qualifikationen fiir die Installation und Bedienung von
elektrischen Gerdten gemill den oOrtlichen Vorschriften fiir den Betrieb von
elektrischen Geridten und Anlagen nachgewiesen werden.

Folglich darf der Anlagenbediener nur dann Arbeiten an der elektrischen
Ausriistung durchfiihren, wenn er liber eine Zulassung fiir die Bedienung dieser
Art von Geréten verfligt. Jegliche Unregelmafigkeiten oder Zweifel hinsichtlich
der korrekten Funktion der elektrischen Anlagen miissen dem Vorgesetzten
gemeldet werden.

4.1.3 Personliche Schutzausristung

c WARNUNG! Kérperverletzungsgefahr.
Die personlichen Schutzausriistungen sind zu benutzen: Schutzbrille,
Gehorschutz und Staubschutzmaske.

Bei Wartungs- und Reparaturarbeiten an der Filteranlage ist folgende
Schutzausriistung zu verwenden:

* Atemschutzgerit,
 Schutzbrille,

* feuerbestdndige und staubdichte Schutzkleidung, aus antistatischem
Material,

* feuerbestindige Arbeitshandschuhe,
* Schutzschuhe,

¢ Schutzhelm,

* funkenfreies Werkzeug.
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Die personliche Schutzausriistung muss iiber Zertifikate verfiigen.

41.4 Instandsetzung und Wartung

WARNUNG! Explosionsgefahr.

A Vor der Aufnahme von Schleifarbeiten, Schweil3arbeiten oder sonstigen
hitzeerzeugenden Arbeiten an der Filteranlage muss diese ausgeschaltet und
die Filteranlage sorgfiltig von Staub gereinigt werden.

A WARNUNG! Kérperverletzungsgefahr.

Bei der Wartung, das Druckluftventil in geschlossener Stellung verriegeln.

A WARNUNG! Stromschlaggefahr.

Vor der Aufnahme von mechanischen oder elektrischen Wartungsarbeiten
muss immer die Versorgungsspannung ausgeschaltet werden. Dazu muss
der Schalter auf AUS gestellt und in dieser Position gesperrt werden (zur
Sicherung gegen ein Einschalten durch unbefugte Personen).

WARNUNG! Stromschlaggefahr.
Arbeiten an den elektrischen Geriten diirfen nur durch einen qualifizierten
Elektriker vorgenommen werden.

>

WARNUNG! Kérperverletzungsgefahr.
Verwenden Sie immer geeignete Hebeeinrichtungen und Schutzausriistung.

>

* Wartungs- und Instandsetzungsarbeiten diirfen nur von qualifiziertem
Fachpersonal durchgefiihrt werden.

* Vor Aufnahme jeglicher Arbeiten muss die Stromversorgung abgeschaltet
werden, indem der Hauptschalter der Entstaubungsanlage auf die Position
0 —,,AUS”- gestellt und in dieser Position gesperrt wird (Vorhdngeschloss),
um zufilliges Einschalten auszuschlieBen. Die Druckluftzufuhr muss
geschlossen und die Druckbehélter miissen geleert werden. Auferdem
muss eine Warntafel mit der Aufschrift ,,Storung — nicht einschalten!”
ausgehingt werden.

Es muss funkenfreies Werkzeug verwendet werden.

+ Es diirfen erst Offnungen in Kanile gebohrt werden, nachdem die
Filteranlage ausgeschaltet und diese und deren Umgebung von Staub
gereinigt wurde. Bei solchen Tatigkeiten darf keine Hitze erzeugt werden.

* Bei Wartungs- oder Instandsetzungsarbeiten in staubiger Luft muss die
personliche Schutzausriistung getragen werden.

Bei Inspektionen durch die gedftnete Inspektionstiir muss die personliche
Schutzausriistung getragen werden.

Wird die Anlage mit einem Staubsauger gereinigt, muss die Ableitung der
statischen Elektrizitdt des Staubsaugers gewéhrleistet sein.

* Im Falle einer Storung in der elektrischen Anlage darf das schadhafte
Element nicht einfach beseitigt oder nebengeschlossen und dann der
Versuch einer Inbetriebnahme der Filteranlage vorgenommen werden.
Vor der Wiedereinschaltung muss der Fehler gefunden und der Schaden
behoben werden (einschlieBlich Austausch des defekten Elements).

Die Entsorgung der im obigen Punkt erwédhnten Elemente sowie sonstiger
Abfille muss gemidB den betrieblichen Abfallwirtschaftsvorschriften
(Umweltschutzvorschriften) erfolgen.
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» Die Arbeitsstelle muss zusétzlich mit einem Pulverfeuerloscher und einer
Feuerloschdecke ausgeriistet sein.

* Mit Wartungsarbeiten darf erst begonnen werden, nachdem die Filteranlage
vollstindig ausgeschaltet und die Versorgung sicher gesperrt wurde.
Inspektionen der Filteranlage kénnen erst nach Ablauf von 15 min. nach
dem Ausschalten der Filteranlage vorgenommen werden.

* Es sind explosionsgeschiitzte Lampenfassungen zu verwenden.

* Bei der Durchfiihrung der Wartungsarbeiten der Filteranlage sind
das Ausziehen von Schutzkleidung, sowie das Tragen aufgekndpfter
Schutzkleidung untersagt.

* An im Freien stehenden Anlagen darf wihrend eines Gewitters nicht
gearbeitet werden.

* Fiir die Demontage schwerer Baugruppen miissen Hebegerite verwendet
werden, die iiber Zulassungen der zustdndigen Behorden und zertifizierte
Lasttréger verfiigen.

¢ Beil Hohenarbeiten:

— muss vorAufnahme derArbeiten der technische Zustand der Konstruktion
oder der Gerite, an denen die Arbeiten durchgefiihrt werden sollen,
einschlieBlich ihrer Stabilitdt, ihrer Widerstandsfdhigkeit gegen die
vorgesehene Belastung und ihrer Sicherheit gegen unvorhergesehene
Lageverianderungen, tiberpriift werden,

— muss sichergestellt werden, dass die Mitarbeiter fiir die Art der Arbeiten
geeignete Absturzsicherungen einsetzen,

— muss sichergestellt werden, dass die Mitarbeiter Schutzhelme fiir
Hohenarbeiten tragen.

415 Notfalle

Im Fall eines Brands, einer Explosion, eines Stromschlags oder eines anderen
Notfalls muss die Anlage notabgeschaltet werden.

Vor der Wiederinbetriebnahme der Filteranlage und bevor die Tiir/Einlassdeckel
geoffnet werden, muss sichergestellt werden, dass im Inneren der Filteranlage
kein Brand ausgebrochen ist:

« Uberpriifung des Offnungsstands der Brandklappen (falls vorhanden),
+ Uberpriifung der Alarmsignale im Steuerschrank.

4.1.6 Verbotene Handlungen
Verboten ist:

* die Durchfiihrung jeglicher Arbeiten ohne vorherige Kenntnisnahme der
vorliegenden Anleitung,

* die Inbetriebnahme der Anlage bei geschlossenen Ventilen (Klappen),

* sich der Filteranlage und den Abzugskanédlen mit offenem Feuer oder
anderen Wirmequellen, wie z.B. durch Funken, Schweiflen, Schleifen,
Bohren usw. entstehen, auf weniger als 3 m zu nihern,

* die Durchfithrung jeglicher mechanischer oder elektrischer Reparaturen
wihrend die Filteranlage in Betrieb ist sowie die Anderung der Einstellungen
in den Regulierungs- und Sicherungssystemen,
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+ aufdas Dach der Filteranlage zu steigen, wiahrend die Anlage in Betrieb ist,
* bei einem Brand die Tiir oder Einlassdeckel der Filteranlage zu 6ffnen,

* bei der Montage/Demontage von Elementen der Filteranlage Lasttrager
ohne Zertifikate zu verwenden,

* in den markierten explosionsgefidhrdeten Bereichen Schutzkleidung zu
reinigen, an- oder auszuziechen, sowie aufgekndpfte Schutzkleidung zu
tragen,

* nicht Originalersatzteile zu montieren. Nicht fiir den Betrieb in
explosionsgefihrdeten Bereichen bestimmte Ersatzteile zu montieren, wo
solche erforderlich sind.

* ohne Genehmigung von NEDERMAN Manufacturing Poland Sp. z o.o.
Anderungen an der Konstruktion der Filteranlage vorzunehmen,

* ohne Genehmigung von NEDERMAN Manufacturing Poland Sp. z o.0.
die Einstellungen der programmierbaren Steuereinheiten eigenméchtig zu
andern,

* ohne Genehmigung des Arbeitgebers Wartungsarbeiten an der Filteranlage
durchzufiihren,

* bei Gewitter Arbeiten an im Freien befindlichen Anlagen durchzufiihren,

» wihrend das System in Betrieb ist und vor Ablauf von 15 min. nach der
Abschaltung der Filteranlage die Ttir oder Inspektionséffnungen zu 6ffnen,

» die Filteranlage zum Abscheiden von Fliissigkeiten, scharfen
Metallelementen und Teilen von Festkdrpern mit hoher Temperatur zu
benutzen. Grofle oder scharfe Teile konnen die Filterpatronen und die
staubabfithrenden Anlagen beschiadigen,

* die zuldssigen Druckwerte, der zuldssige Differenzdruck der Filterpatronen,
die Temperaturen und die im Projekt angegebenen Staubmengen der Luft
zu uiberschreiten,

* eine nicht funktionsfihige Anlage oder eine Anlage, bei der fiir die
Konstruktion vorgesehene Bauteile fehlen, in Betrieb zu nehmen.

4.1.7  Wartungsarbeiten an der Filteranlage

A WARNUNG! Kérperverletzungsgefahr.
Quetschgefahr. Herabfallende Maschinenteile konnen zu todlichen
Verletzungen fiihren. Sein Sie vorsichtig beim Absenken und der Montage der
Gerite. Verwenden Sie geeignete SchutzmalBnahmen.

é WARNUNG! Kérperverletzungsgefahr.

Die personlichen Schutzausriistungen sind zu benutzen: Schutzbrille,
Gehdrschutz und Staubschutzmaske.

A WARNUNG! Explosionsgefahr.

Vor der Aufnahme von Schleifarbeiten, Schweil3arbeiten oder sonstigen
hitzeerzeugenden Arbeiten an der Filteranlage muss diese ausgeschaltet und
die Filteranlage sorgfiltig von Staub gereinigt werden.

QMMO014(C) 21



WARNUNG! Explosionsgefahr.

Der Anlagenbetreiber (Arbeitgeber) ist fiir die Explosionsschutzdokumentation
und fiir die Ausbildung seiner Anforderungen an das gesamte
Bedienungspersonal verantwortlich.

Die Explosionsschutzdokumentation unter anderem die Anforderungen fiir
zum Umgang mit der brennbarem Staub enthilt.

WARNUNG! Kérperverletzungsgefahr
Bei der Wartung, das Druckluftventil in geschlossener Stellung verriegeln.

» Wartungsarbeiten an der Filteranlage konnen nur mit einer, nach einem vom
Arbeitgeber festgelegten Verfahren, erteilten Genehmigung aufgenommen
und durchgefiihrt werden. Die Person, die die Anweisung zu den
betreffenden Arbeiten erteilt, muss priifen, ob die organisatorischen und
technischen Bedingungen die Sicherheit der Mitarbeiter wéihrend dieser
Arbeiten gewihrleisten.

» Bei Wartungsarbeiten an der Filteranlage muss gewihrleistet sein, dass
dem Mitarbeiter bei einem Unfall sofort erste Hilfe geleistet werden kann.

* Wartungsarbeiten an der Filteranlage diirfen nur unter folgenden
Voraussetzungen durchgefiihrt werden:
— die erforderliche Brandschutzausriistung muss eingesetzt werden,

— die notwendige allgemeine und personliche Schutzausriistung muss
gewdhrleistet sein,

— bei Arbeiten und Reparaturen muss funkenfreies Werkzeug verwendet
werden. Reparaturen miissen ohne mechanische Bearbeitung mit
Elektrowerkzeug, Schweiflen, usw. vorgenommen werden.

* Unmittelbar bevor die Mitarbeiter mit den Wartungsarbeiten an der
Filteranlage beginnen, muss die leitende Person die Mitarbeiter informieren
iiber:

— den Umfang der Arbeiten, die sie auszufiihren haben,

— die Art der moglichen Gefahren,

— die notwendige allgemeine und personliche Schutzausriistung und
deren Anwendung,

— das Verfahren in Gefahrensituationen.

4.1.8 Arbeitsstellen, an denen explosionsfahige Atmospharen auftreten
konnen

Der Anlagenbetreiber (Arbeitgeber) muss ein Dokument zur Absicherung
der Arbeitsstellen gegen Explosionen erarbeiten und dieses regelméfig in
Ubereinstimmung mit den Vorgaben der Richtlinie Nr. 1999/92 EG (ATEX137)
tiber Mindestvorschriften zur Verbesserung des Gesundheitsschutzes und der
Sicherheit der Arbeitnehmer, die durch explosionsfihige Atmosphdren gefihrdet
werden kénnen, aktualisieren.

Dieses Dokument muss vor Freigabe der betreffenden Arbeitsstellen erstellt
werden.

An den in dem o.g. Dokument genannten Arbeitsstellen miissen die Arbeiten
gemdll den schriftlichen Anweisungen des Arbeitgebers fiir die Mitarbeiter
durchgefiihrt werden. Arbeiten in explosionsgefidhrdeten Bereichen, die in
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diesen Anweisungen nicht enthalten sind, bediirfen einer schriftlichen, nach
einem vom Arbeitgeber vorgegebenen Verfahren erteilten Genehmigung.

Der Arbeitgeber muss den Mitarbeitern eine geeignete Schutzausriistung aus
Materialien, die keine elektrostatischen Entladungen verursachen, welche
wiederum eine Ziindung der explosionsfihigen Atmosphére veranlassen
konnten, zur Verfiigung stellen.

Folgende Verbote sind unbedingt zu beachten:

* im Fall irgendwelcher Fehler in der Funktion der Gerite, die zu einer
iibermédfBigen Erwdrmung, Funkenerzeugung usw. fithren konnten, darf die
Arbeit nicht aufgenommen bzw. fortgesetzt werden,

* in einem markierten Umfeld von 3 m um die Anlage, diirfen kein offenes
Feuer (einschlieBlich Zigaretten), Gegenstidnde mit einer Temperatur von >
230°C oder andere Warme- oder Funkenquellen wie Schweilen, Schleifen,
Bohren usw. zum Einsatz kommen,

* es dirfen keine Gerdte oder Gegenstinde verwendet werden, die die
Entstehung von statischer Elektrizitdt zur Folge haben,

* bei der Arbeit darf keine elektrisierende Kleidung getragen werden,

* in einem markierten Umfeld von 3 m um die Anlage diirfen keine brennbaren
Materialien gelagert werden,

* es diirfen keine provisorischen elektrischen Anschliisse installiert werden,
noch diirfen Reparaturen der elektrischen Installationen durch Personen
vorgenommen werden, die nicht iiber die erforderlichen Zulassungen
verfiigen,

* der stindige Aufenthalt von Personen sowie die Durchfiihrung von Arbeiten
durch unbefugte Mitarbeiter im gekennzeichneten Druckentlastungsbereich
(in der Nihe der Entlastungsmembran) sind verboten,

e der Zugang zu Loschgeriten, Ausschaltern und Schalttafeln darf nicht
eingeschréankt sein.

Dariiber hinaus miissen die Fldachen der Filteranlage systematisch von Staub
befreit werden.

4.1.9  Verfahren bei Brand oder Explosion

Im Fall eines Brands oder einer Explosion im Inneren der Anlage muss:
+ die Filteranlage notabgeschaltet werden (S. 9.3.3),

* streng nach dem im Betrieb festgelegten Verfahren vorgegangen werden.

4.1.10 Bedienung der elektrischen Anlagen

Messungen, Inspektionen sowie Wartungs- oder Reparaturarbeiten jeglicher
Art an der elektrischen Ausriistung der Filteranlage (Schaltschrinke,
Anschlusskdsten, Motoren usw.) darf nur von kompetentem Fachpersonal
durchgefiihrt werden. Folglich darf der Anlagenbediener nur dann Arbeiten an
der elektrischen Ausriistung durchfithren, wenn er {iber eine Zulassung fiir die
Bedienung solcher Gerite verfiigt. Jegliche UnregelmiBigkeiten oder Zweifel
hinsichtlich der korrekten Funktion der elektrischen Anlagen miissen dem
Vorgesetzten gemeldet werden.
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5 Beschreibung

5.1 Allgemeine Produktbeschreibung

Die MJC Mini-Filteranlage ist fiir die kontinuierliche Reinigung von kleinen,
staubhaltigen Luftmengen ausgelegt. Die Filterelemente sind Filterpatronen
(filterpatronentyp CA - Abb. 24, Pos.2, filterpatronentyp SC - Abb. 24, Pos.1) aus
Polyester. Die Filterpatronen werden durch einen Gegenstrom-Druckluftstrahl
abgereinigt.

Die Hauptanwendung von MJC Mini-Filteranlagen ist die Entstaubung von
technologischen Prozessen in der metallurgischen Industrie, in der Misch-,
Mahl- und Granulierverfahren, Transport und Lagerung von Schiittgiitern
usw. durchgefiihrt werden. Die Filteranlagen werden fiir die Abscheidung von
Stauben in staubhaltiger Luft eingesetzt.

Die MJC Mini-Filteranlage ist als freistehende Anlag mit eingebauten Trichtern
und Staubsammelbehélter (Abb. 1, 2 und 3) ausgefiihrt. Verfiigbar sind auch
Versionen mit offenem Boden (Abb. 4) oder ohne Gehéduse, bei dem die am
Oberteil befestigten Filterpatronen direkt in das Silo oder die Maschinenanlage
installiert werden. Bei beiden Versionen ist eine Entliiftungsfunktion mit
gleichzeitiger Entstaubung gegeben.

5.2 Funktionsweise

Die nachfolgende Beschreibung der Funktionsweise der MJC Mini-Filteranlage
bezieht sich auf die Abb. 8 und 9:

1. Die staubhaltige Luft stromt durch den Anschlusskanal und den
Anschlussstutzen [1] in die Rohgaskammer der Filteranlage.

2. Ein hinter dem Anschlussstutzen angebrachtes Prallblech [2] verteilt
und verlangsamt die eintretende staubhaltige Luft so, dass grofere und
schwerere Staubpartikel direkt in den Trichter [3] fallen. Das Prallblech
schiitzt auch die Filterpatronen vor mechanischen Beschddigungen durch
zu grofle Staubpartikel.

3. Die abgeschiedenen, groferen Staubpartikel werden im Staubbehélter unter
dem Trichter gesammelt.

4. Die von den groberen Staubpartikeln gereinigte Luft stromt durch das
Filtermaterial der Filterpatronen [6], an deren Auf3enseite sich die restlichen,
feineren Staubpartikel absetzen. Die gereinigte Luft wird von dem in die
Filteranlage integrierten Abluftventilator [5] abgesaugt und kann in die
Produktionshalle zuriick-geleitet oder nach drauBien in die Atmosphére
geblasen werden. Optional kann die gereinigte Luft nach dem Durchstromen
der Filterpatronen zusitzlich in einem Sekundérfilter (Absolutfilter) weiter
gereinigt werden, welches an der AuBenseite der Filteranlage montiert ist.

5. Mit der Zeit sammelt sich an den Filterpatrone der abgereinigte
Staub an, wodurch der Druckunterschied zwischen der Rohgas- und
Reingaskammer der Filteranlage anwéchst. Gleichzeitig sinkt die Leistung
des Filtrationsprozesses, die durch die Abreinigung der Filterpatronen
wiederhergestellt wird. In der MJC Mini-Filteranlage wird die Reinigung
der Filterpatronen durch einen Gegenstrom-Druckluftstrahl durchgefiihrt
und wird vom Signal der elektronischen Filtersteuerung [8] ausgeldst. In
der Standardeinstellung der Filtersteuerung beginnt die Abreinigung der
Filterpatronen in programmierten Zeitabstdnden, ohne dass die Funktion
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der Druckdifferenzmessung zwischen dem Rohgas- und Reingaskammer
in der Filteranlage beriicksichtigt wird. Auf Wunsch kann in der
Filtersteuerung diese Funktion aktiviert werden, wodurch die Abreinigung
der Filterpatronen automatisch beim Uberschreiten eines bestimmten
Differenzdrucks beginnt.

6. Nach dem Offnen des elektromagnetischen Membranventils gelangt die
Druckluft aus dem Druckbehélter zu den Blasrohren des Reinigungssystems
[9]. Die Blasrohre sind in Reihen iiber den Filterpatronen so angeordnet,
dass die Diisendffnung sich in der Achse der Filterpatrone befindet.

7. Der nach unten gerichtete Luftstrom [10] bldst den Staub von innen heraus
von der AuBlenfldche der Filterpatronen. Der abgereinigte Staub [4] fillt in
den Trichter [3] und gelangt dann in den Staubsammelbehélter [7].

5.3 Technische Daten

Die MJC Mini-Filteranlagen kdnnen staubhaltige Gase reinigen, in denen die
Staubkonzentrationen den Wert von 50 g/m? nicht iiberschreiten.

Der Luftmenge reicht von 500 m?/h bis zu 3 500 m*/h.

(D HINWEIS! Das Uberschreiten der zuléssigen Betriebsparameter der
Filteranlage ist nicht erlaubt. Die Grenzwerte dieser Parameter werden im
Vertrag angegeben. Der Hersteller ist nicht verantwortlich fir Schaden, die
aus dem Uberschreiten der zuléssigen Betriebsparameter dem Betreiber
entstehen.

Tabelle 5-1: MJC Mini-Filteranlage — Zulassige Druck- und Temperaturbereiche.

Temperatur
der staub-
haltigen Gase
[°C]
Standardversion 2000 8000 -20 + +80 -20 + +40

Betriebs- Betriebs-
tiberdruck unterdruck
[Pa] [Pa]

Umgebungs-
temperaturr
[°C]

Version der

Filteranlage

Tabelle 5-2: MJC Mini-Filteranlage - Technische Daten.

Filtermodel Filterflache Anzahl der Leistung
o . Ventilatormotor
MJC Mini [m?] Filterpatronen [kW]
Die Modelle 4/22/2-1 und 8/40/2-1 sind nur in der Standardversion verfligbar:
1 4/22/2-1 4 2
0,75-3,0
2 | 8/40/2-1 8 2
Nachgenannte Modelle MJC Mini-Filteranlagen sind auch in der ATEX-Version erhaltlich:
3 | 9/22/2-2 9 4
4 | 13/22/3-2 13 6
5 | 16/40/2-2 16 4 0.75-55
6 | 24/40/3-2 24 6
und
7 | 50/84/3-2¢ 50 6
8 | 26/66/2-2 26 4 4,0 Hochdruck
9 | 40/66/3-2 40 6
10 | 79/132/3-2* 79 6

*Version mit SC-Patronen.
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Die Hauptabmessungen der MJC Mini-Filteranlage sind der Abb. 11 zu
entnehmen und in den folgenden Tabellen beschrieben.

Die Abmessungen der Basisplatte ist der Abb. 12 zu entnehmen.

Tabelle 5-3: Die Hauptabmessungen der MJC Mini-Filteranlage [mm] (siehe

Abb. 11).
A2 A3
Hohe der Hoéhe des Trichters
Filtermoqe.ll Héhe der Rohgas- . mit Staubbehélter . .
MJC Mini Rohgas- Iéi?l?sei:)nmslf FBrene der Tiefe des
kammer e 52 ?5 1.50 ilteranlage Filteranlage
membran Liter Liter

4/22/2-1 500 - 600 320
8/40/2-1 900 - ) ) ) 600 320
9/22/2-2 500 - 805 637
9/22/2-2 ATEX 500 510 805 637
13/22/3-2 500 - 805 907
13/22/3-2 ATEX 500 510 805 907
16/40/2-2 900 - 805 637
16/40/2-2 ATEX 900 510 805 637
24/40/3-2 900 | 160 805 907
24/40/3-2 ATEX 900 510 805 907
50/84/3-2 900 510 805 907
26/66/2-2 1400 - 805 637
26/66/2-2 ATEX 1400 510 805 637
40/66/3-2 1400 - 805 907
40/66/3-2 ATEX 1400 510 805 907
79/132/3-2 1400 510 805 907

Tabelle 5-4: DieHauptabmessungenderVentilatorenfirdieMJCMini-Filteranlage

mit Schalldampfer und Wetterschutzhaube [mm] (siehe Abb. 11).
Ventilatormotor-

leistung
[kW]
0,75-1,1 282 386 380 3385 365 300 131 258
2,2 282 386 380 3385 365 300 131 304
3,0 282 386 380 338,55 365 300 131 346
4,0 352 485 500 395 4585 240 259 370
4,0 Hochdruck 352 485 380 349 4545 300 131 370
515 352 485 500 395  458,5 240 259 383

* Fur einen Standardmotor

Tabelle 5-5: MJC Mini-Filteranlage — Abmessungen der Filterpatronen.

Patronentyp

CA

. Nennlange Filterflache
PatronengroBe [mm] [m?]
22 505 22
40 850 4.0
66 1400 6.6
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Nennlédnge Filterflache

Patronentyp PatronengroBe

[mm] [m?]
84 875 84

SC
132 1355 13,2

Tabelle 5-6: MJC Mini-Filteranlage — Gewichte [kg] — ohne Ventilatoren.

Fi:;i?&?:i" ° f:l;r:::nBz;Ln Staubrl?:hélter Stau b?:hﬁlter Stau bn!::hﬁlter
52 Liter 75 Liter 150 Liter

4/22/2-1 58 - - -

8/40/2-1 74 - = -

9/22/2-2 120 142 170 179
9/22/2-2 ATEX - 169 197 206
13/22/3-2 146 174 213 222
13/22/3-2 ATEX - 216 255 264
16/40/2-2 145 167 195 204
16/40/2-2 ATEX - 194 222 231
24/40/3-2 178 206 245 254
24/40/3-2 ATEX - 248 287 296
50/84/3-2 178 206 245 254
26/66/2-2 175 197 225 234
26/66/2-2 ATEX - 224 252 261
40/66/3-2 215 243 282 291
40/66/3-2 ATEX - 285 324 333
79/132/3-2 215 243 282 291

Tabelle 5-7: MJC Mini-Filteranlage — Gewichte der Ausstattungselemente [kg].

Element der Ausstattung £l
[kg]
Ventilator 0,75 kW 38
Ventilator 1,1 kW 40
Ventilator 2,2 kW 46
Ventilator 3,0 kW 53
Ventilator 4,0 kW 88
Ventilator 5,5 kW 96
Ventilator 4,0 kW Hochdruck 80
Ventilatorschalldampfer 12
Schalldampfer-Wetterschutzhaube 1,5
Druckgleichgewichtssystem 2

Tabelle 5-8: MJC Mini-Filteranlage — Gerduschpegel

Gerauschpegel dB(A)*

Ventilatormotorleistung

[kw] mit Schalldampfer ohne Schalldampfer
0,75 68 82

1,1 68 82

2,2 75 83

* Max. Wert in einem Abstand von 1 m und einer Héhe von 1 m, eine Reflexionsebene.
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5.4

Ventilatormotorleistung Gerauschpegel dB(A)*

[kw]

mit Schallddmpfer ‘ ohne Schalldampfer

| 55 79 | 85
* Max. Wert in einem Abstand von 1 m und einer H6he von 1 m, eine Reflexionsebene.

Anwendung in explosionsgefahrdeten Bereichen

Die standardméBige Konstruktion der MJC Mini-Filteranlage (Abb. 10) gestattet
es nicht, sie zur Abscheidung von brennbaren Staubmaterialien einzusetzen, die
in der Mischung mit Luft potentiell explosionsgefahrdete Atmosphéiren bilden
konnten. Auch der Einsatz in Anlagen, die sich in explosionsgefahrdeten Zonen
(Umgebung) befinden ist nicht zuldssig. Bei betriebstechnischen Prozessen, in
denen es zur Bildung von Stiduben kommt, die potentiell explosive Mischungen
bilden, konnen spezielle Versionen von MJC Mini-Filteranlagen (Abb. 21)
eingesetzt werden.

Bei der Entwicklung dieser speziellen Versionen von der Filteranlage wurden,
basierend auf den durchgefiihrten Untersuchungen und Analysen, die folgenden
Annahmen iibernommen:

e Zone 20 kommt im Vorabscheider beim Rohgaseintritt und in der
Rohgaskammer vor,

» Zone 22 kommt in der Reinluftkammer vor.
* Maximale Reduzierter Explosionsdruck p,eq.max = 0-42 bar.

Es wurde ermittelt, dass diese spezielle Version der MJC Mini-Filteranlage,
die Anforderungen der Richtlinie 2014/34/EU (ATEX 114) fiir Gerdte und
Schutzsysteme zur bestimmungsgeméflen Verwendung in explosionsgefahrdeten
Bereichen erfiillt:

* Einsatz von Dekompressionsoffnungen, die mit
Explosionsentlastungsmembranen ausgestattet sind, die an das Volumen der
Filterkammer und an die Staubexplosionsparameter angepasste Kennlinien
besitzen.

Die ,Ex‘ Bezeichnung dieser speziellen Version der Filteranlage befindet sich
auf dem Typenschild und ist auch in der Betriebsanleitung der Filteranlag
angegeben (Informationen beziliglich der Bezeichnung - Punkt 1.1 der
vorliegenden Betriebsanleitung) sowie in der Konformitétserkldrung, die der
gelieferten Filteranlage beiliegt.

Hauptbaugruppen

Die Filteranlage besteht aus mehreren Baugruppen, die nach dem
Zusammenbauen die vollstindige Konstruktion bilden. Die Hauptbaugruppen
sind standardmifBig aus Blech und Stahlformstiicken in typischer Qualitit
hergestellt, die vor Korrosion mit einem schiitzenden Beschichtungssystem
jeweils fiir die vorgesehene Umgebungsart abgesichert wurden. In Abhangigkeit
von der Einsatzart der Filteranlage und der Art der lokalen Umgebung, kdnnen
die Konstruktionselemente aus sdurebestdndigem Stahl gefertigt sein.

Dort, wo es nétig ist, wurden die Baugruppen der Filteranlage und die
Segmentverbindungen mit entsprechenden Materialien abgedichtet.
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AuBer den Baugruppen die die Filterkammer bilden, beinhaltet die Konstruktion
der Filteranlage auch andere, demontierbare Teile, wie Filterpatronen,
Bestandteile der Elektro- oder Pneumatikausstattung usw.

Die Standardversion der MJC Mini-Filteranlage besteht aus den folgenden
Hauptbaugruppen (siche Abb. 10), die in der folgenden Tabelle beschrieben
werden.

Tabelle 6-1: Hauptbaugruppen der MJC Mini-Filteranlage (siehe Abb. 10).

Pos.im .
Abb. 10 Beschreibung
1 Staubbehalter (Kapazitat 52 Liter, 75 Liter oder 150 Liter)

2 Trichter

3 Unterer Teil der Rohgaskammer (DAC)
4

5

Oberer Teil der Rohgaskammer (DAC)
Filterpatronen (GroBe: 20, 40 oder 66), verschiedene Filtermaterialien
- innerhalb der Rohgaskammer (Pos. 3 und 4) (in der Abb. nicht sichtbar)

6 Abluftventilator

7 Ventilatorschalldampfer (Pos. 6) (optional)
8

9

Schalldampfer-Wetterschutzhaube (Pos. 7) (optional)

Obere Deckel der Reinluftkammer (Pos. 10)

10 Reinluftkammer (CAC)
11 Blasrohre des Reinigungssystem flr Filterpatronen
- innerhalb der Reinluftkammer (Pos. 10) (in der Abb. nicht sichtbar)

12 Steuergerat des Reinigungssystems fur Filterpatronen

13 Druckluftbehélter des Reinigungssystems fir Filterpatronen
14 Membran-Magnetventile des Reinigungssystems fir Filterpatronen (siehe Abb. 22)
15 Messanschluss (fur Druckdifferenzmessung)

16 Anschlussstutzen flr Rohgaseintritt
17 Prallblech

Abb. 21 zeigt die MJC Mini-Filteranlage in der speziellen Version (ATEX), die
fiir den Einsatz in explosionsgefdhrdeten Bereichen ausgelegt ist. Im Vergleich
zur Standardversion gibt es zusitzlichen einen unteren Teil der Rohgaskammer
(Pos.18 in Abb. 21), die mit einer Explosionsentlastungsmembran (Pos. 19 in
Abb. 21) ausgestattet ist.

6.1 Zubehor

1. Zellenradschleuse, Typ NRS oder NRSZ (siche Abb. 6).
2. Sekundarfilter (Absolutfilter) F7 oder H13 (siche Abb. 7).

7 Vor der Montage

7.1 Uberpriifung der Lieferung

Uberpriifen Sie, ob die Filteranlage wihrend des Transports nicht beschidigt
wurde. Sollten Beschéddigungen vorliegen oder Teile fehlen, informieren Sie

unverziiglich den Spediteur und den ortlichen Vertreter der Firma NEDERMAN
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7.2 Verpackung und Transport

WARNUNG! Kérperverletzungsgefahr.
Verwenden Sie immer geeignete Hebeeinrichtungen und Schutzausriistung.

WARNUNG! Kérperverletzungsgefahr.
A Quetschgefahr. Herabfallende Maschinenteile kdnnen zu tédlichen

Verletzungen fiihren. Sein Sie vorsichtig beim Absenken und der Montage der
Gerite. Verwenden Sie geeignete SchutzmafBnahmen.

WARNUNG! Umkippgefahr.
A Beim Transport muss auf die Lage des Schwerpunkts und die Befestigungen
geachtet werden

(D HINWEIS! Die lokalen Vorschriften und Beschliisse miissen hinsichtlich aller
Schritte des Installationsprozesses befolgt werden.

In der Regel wird die MJC Mini-Filteranlage verpackt und zum Teil oder
komplett montiert geliefert. Grof3ere Einheiten konnen mit getrenntem Trichter
geliefert werden.

Die Transportgewichte sind abhéngig von Typ und Version der Filteranlage und
sind in den Lieferspezifikationen enthalten. Gewichte der Filteranlage sind auch
in den Tabellen in Abschnitt 5.3 dieser Betriebsanleitung angegeben.

7.2.1  Anheben der Filterbaugruppen

Das Anheben der MJC Mini-Filteranlage muss mit einem Kran erfolgen. Benutzen
Sie hierfiir die in der Versteifung des oberen Geritedeckels vorgesehenen
Locher. Wenn die MJC Mini-Filteranlage sich noch auf der Transportpalette
befindet, kann sie mit einem geeigneten Gabelstapler angehoben werden

Uberall wo Transportgriffe angebracht sind, miissen diese zum Heben
der Filterbaugruppen genutzt verwenden. Benutzen Sie hierfiir geeignete
Hebeeinrichtungen.

Verwenden Sie ausschlieBlich Hebegrite mit geeigneter Tragfahigkeit.

(D HINWEIS! Zum Heben diirfen nur Hebevorrichtungen mit attestierten Seilen
und entsprechenden Betriebszulassungen durch zustandige Behérden benutzt
werden.

Die Lieferung der MIJC Mini-Filteranlage kann mit verschiedenen
Transportmitteln erfolgen. Fiir die Seefracht ist ein zusétzlicher Schutz von
Salzeinwirkung einzusetzen.

7.3 Anforderungen fur die Montage

WARNUNG! Verbrennungsgefahr.
Im gekennzeichneten Druckentlastungsbereich (in der Néhe der
Entlastungsmembran) kann heifle Luft ausstromen.

Bei der Installation der Filteranlage muss auf die geltenden Vorschriften fiir
die Aufstellung von Maschinen, die Einplanung von Platz fiir die Bedienung
der Filteranlage und das Offnen der Inspektionstiiren, fiir die Durchfiihrung
elektrischer Anschliisse usw. geachtet werden. Die entsprechenden Daten enthalt
die Norm EN 547-1: Sicherheit von Maschinen — Korpermafie des Menschen
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— Grundlagen zur Bestimmung von Abmessungen fiir Ganzkérper-Zugdnge an
Maschinenarbeitsplitzen.

HINWEIS! Wenn die Filteranlage fir den Betrieb in explosionsgefahrdeten

(D Bereichen bestimmt ist, muss die Sicherheitszone um die
Druckentlastungséffnungen (mit Entlastungsmembranen) beriicksichtigt und
diese Zone fur den Aufenthalt von Personen gesperrt werden.

DerMindestsicherheitsabstandLvondenDruckentlastungséffnungenkanngeméaf
der Norm EN 14491: Schutzsysteme zur Druckentlastung von Staubexplosionen,

oder nach den Vorgaben des Herstellers der Explosionsentlastungsmembran
ausgelegt werden.

Die Sicherheitszone ist durch das Warnzeichen ,,Ex” zu kennzeichnen. Sollten
Zweifel bestehen, wenden Sie sich bitte an den Hersteller der Filteranlage.

8 Installation
A WARNUNG! Kérperverletzungsgefahr.

Quetschgefahr. Herabfallende Maschinenteile kdnnen zu tddlichen
Verletzungen fiihren. Sein Sie vorsichtig beim Absenken und der Montage der
Gerite. Verwenden Sie geeignete SchutzmalBnahmen.

A WARNUNG! Kérperverletzungsgefahr.
Verwenden Sie immer geeignete Hebeeinrichtungen und Schutzausriistung.

8.1 Anziehmomente der Schrauben

Die Schrauben miissen mit dem richtigen Anzichmoment angezogen werden
(siche Tabelle unten).Dadurch erhalten sie eine definierte Vorspannkraft ohne
jedoch eine bleibende Verformung der Schraube zu verursachen.

(D HINWEIS! Um ein passendes Anziehmoment zu erreichen, verwenden Sie
einen Drehmomentschlissel.

HINWEIS! Neue Schrauben diirfen nicht gefettet oder gedlt werden, da dies
(D das Erreichen der korrekten Anziehmomente verhindert.

Tabelle 8-1: Anziehmomente von Schrauben und Muttern (vom Stahl und
Edelstahl) nach VDI 2230 [Nm]

Sewinde Stahlschrauben EdeISt:hZIS';Tane"
SchraubengréBe — in der Festigkeitsklasse: in der Festi;;keitsklasse
8.8 10.9 12.9 70 80
M4 0,7 3 4 5
M5 0,8 6 8 10
M6 1 11 15 17
M8 1,25 27 34 40 17 22
1 21 30 35 - -
M10 1 46 65 76 33 44
1 36 50 59 = =
M12 1,75 79 111 129 57 76
1,25 65 91 107 - -
M14 2 124 174 203 91 121
1,5 104 143 167 = -
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8.2

8.2.1

Edelstahlschrauben
A2, A4

Stahlschrauben

Gewinde

SchraubengréBe _steigung in der Festigkeitsklasse: in der Festigkeitsklasse

8.8 10.9 12.9 70 80

M16 2 170 237 276 140 187
15 139 196 228

M18 2 258 363 422 195 260
1,5 180 254 296

M20 25 332 469 546 273 364
1,5 229 322 375

M22 2,5 415 584 682 367 490
1,5 282 397 463

M24 3 576 809 942 472 629
2 430 603 706

Beim Losen von Schraubverbindungen ist ein hoheres Drehmoment als
beim Anziehen erforderlich. Wenn die Schraube erneut verwendet werden
soll, darf das hohere Drehmoment nicht mehr als 5 % betragen.

Installation der MJC Mini-Filteranlage

Befestigung der Filteranlage auf dem Fundament

Die Montage und die Erstinbetriebnahme der Filteranlage diirfen ausschlieBlich
nur von qualifiziertem Personal durchgefiihrt werden, weil eventuelle Fehler
eine Beschéddigung der Baugruppen bewirken, und somit die Lebensdauer der
Filteranlage bedeutend verringern kdnnen.

Die Filteranlage ist auf einem Untergrund mit einer auf das Gewicht angepassten
Tragfdhigkeit aufzustellen. Das entsprechende Gewicht ist den Tabellen in
Kapitel 5.3 zu entnehmen. Bei der Auslegung des Fundaments sind auch das
Gewicht des Filtrationsprodukts, das sich im Notfall ansammeln kann, sowie
zusitzliche Belastungen durch atmosphérische Bedingungen (Schneefall, Wind)
zu beriicksichtigen.

HINWEIS! Die Filteranlagen, die auch mit Explosionsentlastungsmembranen
ausgestattet sind, missen immer fest auf dem Fundament verankert sein.

Falls die einzelnen Baugruppen der Filteranlage separat geliefert wurden, muss
zuerst der Trichter auf dem Fundament angeordnet und sicher befestigt werden.

Abbildung 12 enthdlt die Informationen {iiber die Abmessungen der
MIJC Mini-Filteranlage und die Anordnung der Befestigungslocher im
Fundament.

Zum Befestigen der Fiile des Trichters am Fundament sind standardmifige
Spann- oder Klebeanker einzusetzen.

AnschlieBend muss auf dem Flansch das mitgelieferte Dichtungsmaterial verlegt
(siche Tabelle unten und Abb. 23, pos. 1), und die Filterkammer auf den Trichter
montiert werden. Die Filterkammer ist nach den Anweisungen in Pkt. 7.2 zu
befordern. Zum Anschrauben der Filterkammer sind die Verbindungselemente
einzusetzen (Schrauben M 10 x 40 mm, Muttern und Unterlegscheiben), die vom
Hersteller mitgeliefert wurden.
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Tabelle 8-2: Die Dichtungsmaterialien
Warmebestandigkeit
[C]
Polyurethan-Dichtstoff SOUDAL Soudaflex 40 FC, weif3 -30 = +90
2 Hochtemperatur-Silikondichtmasse SOUDAL Gasket Seal, rot -60 + +285

Materialbeschreibung

Sobald die Montage abgeschlossen ist, muss die Flanschverbindung auf Dichtheit
iiberpriift werden.

8.2.2  Anschlisse fur die Luftkanale

Nach der Montage der Filteranlage auf dem Fundament kann die Rohrleitung
montiert und angeschlossen werden.

(D HINWEIS! Um der Bildung von statischen Elektroladungen vorzubeugen,
mussen die Rohrleitungssegmente aus einem elektrisch leitenden
Material bestehen. Fir kurze, nicht leitende Abschnitte (z.B. elastische
Verbindungen) missen an deren auBerer Flache Verbindungsstiicke aus
flexibler Elektroleitung eingesetzt werden (Querschnitt mind. 2,5 mm®), die die
Rohrleitungssegmente verbinden.

(D HINWEIS! Das Bertihren von beweglichen Teilen der Filteranlage kann
schwere Verletzungen verursachen. Daher mussen alle Rohrleitungen in einer
Entfernung von 1 m von den beweglichen Teilen (z.B. des Ventilators oder des
Drehventils) angeordnet werden und eine Flanschverbindung besitzen, damit
deren Montage nur mit Einsatz von Werkzeugen maéglich ist.

Nach Abschluss der Montage muss gepriift werden, ob alle Filterpatronen
richtig eingesetzt wurden, und ob die Filteranlage so abgedichtet ist, dass es
keine Luftleckagen gibt.

8.2.3 Elektrische Anschllsse

WARNUNG! Stromschlaggefahr.
Arbeiten an den elektrischen Geriten diirfen nur durch einen qualifizierten
Elektriker vorgenommen werden.

Der Anschluss der Stromversorgung muss von qualifizierten Elektrikern und
gemil den geltenden oOrtlichen Vorschriften, sowie gemifl den Anweisungen
der Motorenhersteller, falls den Motoren solche Anweisungen beiliegen,
durchgefiihrt werden.

Bevor die Stromversorgung angeschlossen wird, muss man sich mit der getrennt
gelieferten Anleitung fiir der Steuerschrank vertraut machen.

Wird die Filteranlage iiber ein Dreiphasennetz versorgt, muss beim Anschlieen
ein Phasenfolgenanzeiger verwendet werden, um sicherzugehen, dass die
richtige Drehrichtung des Ventilators (siche Pfeil auf dem Ventilatorgehduse)
erzielt wird.

Die Daten beziiglich der Stromversorgung befinden sich auf dem Typenschild
der Filteranlage.

HINWEIS! Beim AnschlieBen der Kabel ist darauf zu achten, dass die Adern
beim Betrieb nicht gespannt werden und dass kein Wasser entlang der Kabel
ins Innere des Anschlusskastens gelangen kann.
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8.2.4  Anschluss an das Druckluftnetz

Das Filterpatronentyp CA-Reinigungssystem in der MJC Mini-Filteranlage
erfordert die Versorgung mit Druckluft und einem Druck von 5.0 bis 5.5 bar,

und fiir Filterpatronentyp SC - von 6.0 bis 6.5 bar.

HINWEIS! Der maximale Betriebsdruck von 6,5 bar darf nicht tiberschritten
werden.

Die MJC Mini-Filteranlage muss mit Druckluft versorgt werden, deren Gehalt an
Ol, Feuchtigkeit und festen Verschmutzungen den Angaben der nachfolgenden
Tabelle nach ISO 8573-1 entspricht: Druckluft - Teil 1: Verunreinigungen und
Reinheitsklassen.

Tabelle 8-3: Reinheitsklassen der Druckluft nach ISO 8573-1.

Reinheit der Druckluft Klasse (ISO 8573-1)

fir Partikel 2
fur Feuchtigkeit und flissiges Wasser mit T* > +3°C

fur Feuchtigkeit und fliissiges Wasser mit -20°C < T* < +3°C

fur Feuchtigkeit und fliissiges Wasser mit -40°C < T* < -20°C
fiir Ol
* T - Temperaturbereich

- I |Ww|>

Fiir im Freien installierte Filteranlagen muss der Drucktaupunkt unter -20°C
liegen. Bei Filteranlagen, die in beheizten Rdumen installiert sind, ist eine
Durchfeuchtung der Druckluft entsprechend dem Drucktaupunkt von +3°C
zugelassen.

Die optimale Methode, um den Druckluftbehélter der Filteranlage mit einem
Anschluss ID 1/2°° an die lokale Druckluftversorgung anzuschlieen, ist,
einen Druckminderer mit einem Separator fiir feste Verunreinigungen, Wasser
und Ol zu verwenden. Bei einem Betriebsdruck von iiber 6,5 bar muss ein
Sicherheitsventil zwischen dem Druckminderer und dem Druckluftbehélter
montiert werden.

Die MIJC Mini-Filteranlagen vom Typ 4/22/2-1 und 8/40/2-1 haben
keinen Druckluftbehélter (sieche Abb. 5). Die Druckluft wird direkt an das
Reinigungssystem angeschlossen.

Der Druckluftverbrauch der MJC Mini-Filteranlage, die mit mehreren Ventilen
ausgestattet ist, kann der nachfolgenden Tabelle entnommen werden.

Tabelle 8-4: Druckluftverbrauch der MJC Mini-Filteranlagen [Nm?*/Stunde].

Anzahl der Ventile - Anzahl der Max. Druckluftverbrauch
Patronen in einer Reihe [Nm?/Std.]

2.1 3.0
2.2 | 36
32 54

8.2.5 Installation der Explosionsentlastungsmembran

Die Installation der Explosionsentlastungsmembran darf nur von qualifiziertem
Personal, gemél den Richtlinien des Membranherstellers durchgefiihrt werden
und muss durch das Montageprotokoll bestétigt werden.
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9 Betrieb der MJC Mini-Filteranlage

9.1 Vor der Inbetriebnahme

WARNUNG! Kérperverletzungsgefahr.
Die personlichen Schutzausriistungen sind zu benutzen: Schutzbrille,
Gehorschutz und Staubschutzmaske.

HINWEIS! Vor dem Einschalten der MJC Mini-Filteranlage muss die
vorliegende Anweisung sorgfaltig durchgelesen werden.

Es st ebenso erforderlich, sich mit den separat mitgelieferten
Bedienungsanweisungen fiir das Steuergerdt des Reinigungssystems und des
Steuerschranks der Filteranlage vertraut zu machen.

Vor dem Einschalten der MJC Mini-Filteranlage miissen folgende Punkte
gepriift werden:

* die Filterkammern und die Luftkanédle griindlich auf Fremdkd&rper priifen.
Eventuelle Fremdkdrper sind zu entfernen,

* iiberpriifen Sie, dass alle Anschliisse der Rohrleitungen korrekt ausgefiihrt
und dicht sind. Priifen Sie, ob alle Filterpatronen korrekt montiert sind und
ob alle Blasrohre korrekt montiert und fest fixiert sind,

e iiberpriifen Sie den Betriebsdruck der Druckluftversorgung fiir das
Reinigungssystem der Filterpatronen und stellen Sie diesen ggf. richtig ein,

» alle rotierenden Teile von Hand bewegen, um deren Freilauf zu kontrollieren
und auf Beschédigungen zu priifen.

(D HINWEIS! Vor dem Einschalten der Filteranlage muss jede entdeckte
Stérung beseitigt werden.

9.2 Erster Anlauf

Verwenden Sie beim Anschluss des Ventilatormotors an ein dreiphasiges Netz
den Phasensequenzindikator, um die korrekte Drehrichtung des Motors zu
priifen, (siehe Drehrichtungspfeil am Ventilator). Danach kann die Filteranlage
gestartet werden. Messen Sie dabei die Werte der Phasenstrome.

9.3 Bedienung

Die Filteranlage ist nicht mit einem Bedienplatz ausgestattet. Nach der
Installation und Abnahme, ist die Filteranlage fiir den normalen Betrieb bereit.

Vor der Aufnahme jeglicher Tatigkeiten an der Filteranlage ist es erforderlich,
sich mit der vorliegenden Betriebsanleitung vertraut zu machen. Der obere
Deckel und die Inspektionsdeckel an der Filteranlage kdnnen erst 15 min nach
dem Ausschalten der Filteranlage gedffnet werden. Vor jedem Einschalten der
Filteranlage muss tlberpriift werden, ob dessen Abschirmungen, Deckel usw.
genau angebracht, geschlossen und gesichert sind.

9.3.1 Normales Einschalten

Der normale Einschaltvorgang der Filteranlage erfolgt durch das Einschalten
der Einspeise- und Steuerkreise an der Frontplatte des Steuerschranks der
Filteranlage. Vor der Inbetriebnahme der Filteranlage ist es erforderlich, sich
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mit der Bedienungsanleitung des Steuersystems vertraut zu machen, die separat
vom Steuerschrankhersteller geliefert wird.

9.3.2 Normales Ausschalten

Das normale Ausschalten der Filteranlage erfolgt durch das Ausschalten
der Einspeise- und Steuerkreise an der Frontplatte des Steuerschranks der
Filteranlage, gemal der separaten Bedienungsanleitung zum Steuersystem.

(D HINWEIS! Das normale Ausschalten darf nicht mit dem Not-Halt-Schalter
durchgefuhrt werden.

9.3.3 Not-Halt

Im Gefahrenfall kann die Filteranlage durch das Driicken des Not-Halt-Schalters
sofort ausgeschaltet werden. Der Haupt-Not-Halt-Schalter - normalerweise ist er
in Pilzform und in roter Farbe ausgefiihrt - befindet sich an der Frontplatte des
Steuerschranks der Filteranlage. Andere Not-Halt-Schalter kdnnen sich an den
vom Steuerschrank entfernten Elementen der Filteranlage befinden.

10 Wartung

WARNUNG! Kérperverletzungsgefahr.
Die personlichen Schutzausriistungen sind zu benutzen: Schutzbrille,
Gehorschutz und Staubschutzmaske.

WARNUNG! Stromschlaggefahr.

A Vor der Aufnahme von mechanischen oder elektrischen Wartungsarbeiten
muss immer die Versorgungsspannung ausgeschaltet werden. Dazu muss
der Schalter auf AUS gestellt und in dieser Position gesperrt werden (zur
Sicherung gegen ein Einschalten durch unbefugte Personen).

C WARNUNG! Kérperverletzungsgefahr.
Vor der Aufnahme von Wartungsarbeiten muss immer die
Druckluftversorgung abgestellt werden.

A WARNUNG! Explosionsgefahr.

Der Anlagenbetreiber (Arbeitgeber) ist fiir die Explosionsschutzdokumentation
und fiir die Ausbildung seiner Anforderungen an das gesamte
Bedienungspersonal verantwortlich.

Die Explosionsschutzdokumentation unter anderem die Anforderungen fiir
zum Umgang mit der brennbarem Staub enthalt.

Vor jeder Art von Aktivitdt, miissen die Sicherheitsvorschriften (Kapitel 4)
sorgfiltig gelesen werden.

Insbesondere muss folgendes beachtet werden:

» vor Beginn jeglicher Inspektions- oder Wartungsarbeiten muss die
Versorgungsspannung und Druckluftversorgung ausgeschaltet werden. Der
Hauptschalter ist vor zufdlligem Einschalten zu sichern,

* nur originale Ersatzteile sind zu verwenden,
* vor dem erneuten Einschalten der Filterlage sind alle Abdeckungen, Tiiren,
Deckel usw. anzubringen und zu sichern.

RegelméBige Wartung

Fiir die Filterbestandteile, die in der nachfolgenden Tabelle aufgefiihrt sind, muss
die Wartung regelméBig in den genannten Zeitspannen durchgefiihrt werden.
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Defekte Teile sind sofort ersetzt werden. Verwenden Sie fiir Reparaturen nur
Originalersatzteile der Firma NEDERMAN.

Tabelle 10-1: RegelmaBige Wartung.

Tatigkeit (wenn es betrifft) Monate | Arbeitsstunden
1 Staubbehélter entleeren. Je nach Bedarf

‘ 2 ‘ Betriebsdruck der Druckluftversorgung priifen. Bei jedem Einschalten
3 Funktion der Ventile des Reinigungssystems priifen. Taglich
4 | Visuell auf eventuelle Staubemissionen aus dem Ausblas Taglich

prufen.
5 Funktion der Zellenradschleuse NRS(Z) prifen (wenn Taglich
vorhanden).
6 Explosionsentlastungsmembran prifen. Nach den Empfehlungen
des Membranherstellers
7 | Gehause des Ventilators prifen - Abnutzung, Korrosion. 6 1000

‘ 8 ‘ Kanéle und Rohre prifen - Verschlei3 und Undichtigkeiten. 3 500
9 Elektrische Leitungen, Sicherungen und Erdung prufen. 6 1000

‘ 10 ‘ Luftklhler des Antriebsmotors priifen. 6 1000
11 | Filterkammer und Trichter priifen - Abnutzung, Korrosion, 6 1000

Ablagen des Filtrats.

‘ 12 ‘ Filterpatronen prifen - Abnutzung, Leckagen. 6 1000
13 | Dichtigkeit der Flanschverbindungen priifen. 6 1000
14 | Sekundarfilter prifen - Dichtungszustand, Reinigung 1 300

(wennvorhanden).
15 | Filterpatronen-Reinigungsfunktion prifen. 1 300
16 | Ventilsteuergerat des Filterpatronen-Reinigungssystems 1 300
von auf3en reinigen.

10.1  Austausch der Filterpatronen

Demontage und Austausch der Filterpatronen (nur fiir Filteranlage
MJC Mini 4/22/2-1 oder MJC Mini 8/40/2-1):

1. Die Muttern, mit denen der obere Deckel am Gehéuse befestigt ist, 16sen
und entfernen (Abb. 13).

2. Den Deckel vorsichtig entfernen, so dass die Blasrohre vollstéindig aus
den Offnungen der Filterpatronen herausgezogen werden (Abb. 14). Den
Deckel seitlich ablegen, um den Zugang zum Inneren der Reinluftkammer
zu ermdglichen. Sicherstellen, dass die Druckluftversorgungsleitungen zu
den Ventilen nicht zu stark gedehnt werden.

3. Die speziellen Sicherungsmuttern der Filterpatronen 16sen (normalerweise
keine Verwendung von Werkzeug erforderlich), die Muttern und
Unterlegscheiben entfernen (Abb. 15).

4. Die Filterpatronen herausziehen. Dabei die Filterpatrone griindlich
schiitteln, um iiberschiissiger Staub von ihrer Oberflache nach innen in die
Rohgaskammer fallen zu lassen.

5. Die Oberfldache der Lochplatte der Reinluftkammer griindlich reinigen (den
Bereich um den Patronendichtring herum), um eine wirksame Abdichtung
der neuen Filterpatronen zu gewéhrleisten.

6. Derneuen Filterpatronen einsetzen(Abb. 16) undmitden Sicherungsmuttern,
Muttern und Unterlegscheiben sichern. Den oberen Deckel wieder auf dem
Gehéuse aufsetzen und mit den entfernten Muttern befestigen.
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Demontage und Austausch der Filterpatronen fiir alle anderen
MJC-Mini-Filteranlagen:

1. Die Muttern, mit denen der obere Deckel am Gehduse befestigt ist, 16sen
und entfernen (Abb. 17).

2. Die Spezialschrauben, mit denen die Diisenrohre im Gehéuse befestigt
sind, abschrauben und entfernen. Die Blasrohre aus den Dichtungen in
Montageadaptern herausziehen (Abb. 18).

3. Die Spezialmuttern, mit denen die Klemmplatte der Filterpatronen
befestigt ist, 16sen und entfernen (normalerweise keine Verwendung von
Werkzeug erforderlich), die Muttern und Unterlegscheiben entfernen. Die
Klemmplatte der Filterpatronen anheben und herausnehmen (Abb. 19).

4. Der Filterpatronen herausziehen. Dabei die Filterpatrone griindlich
schiitteln, um iiberschiissiger Staub von ihrer Oberflache nach innen in die
Rohgaskammer fallen zu lassen.

5. Die Oberflache der Lochplatte der Reinluftkammer griindlich reinigen (den
Bereich um den Patronendichtring herum), um eine wirksame Abdichtung
der neuen Filterpatronen zu gewahrleisten.

6. Der neuen Filterpatronen einsetzen (Abb. 20). Die Klemmplatte wieder
einsetzen und mit den Spezialmuttern befestigen. Die Blasrohre wieder
einsetzen und mit den Spezialschrauben befestigen. Den oberen Deckel
wieder auf dem Gehduse aufsetzen und mit den entfernten Muttern
befestigen.

HINWEIS! Die Filterpatronen aus antielektrostatischem Material sind mit
Erdungsdréhten ausgestattet. Wahrend der Montage die Klemmplatte der
Patronen, miissen die Enden der Erdungsdrahte auf die Gewindebolzen fir
die Befestigung der Klemmplatte aufgesetzt werden. Dann den Klemmplatte
wieder einsetzen und durch Anziehen der Spezialmuttern befestigen.

10.2 Ersatzteile

Alle Montage-, Instandsetzungs- und Wartungsarbeiten diirfen nur von
qualifiziertem Personal ausgefiihrt werden. Es sind ausschlieBlich mit
Originalersatzteile zu verwenden. Kontaktieren Sie Ihren néchsten autorisierten
Héndler oder NEDERMAN fiir die Beratung in Bezug auf technischen Service
oder wenn Sie Hilfe bei Ersatzteilen brauchen. Siehe auch:

www.nederman.com

Bestellung von Ersatzteilen

Geben Sie bei der Bestellung von Ersatzteilen immer folgende Informationen
an:
* Bezeichnung und Fabrikseriennummer des Artikels, siche Typenschild des
Produkts.
* Nummer und Bezeichnung des Ersatzteils nach Tabelle 10-2.
* Anzahl der benétigten Teile.

Tabelle 10-2: MJC Mini-Filteranlage — Liste der erhéltlichen Ersatzteile, Siehe
Abb. 21 und 22.

Pos. ‘Abb. Nr. ‘ Bezeichnung des Teils
1

21 Staubbehalter (Kapazitat 52 Liter, 75 Liter oder 150 Liter)
Filterpatronen (GréBe: 20, 40 oder 66), verschiedene Filtermaterialien

5 21
‘ ‘ - innerhalb der Rohgaskammer (Pos. 3 und 4) (in der Abb. nicht sichtbar)
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11.1

MJC Mini

Pos. ‘Abb. Nr. ‘ Bezeichnung des Teils

6 21 Abluftventilatorrotor (in der Abb. nicht sichtbar)
‘ 7 ‘ 21 ‘ Ventilatorschalldampfer (optional)
11 2122 Blasrohre des Reinigungssystem fur Filterpatronen
- innerhalb der Reinluftkammer (in der Abb. 21 nicht sichtbar)
‘ 12 ‘ 21 ‘ Steuergeréat des Reinigungssystem fir Filterpatronen
13 21 Druckluftbehalter des Reinigungssystem fur Filterpatronen
14 21i22 Membran-Magnetventile des Reinigungssystem fiir Filterpatronen
mit Spule (pos. 27)
17 21 Prallblech
19 21 Explosionsentlastungsmembran
- nur in spezielle Versionen (ATEX) von Filteranlagen
20 21 Ventilator Elektromotor
‘ 21 ‘ 21 ‘ Ventilatormotor Montageplatte (pos. 20)
22 21 Druckluftbehalter-Manometer (pos. 13)
23 21 ' Druckluftbehélter-Ablasshahn (pos. 13) (in der Abb. nicht sichtbar)
24 21 Hebel des Schnellspannmechanismus der Staubbehalter (pos. 1)
‘ 25 ‘ 22 ‘ Blasrohr-Dichtung (pos. 11)
26 22 Adapter der Dusenbefestigung
‘ 27 ‘ 22 ‘ Spule der Membran-Magnetventile (pos. 14) (Standard 24 VV DC)

Entsorgung nach Stilllegung

Das Produkt wurde so entworfen, dass die Werkstoffe, die zu seiner Produktion
verwendet wurden, wiederverwendbar sind. Werkstoffe verschiedener Art
miissen entsprechend den lokalen Vorschriften gehandhabt werden. Bei Zweifeln
beim Entsorgen des Produkts nach dessen AufBerbetriebnahme setzen Sie sich
mit der Firma NEDERMAN oder dem Verkaufer ihrer Produkte in Verbindung.

Demontage des Filteranlages

WARNUNG! Kérperverletzungsgefahr.
Verwenden Sie immer geeignete Hebeeinrichtungen und Schutzausriistung.

WARNUNG! Umkippgefahr.
Beim Transport muss auf die Lage des Schwerpunkts und die Befestigungen
geachtet werden.

Vor der Demontage muss die Filteranlage von innen und auflen gereinigt
werden. Die entnommenen Filterprodukte und Verschmutzungen miissen in
Uberstimmung mit den betrieblichen Abfallwirtschaftsvorschriften entsorgt
werden.

Die Demontage muss auf sichere Art und Weise durchgefiihrt werden. Fiir
groflere Filter miissen von den zustindigen Behdrden zugelassene Hebegerite
mit zertifizierten Lasttrigern eingesetzt werden.

Nach der Demontage miissen die Teile der Filteranlage folgenderweise sortiert
werden:

* Filterpatronen,
* Elektromotoren,
* Elektroteile,

« Stahlteile,
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» Kunststoffteile.

Die Staub enthaltenden Filterpatronen miissen gemil3 den betrieblichen
Abfallwirtschaftsvorschriften (Umweltschutzvorschriften) entsorgt werden.

Die sonstigen, wieder verwendbaren Materialien miissen gemaf3 den geltenden
Vorschriften fiir die jeweiligen Materialien verwertet werden.

12 Fehlerentdeckung und -behebung

Tabelle 12-1 Enthélt eine Aufstellung der moglichen Fehler, ihrer
Fehlerentdeckung und -behebung.

Tabelle 12-1: Fehlerentdeckung und -behebung.

Fehler Wahrscheinliche Ursache Empfohlene MaBnahmen
Uberschrittener Unzureichende Reinigung der Im Dauerreinigungsmodus die Pausen
maximaler Filterpatronen. zwischen einzelnen Reinigungsimpulse
Differenzdruckin verringern.

der Reingas-und .

Rohgaskammer Im Zwangsreinigungsmodus, der

der Filteranlage, durch die Druckdifferenz eingeschaltet
Reduzierung des wird. Das Druckmesssystem prifen:
Volumenstroms. Funktion des Druckwandlers (siehe

Anweisung der Ventilsteuergerat des
Reinigungssystems) und die Durchlassigkeit

der Pneumatikleitungen.

Funktion des Ventilsteuergerats des
Reinigungssystems priifen.

Einstellungswert der Driicke in der
Ventilsteuergerat des Reinigungssystems
verringern.

Prifen, ob die Nachreinigungsfunktion der
Filterpatronen nach dem Ausschalten der
Filteranlage funktioniert.

Nachreinigungszeit verlangern durch
Erhéhen der Anzahl der Pulssequenzzyklen
(empfohlene Beratung von NEDERMAN).

Durchblasen der Reinigungsluft Betriebsdruck der Druckluftim

zu schwach oder kein Druckluftbehalter prifen, bei Bedarf den
Durchblasen, zu geringer Druck Druck bis zum erforderlichen Wert steigern.
der Druckluft.

Spannungswert des Steuersignals des
Elektromagnetventils prifen.

Akustisch die Funktion des Ventils prifen.

Ventil oder Ventilsteuergerat wechseln.

Die Nachreinigung der Prifen, ob der Einspeise-Notschalter nicht

Filterpatronen nach Abschalten eingedrlckt oder blockiert ist.

der Filter funktioniert nicht. . . .
Verbindungen der Elektroleitung zwischen

den Hilfskontakten des Hauptrelais
(Schutzes) des Ventilators und des
Steuereingangs des Reinigungssystems

prifen.
Zu groBer Massenstrom von Staubemission aus dem zu entstaubenden
Staub wird der Filterablage Gerat, die Rohrleitungen und
zugeleitet. Gasdurchflussdrossel priifen.
Filteranlage uberlastet. Bei Bedarf den Volumenstrom verringern.

Filterpatronen verstopft, oder mit Filterpatronen auswechseln.
feinem oder klebrigem (feuchtem)

Staub durchtrénkt, Reinigung Gasbefeuchtungs- oder
unwirksam. Gasverélungsursache beheben.
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Fehler

Das Filtrat sammelt
sich im Trichter der
Filteranlage an.

‘ Wahrscheinliche Ursache

Blockierte oder defekte
Zelleradschleuse NRS(2) (falls
vorhanden).

Empfohlene MaBnahmen

Funktion der Zelleradschleuse NRS(Z) oder
Uberfiillung des Staubbehalters prifen.

Funktion der Zelleradschleuse NRS(Z)
wahrend der Nachreinigung nach dem
Ausschalten der Filteranlage sicherstellen.

Ursache der Stérung an der
Zellenradschleuse NRS(Z) beheben oder
durch eine neue ersetzen.

Bewegung der zum Trichter
angesaugten Luft durch
Undichtigkeiten in der
Zelleradschleuse NRS(2Z) (falls
vorhanden) erschwert das
Entfernen des Filtrats.

Der feuchte Staub haftet an den
Wanden des Trichters.

Die Dichtungen in der Zelleradschleuse
NRS(Z) priifen und gegebenenfalls
auswechseln.

Die Parameter des zu entstaubenden,
betriebstechnischen Prozesses prifen.
Gasbefeuchtungsursache beheben.

Das Filterbeheizungssystem prifen, falls es
installiert ist.

Staubemission aus
der Rohrleitung bei
der Nachreinigung
der Filterpatronen
(Ventilator
ausgeschaltet).

Uberschrittene
Staubkonzentration
im Reingas aus der
Filteranlage.

Vibrationen des
Ventilatorgehduses
- Uberschrittenes
Vibrationsniveau.

Rohrleitung zu kurz.

Beschéadigte Filterpatrone
(Perforation der Patrone),
fehlerhafte Dichtung der
Filterpatrone.

Reinigungsverfahren der
Filterpatronen zu intensiv,
Filtrationsmaterial zu wenig mit
Staub gesattigt.

Falsch gewahlter Filterwerkstoff
zum jeweiligen Einsatzgebiet
(Prozess).

Kein Foliensack im Staubbehalter
(bei der Abnahme des Filtrats mit
Ausgleichssystem des Drucks

fur den Schdtttrichter). Das Filtrat
wird durch eine Ausgleichsleitung
aus dem Staubbehalter in die
Reingaskammer angesaugt.

Ablagerung von Staub am Rotor
des Ventilator, was eine Unwucht
im Ventilator bewirkt.

Mechanische Beschadigung
des Ventilatorrotors, was eine
Unwucht im Ventilator bewirkt.

Ruckschlagventilim Rohrleitung einsetzen
(empfohlen wird die Konstruktion von
NEDERMAN).

Beschéadigte oder falsch abgedichtete
Filterpatronen ausfindig machen (ggf.
Kontrast-Eindringpulver und UV-Lampe
einsetzen - Verstandigung mit NEDERMAN).

Filterpatrone und/oder dessen Abdichtung
auswechseln. Die restlichen Filterpatronen
prufen.

In Dauerreinigungsmodus die Pausen
zwischen einzelnen Durchblasungen
verlangern. Im Zwangsreinigungsmodus, der
durch die Druckdifferenz eingeschaltet wird,
Funktion des Druckwandlers prifen(siehe
Anweisung der Reinigungssystemsteuerung).

Einstellungswert der Driicke in der
Ventilsteuergerat des Reinigungssystems
erhéhen.

Nachreinigungszeit nach Ausschalten der
Filteranlage verkurzen (Absprache mit
NEDERMAN empfohlen).

NEDERMAN verstandigen.

Entsprechenden Foliensack montieren oder
Druckausgleichsleitung demontieren und die
Stutzen dicht verschlieBen.

Rotor des Ventilators reinigen.

Ursache der Staubdurchdringung in die
Reingaskammer der Filteranlage beheben.

Rotor des Ventilators reparieren und
auswuchten, ggf. den Rotor auswechseln.

Spannung des Ventilatorrotors auf
der Welle ist lose.

Den Rotor priifen und sicher an der Welle
befestigen (Schrauben der Nabe mit
richtigem Drehmoment anziehen).
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Fehler

Zu groBe
Leistungsentnahme
durch den Ventilator.

Wahrscheinliche Ursache

Volumenstrom infolge zu geringer
Durchflusswidersténde in der
Filteranlage zu hoch.

Zu grofBe Querschnittsflache
von den Ansaugdéffnungen zur
Filteranlage.

Wesentlicher Dichtungsverlust
der Rohrleitungen, infolge dessen
kommt es zum Ansaugen von
AuBenluft.

Empfohlene MaBnahmen

Durchflusswiderstédnde der Gase durch
Einsatz einer partiellen Drosselung steigern
(Absprache mit NEDERMAN empfohlen).
Querschnittsflache der Ansaugéffnungen
zur Filteranlage verringern (Offnungsanzahl
reduzieren).

Rohrleitungen prifen und abdichten.

UberméaBiger Larm wird
vom Ventilator erzeugt.

Der sich drehende Rotor scheuert
an der Reduktionsmuffe des
Ventilator-Einlaufstutzens.

Form (Rundheit) der Reduktionsmuffe prifen,
um eventuelle Verformungen ausfindig zu
machen. Reduktionsmuffe reparieren oder
auswechseln. Position des Einlaufstutzens
zum Rotor justieren (koaxial).
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Anlage A: Montageprotokoll

Seriennr. der Anlage: DEH ’

Durchgefiihrt von:

Montageelement Anforderungen Ergebnis ‘ Anmerkungen
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Anlage B: Wartungsprotokoll

Seriennr. der Anlage: Datum:

_ Betriebsstunden der Anlage:

Durchgefiihrt von:

Wartungsgegenstand Bezugsunterlage Ergebnis Anmerkungen ‘
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Instruction manual
Stationary dust collectors

Cartridge dust collector

MJC Mini
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1 Declaration of conformity

The formal Declaration is attached to your product.

1.1 Product marking
The dust collector type MJC Mini is marked according to the following scheme:
MJC Mini AA/BB/C-D
where:

MJC Mini - constant part of the marking which identify the dust collector type
according to NEDERMAN product naming system.

AA - one- or two- digit number which means value of the filter area expressed
: 2
in m*.

BB - two- digit number (22, 40 or 66) indicating the filter cartridge size being
applied in the dust collector.

C - one digit number (max. 3) indicating the quantity of rows in which the
cartridges are arranged, and the quantity of valves in the cartridge cleaning
system,

D - one digit number (max. 2) indicating the quantity of filter cartridges being
arranged in one row.

Therefore, the product of C x D determines the total number of filter cartridges
used in the unit.

For instance, MJC Mini 40/66/3-2 - it is the marking of the MJC Mini dust
collector with filter area of 40 m? where 6 cartridges (size 66) in total were
arranged in 3 rows, 2 cartridges in each row.

Dust collectors MJC Mini designed for separating dusts creating potentially
explosive atmospheres are marked in accordance with the requirements of the
Directive of the European Parliament and Council 2014/34/EU (ATEX 114)
as follows (example):

C € (Ex) 111(3)- D Ex h INC T135°C Da(De)-

where:
CE - European mark of conformity (French: Conformité Européenne),

II - indication of equipment group in accordance with the Directive 2014/34/ EU,

1 - indication of safety devices category in accordance with the Directive
2014/34/EU,

(3) - indication of category inside the clean air chamber of dust collector in
accordance with the Directive 2014/34/EU,

/- - no category outside of the device,

D - intended for use in explosive atmospheres caused by the presence of
combustible dust.

h - construction type of protection',
IIIC - suitable for combustible flying, non-conductive dust,

T135°C - maximum surface temperature',
1. According to the EN ISO 80079-36.
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Da(Dc)/- - equipment protection level internal/external’.

All markings of the dust collector are visible on the nameplate, permanently
affixed to its housing, are also given in the content of the formal Declaration
supplied with the product.

2 Preface

Your MJC Mini Cartridge dust collector has been produced by:
NEDERMAN Manufacturing Poland Sp. z 0. o.

ul. Okélna 45 A

05-270 Marki, Poland

tel: +4822 7616000

fax: +4822 7616099

www.nhederman.com

This manual is for the correct installation, use and maintenance of this product.
Read it carefully before using this product or carrying out any maintenance
works. Replace the manual immediately if lost.

NOTE! Before any kind of activity, the chapter 4 "SAFETY" must be read
carefully, and the safety regulations must be strictly adhered to.

This product has been designed and made to meet the requirements of relevant
directives of the European Parliament and the Council. The manufacturer
spent many hours to the design and manufacture with a view to ensuring the
highest possible performance and safety of the product. To maintain this status,
all installation, repair and maintenance work for this product is to be carried
out by qualified personnel using only original spare parts. Contact the nearest
authorized distributor or NEDERMAN for advice on technical service and
obtaining spare parts.

NEDERMAN continuously improves the products design and their efficiency
through the introduction of design modifications, and reserves the right to do
so without introducing these improvements to previously supplied products.
NEDERMAN also reserve the right, without previous notice, to modify data
and equipment, as well as operating and maintenance instructions.

3 Notices on hazards

This document contains important information that is presented either as
a warning, caution or note. See the following examples:

WARNING! Type of injury.

Warnings indicate a potential hazard to the health and safety of personnel, and
how that hazard may be avoided.

CAUTION! Type of risk

Cautions indicate a potential hazard to the product but not to personnel, and
how that hazard may be avoided.

(D NOTE! Notes contain other information that is important for personnel.
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4 Safety

NOTE! Disregarding NEDERMAN safety regulations entails a heavy safety

D
0,

NOTE! The user of the product is obliged to check periodically the validity of
the following documents, referred to in the present manual: directives, acts,
regulations, standards. The manufacturer of the product bears no responsibility
for losses and damages suffered by the user due to application of expired legal
acts and standards.

These safety regulations cover safety issues in connection with the installation,
operation, inspection and maintenance of the MJC Mini dust collector and its
components.

4.1 General safety precautions

Different precautions are included in the filter system. By using these according
to their purpose and by following the safe practice during daily operation, the
risk by using the filter system is minimized to the residual risk.

4.1.1  Requirements for operation

WARNING! Explosion risk.

The device user (employer) is responsible for the explosion protection
documentation and for training its requirements for all operating personnel.
Explosion protection documentation includes guidelines for dealing with the
combustible dust.

WARNING! Risk of personal injuries.
The outlet silencer and fan may reach high temperatures during normal
operation.

WARNING! Risk of eye injuries.
Always stop the unit before looking into the outlet. The fan rotates at high
speed and debris and particles coming out of the outlet may cause eye injuries.

WARNING! Risk of personal injuries.
Use proper protective equipment when risking exposure to the dust. Use
appropriate protective measures.

WARNING! Risk of burns.

Possible emission of flames and a blast of hot air from the relief door during an
explosion. Threatened zone should be clearly marked. The gangway in front of
the explosion relief doors must not be used (locked) during operation.

It is necessary to strictly abide the safety instructions given below, in order to
avoid the hazard of personal injuries, damages to other property or to the dust
collector itself.

* Correct grounding system and fully operational.

* Cut-off flap valves in the ducts of the system in full working order
(if applicable).

* Metal air ducts grounded at least every 50 m, no less than in two locations.
Metal duct segments separated by connectors made of materials, which
do not conduct electric current, connected by a conductor with the cross-
section area of 2.5 mm?.
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* Cleanliness of the surface around the filter, avoiding deposits of filtration
products.

* No heated objects at a temperature >230°C can be located around the filter.

* Foreign bodies, such as large, heavy and hot particles of other materials
cannot be fed to dust collectors.

* Periodical inspections (at least once a year), based on: checking of the
technical condition of the system and the environmental protection devices,
checking (every five years) the power supply system and the lightning
protection system with regard to effective operation of the connections,
fixtures, devices for protection against electric shock, resistance of conductor
insulation and grounding of systems and apparatuses (in accordance with
local building regulations).

4.1.2  Requirements with regard to qualifications of the personnel

All persons performing works associated with operation of the device
(installation, launching, use, assembly and disassembly, regulation, maintenance
and renovations) should have the appropriate qualifications in accordance with
the local regulations.

Moreover, there is a requirement of confirmation of the qualifications with
regard to installation and maintenance of electric devices in accordance with the
applicable regulations.

In association with the above, the device operators are not authorized to perform
any repair works associated with electrical equipment, if they do not have the
authorization to operate devices of this kind. Any anomalies or doubts with regard
to the proper operation of electric devices are to be reported to the superior.

4.1.3  Personal protection equipment

WARNING! Risk of personal injuries.
Use proper protective equipment. Wear a protective mask and goggles and use
hearing protection

Performing the works associated with maintenance of the dust collectors, and
with exposure to the dust, it is necessary to use:

* Respiratory protective equipment
* Protective goggles

* Fireproof and dust proof clothes, preferably made of anti-electrostatic
materials

* Fireproof working gloves
* Protective shoes

* Protective helmet

* Non-sparking tools

The personal protection equipment should be provided with appropriate
certificates.
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4.1.4 Repairs and maintenance

WARNING! Explosion risk.

Stop the unit and clean the entire filter thoroughly from dust before any
grinding, welding or other works generating the heat are performed on the dust
collector exterior surface.

WARNING! Risk of personal injuries.
During maintenance, lock the compressed air valve in the closed position.

WARNING! Risk of electric shock.

Prior to performing any maintenance, mechanical or electrical works, it is
necessary always to cut of the power supply. Switch the main switch of the
dedusting system to position 0 - ,OFF” and lock it in this position (secure
against switching on by unauthorized persons).

WARNING! Risk of electric shock.

Any works regarding to electrical devices must be performed by a qualified
electrician.

WARNING! Risk of burns.

Possible emission of flames and a blast of hot air from the relief door during an
explosion. Threatened zone should be clearly marked. The gangway in front of
the explosion relief doors must not be used (locked) during operation.

WARNING! Risk of personal injuries.
Always use proper lifting devices and protective equipment.

> > B PP P

* Service and repairs may be carried out only by specially trained staff with
the appropriate qualifications.

* Prior to performing any works, it is necessary to cut of the power supply
by switching the main switch of the dedusting system to position 0 - ,,OFF”
and lock it in this position (by padlock, key) in order to avoid accidental
switching on. Cut off the compressed air supply and empty the pressure
vessels. It is also necessary to provide a sign “Breakdown — do not turn
on!”.

* Use a non-sparking tools.

In the filter housing or the ducts, holes may be drilled after stopping the
filter and removing dust. These activities are to be performed in a manner
preventing generation of heat.

* During maintenance or repairs in dusty air, use personal protective
equipment.

Inspections through open inspection covers should be performed in
protective clothes.

* If the device is cleaned using a vacuum cleaner, ensure the discharge
of static electricity from the suction nozzle.

If there is a breakdown in the power supply system, do not remove or bypass
the damaged component and do not attempt to start-up the dust collector.
Prior to turning it on, it is necessary to identify the defect and conduct a
repair (including replacement of a defective component).

* Removal of worn components and parts, as well as other waste, should be
performed in accordance with the plant regulations for waste management
(with regard to the environmental protection).
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» The workplace should be additionally equipped with a dry chemical
extinguisher and a fire blanket.

* Maintenance works cannot be commenced prior to full turning off of the
filter and safe cut-off of the power supply. Inspections of the dust collector
is possible 15 minutes after turning off the device.

» Use Ex marked lighting fixtures.

* During maintenance work of the filter, do not take off and wear unbuttoned
protecting clothes.

« It is prohibited to operate during atmospheric discharges, if the device is
installed outdoors.

* For disassembly of heavy subassemblies, use crane equipment with a valid
supervision certificate of the local authorities and certified lifting slings.

* During work at height:

— Prior to commencement of works, check the technical conditions of the
structure or the equipment, on which the works are to be performed,
including their stability, resistance to the expected load and protection
against unexpected change of position.

— Ensure use by the employees of appropriate equipment, adapted to the
type of works performed, to secure them against fall.

— Ensure use by the employees of protective helmets for performance
of works at heights.

4.1.5 Emergency situations

In the case of a fire, explosion, electric shock or any other emergency or accident
should shut-down the system in emergency mode.

Prior to re-launching the dust collector or opening the doors / covers of access
holes, it is necessary to make sure there is no fire inside the filter. That may be
done by:

* checking the opening status of the fire protection flap valves in the system
ducts (if applicable),

* checking the alarm signals in the control cabinet.

4.1.6  Prohibited activities
It is prohibited to:

* Perform any works prior to getting familiar with the present manual.
* Launch the system while all valves (dampers) are closed.

» Approach the system and ducting at a distance closer than 3 meters with
open fire, sparking or some other form of heat generation such as: welding,
grinding, drilling or smoking, etc.

» Perform any mechanical, electrical repairs during operation of the dust
collector and change the set values in regulation and protective devices.

* Enter the upper cover during operation of the system.
* Open the covers of the filter access holes in the case of a fire.

» Use non-certified lifting slings for assembly/disassembly of the dust
collector components.
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* Cleaning, putting on and taking off protective clothes in the marked
explosion hazard zones, as well as wearing unbuttoned clothes.

Mounting of other than original replacement parts, and, where applicable,
components not to be used in explosion hazard zones.

Introduction of structural changes in the dust collector without consent
of the manufacturer.

Arbitrary change of set values of programmable controllers without consent
of the manufacturer.

* Performance of any works with the dust collector without proper
authorization of the employer.

* Performance of works with devices located outdoors during atmospheric
discharges.

Removal of covers of access holes during operation of the system and
within 15 minutes after stopping of the dust collector.

Collecting the material that may damage the filter cartridge, such as metal
parts with sharp edges, fluids, hot particles etc. It is strictly prohibited to
collect material that may undergo dangerous chemical or thermal reactions
and/or self-ignite.

Exceeding permissible pressures, pressure drops on filter cartridges,
temperatures, dustiness of the air specified in the design.

* Commissioning the malfunctioning installation or without the construction
components provided.

417 Maintenance work of the dust collector

WARNING! Risk of personal injuries.
Risk of crushing. Caution is needed when lowering and mounting the device.
Use appropriate protective measures.

é WARNING! Risk of personal injuries.
Use proper protective equipment. Wear a protective mask and goggles and
use hearing protection.

WARNING! Explosion risk.

Stop the unit and clean the entire filter thoroughly from dust before any
grinding, welding or other works generating the heat are performed on the dust
collector exterior surface.

A\
A WARNING! Explosion risk.
A\

The device user (employer) is responsible for the explosion protection
documentation and for training its requirements for all operating personnel.
Explosion protection documentation includes guidelines for dealing with the
combustible dust.

WARNING! Risk of personal injuries.
During maintenance, lock the compressed air valve in the closed position.

* Any maintenance work of the dust collector can be performed only under
an authorization issued according to the procedure set by the employer.
Any supervisor person is required to check whether the organizational and
technical preparations ensure the safety of the personnel during their work.
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* During maintenance work of the dust collector must be provided immediate
access to first aid in case of emergency or accident.

* Any maintenance work of the dust collector may be performed after meeting
the following requirements:
— all necessary fire protection measures must be used,

— all necessary personal and collective protective equipment must be
provided,

— only non-sparking tools may be used for maintenance and repairs.
Repairs must be performed without mechanical working using power
tools, welding, bonding, etc.

» Immediately prior to the commencement of maintenance work of the dust
collector, the work supervisor is required to inform the personnel of:
— the scope of work expected from them,
— possible hazards,

— necessary personal and collective protective equipment and its method
of operation,

— procedures in case of emergency.

4.1.8 Requirements for workstations located in explosive hazard zones

The user of the device (the employer) shall draw up a document on the protection
of work stations against explosions and update it regularly in conformity with the
Directive no. 1999/92/EC (ATEX137) on minimum requirements for improving
the safety and health protection of workers potentially at risk from explosive
atmospheres.

This document shall be drawn up before any activity on the work stations.

In the places specified in the aforementioned document, all works have to be
performed according to the written instructions provided by the employer.
Works performed in places potentially at risk of explosion not included in the
document shall require a written authorization according to the procedure set
out by the employer.

The employer shall provide appropriate personal protective equipment of
material not producing electrostatic discharges capable of igniting am explosive
atmosphere.

The following prohibitions are to be strictly observed:

* Commence or continue work upon finding any problems with operation
of the equipment, which may lead to overheating, sparking etc.

* Use of open fire (including tobacco smoking), objects of temperature
>230°C in the designated zone of 3 m around the device, as well as use of
other sources of heat or sparking, such as welding, grinding, drilling etc.

 Use of devices or objects resulting in emergence of static electricity,
» Commencement of work in clothes that become charged with electricity,
* Storage of combustible materials in the defined zone of 3 m near the device,

* Installing of temporary power connections and performance of repairs of
the power supply systems by persons, who are not adequately certified,

 Constant presence of persons and conducting of works by unauthorized
employees within the designated pressure discharge zone (near the
explosion relief membranes).
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» Limiting of access to fire protection equipment, electric current distribution
boards and switches.

Moreover:

* It is necessary to remove dust systematically from the exterior surfaces
of the device.

4.1.9 Proceeding in the case of a fire or explosion

In the case of a fire or explosion inside the system, it is necessary to:
* Perform an emergency shut-down of the dedusting system (see Chapter 9.3.3)

* Proceed strictly in accordance with the company / plant procedure.

4.1.10 Electrical equipment handling

For performing the measurements, inspections and any maintenance and repair
work related to electrical equipment of your dust collector (control cabinets,
control boxes, motors, etc.) are called authorized service persons. The operator
of the device has no right to make any work on electrical appliances if he does not
have permission to operate this type of equipment. Any irregularity or doubt as
to the proper operation of electrical equipment should be reported immediately
to the supervisor.

5 Description

5.1 General description and intended use

MIJC Mini dust collectors are designed for continuous purification of small
volumes of air containing dry dust. The basic filter elements of the MJC Mini
dust collectors are filter cartridges (CA type - Fig. 24, pos. 2, SC type - Fig. 24
pos. 1) made of ironed non-woven polyester. Filter cartridges are cleaned by the
reverse jet of compressed air.

The main application of MJC Mini dust collectors is the dedusting of
technological processes in the metallurgical industry, mixing, shredding and
granulation, transport and storage of bulk materials, etc. They are used for the
separation and collection of the filtration product.

The MJC Mini dust collector is a free standing unit, incorporating a hopper with
a bin collecting filtration products (Fig. 1, 2 and 3). Available are dust collectors
with open base (fig. 4) also, or in the form of insertable directly into the tank
or the technological installation. Both versions perform a venting function with
simultaneous dedusting.

52 How it works

The following description principle of operation of dust collectors MJC Mini
refers to Fig. 8 and 9.

1. The dust laden air from the plant, emitted by the technology devices, flows
by the tubular supply duct and enters the dust collector through the inlet
spigot [1]

2. A vertical deflector [2] placed in the inlet section, disperses the stream of
dust laden air and slows its flow rate, whereby the large and heavy dust
particles falling down directly into the hopper [3]. This deflector also
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protecting the filter cartridges against mechanical damage due to direct
impacts of larger dust particles.

3. Separated large dust particles move from the hopper to a metal bin [7]
placed in the device bottom part.

4. Partly dedusted air passes through the filter material of cartridge [6]. On
their outer walls are deposited the other, lighter dust particles. The purified
air passes through the integrated with dust collector an exhaust fan [5]
and may be returned to the production hall or exhausted outdoors (to the
atmosphere). Optionally, the air after passing through the filter cartridges
can be further purified in a secondary filter (absolute), which is mounted on
the outside of the dust collector housing.

5. Increasing coat of filtration products on the material of cartridges effects
on the increase differential pressure between chambers of the dirty and
clean air of the dust collector. At the same time the efficiency of the
filtration process is lowers, which should to be restored by cleaning of
cartridges. In the MJC Mini dust collectors cleaning of filter elements is
carried by reverse compressed air jet and it is controlled by a signal from
the electronic controller [8]. Normally the cleaning process of cartridges
is perform at pre-set time intervals without using function the differential
pressure measurement in chambers of the dirty and clean air of the dust
collector. Optionally available is version of the dust collector, where the
cleaning is starting automatically when the set value of pressure differential
is exceeded.

6. After opening the membrane solenoid valve the compressed air from the
pressure vessel passes into the jet tube of the cleaning system [9]. The set of
jet tubes are arranged in rows above the filter cartridges in such a way that
the jet tube opening is in the cartridge axis.

7. A downwardly directed stream of air [10] blows dust out from the outer
surface of the filter cartridge. The filtered material [4] drop to the hopper
[3] and is collected in the metal bin [7].

5.3 Technical data

MJC Mini dust collectors can purify gases, in which the dust concentration does
not exceed the value of 50 g/m?.

Air flow range for the MJC Mini dust collectors is from 500 m%*h up to
3500 m*/h.

NOTE! Do not exceed the allowable operating parameters of the product. The
ranges of these parameters are specified in the order. The manufacturer of the
product bears no responsibility for damages suffered due to exceeding by the
user the allowable operating parameters of the product.

Table 5-1: Allowable pressures and temperature ranges for the MJC Mini dust
collectors

Maximum Maximum Temperature of Ambient
positive negative gas flowing temperature
pressure [Pa] pressure [Pa] [°C] [°C]

Standard version 2000 8000 -20 + +80 -20 + +40

Dust collector

type
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Table 5-2: Technical data of the MJC Mini dust collectors

MJC Mini Filter area Number of Fan motor power

e dust collector [m?] cartridges [kW]

Types 4/22/2-1 and 8/40/2-1 are available in the standard version only:
4/22/2-1 4 2
0,75-3,0
2 | 8/40/21 8 2
Following types of the MJC Mini dust collectors are available in the ATEX versions too:
3 | 9/22/2-2 9 4
4 | 13/22/3-2 13 6
5 | 16/40/2-2 16 4 0.75-55
6 | 24/40/3-2 24 6
and
7 | 50/84/3-2¢ 50 6
8 | 26/66/2-2 26 4 4,0 High Pressure
9 | 40/66/3-2 40 6
10 | 79/132/3-2¢ 79 6

*Version with SC cartridge type.

Figure 11 shows the main dimensions of the MJC Mini dust collectors described
in the tables below.

Figure 12 contains the dimensions of the MJC Mini dust collector base.

Table 5-3: Main dimensions of MJC Mini dust collectors [mm] (see Fig. 11)

A2 A3
Height of Height of hopper
du'sv'{lﬁﬁfc'ﬂ,r t::;ﬁ'nt & Ch\?vri?: = FHEASEEEE Width of Depth of
y air explosion the dust the dust
chamber relief 52 75 150  collector collector
embrane litres litres litres

4/22/2-1 500 - 600 320
8/40/2-1 900 1 ) ) 600 320
9/22/2-2 500 - 805 637
9/22/2-2 ATEX 500 510 696 991 805 637
13/22/3-2 500 - without | | without 805 907
13/22/3-2 ATEX 500 510 wheels/ | wheels 805 907
16/40/2-2 900 - 805 637
16/40/2-2 ATEX 900 510 805 637
24/40/3-2 900 | 160 805 907
24/40/3-2 ATEX 900 510 805 907
50/84/3-2 900 510 805 907
26/66/2-2 1400 - 805 637
26/66/2-2 ATEX 1400 510 798 1091 805 637
40/66/3-2 1400 - with with 805 907
40/66/3-2 ATEX 1400 510 wheels | [wheels 805 907
79/132/3-2 1400 510 805 907
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Table 5-4: Main dimensions of fans for MJC Mini with silencer and weather cowls
[mm] (see Fig. 11)

Fan motor power

[KW] D1
0,75-1,1 282 386 380 338,55 365 300! 131 258
2,2 282 386 380 338,55 365 300! 131 304
3,0 282 386 380 338,55 365 300! 131 346
4,0 352 485 500 395 4585 240 259 370
4,0 High Pressure 352 485 380 349 4545 300! 131 370
55 352 485 500 395 4585 240 259 383

* For a standard motor

Table 5-5: Dimensions of filter cartridges of MJC Mini dust collectors

Cartridge type Cartridge size Nominal length Filter area

[mm] [m?]

22 505 2,2

| CA 40 \ 850 40
| 66 \ 1400 66
84 \ 875 84

SC
132 \ 1355 132

MJC Mini Version with with dust bin with dust bin with dust bin
dust collector open base 52 litres 75 litres 150 litres

4/22/21 58 - - -

8/40/2-1 74 - - -

9/22/2-2 120 142 170 179
9/22/2-2 ATEX - 169 197 206
13/22/3-2 146 174 213 222
13/22/3-2 ATEX - 216 255 264
16/40/2-2 145 167 195 204
16/40/2-2 ATEX - 194 222 231
24/40/3-2 178 206 245 254
24/40/3-2 ATEX - 248 287 296
50/84/3-2 178 206 245 254
26/66/2-2 175 197 225 234
26/66/2-2 ATEX - 224 252 261
40/66/3-2 215 243 282 291
40/66/3-2 ATEX - 285 324 333
79/132/3-2 215 243 282 291

Table 5-7: MJC Mini dust collectors - masses of equipment elements [kg]

Equipment Mass [kg]
Fan 0,75 kW 38
Fan1,1 kW 40
Fan 2,2 kW 46
Fan 3,0 kW 53
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Equipment Mass [kg]

Fan 4,0 kW 88
Fan 4,0 kW High Pressure 80
Fan 5,5 kW 96
Fan silencer 12
Silencer weather cow! 15
Pressure equalization system 2

Table 5-8: MJC Mini dust collector - noise level

Noise level dB(A)*

Fan motor power

[kw] with silencer without silencer
0,75 68 82

11 68 82

2,2 75 83

3,0 77 85

4,0 77 85

55 79 85

* Max. value in a distance of 1 m and a height of 1 m; one reflection plane.

5.4 Application in explosion risk zones

Standard design of the MJC Mini dust collector (Fig. 10) does not allow for use
in the case of gases that make up explosive mixtures with dust, or for installation
in explosion risk zones. In case of processes, in which dust leading to creation
of explosive mixtures is generated, adequately designed special versions of the
MJC Mini dust collector (Fig. 21) are intended for extraction of combustible
dusts.

In the process of designing the special versions dust collectors, based on analyses
of the research results, the following assumptions have been adopted:

* zone 20 may occur in the inlet section and in the dirty air chamber,
* zone 22 may occur in the clean air chamber,
» maximum reduced explosion pressure p,.q .. = 0-42 bar.

Special versions of the MJC Mini dust collectors were considered to be complied
with the provisions of the directive no. 2014/34/EU (ATEX 114) relating to
equipment and protective systems intended for use in potentially explosive
atmospheres by:

* application of decompression openings (vent) equipped with explosion
relief membranes with characteristics matched for the volume of the dust
collector chamber and for parameters the dust explosibility determining.

For Ex marking details, see the product nameplate, indicated in the description
of'the device (for information on labeling - section 1.1 of this manual), and in the

formal Declaration attached to your product.
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6 Main components

The device consists of a number of components, which assembled together
compose its entire construction. The main structural components are typically
made of metal sheets and steel profiles of standard constructional grade which
are protected against corrosion by means of protective paint systems suitable
for an expected type of environment. Depending on the application of the dust
collector and kind of local environment, the construction elements can be made
of stainless steel.

Where it is needed, connections between the adjacent components are sealed
with appropriate materials.

Except segments forming the filter chamber, the dust collector design also
includes other, dismountable parts such as filter cartridges, elements of electrical,
pneumatic, etc.

Fig. 10 shows the main functional components of the MJC Mini dust collectors
as a standard version, described in the following table.

Table 6-1: The main functional components of the MJC Mini dust collector
(see Fig. 10)

Description

Bin for filtration product (capacity 52 litres, 75 litres or 150 litres)

Pyramid hopper

Lower section of the dirty air chamber (DAC)

Upper section of the dirty air chamber (DAC)
Filter cartridges (size: 22, 40 or 66), various filter materials
- inside the dirty air chamber (pos. 3 and 4) (not shown in Fig.)

a ~ WwiN | =

Exhaust fan

Fan silencer (pos. 6) (optional)
Silencer weather cowl (pos. 7) (optional)

Top lid of the clean air chamber (pos. 10)

10 Clean air chamber (CAC)
11 Jet tubes of the cleaning system of filter cartridges
- inside the clean air chamber (pos. 10) (not shown in Fig.)

12 Controller of the cleaning system of filter cartridges

13 Compressed air tank of the cleaning system of filter cartridges
14 Membrane solenoid valve of the cleaning system (see Fig. 22)
15 Measuring connector (for differential pressure measurement)
16 Dirty air inlet spigot

17 Deflector

Fig. 21 shows the MJC Mini dust collector in the special version (ATEX),
designed for use in potentially explosive atmospheres. In relation to the standard
version, it contains an additional bottom section of the dirty air chamber (pos.18
on Fig. 21) with an explosion relief membrane (pos. 19 on Fig. 21)

6.1 Accessories

1. Rotary valve of NRS or NRSZ type (shown in fig. 6).
2. Secondary filter (absolute) F7 or H13 (shown in fig. 7).
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7 Before installation

7.1 Delivery checks

Check the unit for any transport damage. In case of damage or parts missing,
notify the carrier and your local NEDERMAN representative immediately.

7.2 Packaging and transport

WARNING! Risk of personal injuries.
Always use proper lifting devices and protective equipment.

WARNING! Risk of personal injuries.
Risk of crushing. Caution is needed when lowering and mounting the device.
Use appropriate protective measures.

WARNING! Risk of tipping.
Consider the centre of gravity of the device and attachments during transport.

NOTE! Always observe local rules and regulations with regard to the all steps
of the installation process.

op b b

Normally the MJC Mini dust collectors are packed and delivered as assembled.
Bigger versions may be delivered with the hopper separated.

The transport masses depends on the type and version of the dust collector and
is given in the delivery specifications. Masses of dust collectors are also given in
the tables in Section 5.3 of this manual.

7.2.1  Lifting the dust collector subassemblies

The MJC Mini dust collectors can be lifted using holes in the stiffener of the
device top lid or by using fork lift if the unit is still on the transport palette.

Everywhere where are available lifting eyes, should use them to lift parts of the
dust collector using lifting devices.

It must be remembered that the weight of the lifting unit can not exceed the
permissible lifting capacity of the used crane.

(D NOTE! To lifting dust collectors use lifting devices, approved for use by the
competent authorities and with certified slings.

Delivery of the dust collector may be carried out by various means of transport.
For the sea freight, use additional protection against salt.

7.3 Installation requirements

A WARNING! Burns risk.

Possible blast of the hot air in the marked zone of impact explosion pressure
(near the membrane relief explosion).

The MJC Mini dust collector should be positioned in accordance with the legal
provisions on positioning of machines, taking into account the space needed for
the device operation, opening of the inspection door, providing power supply
connections etc. The appropriate data is contained in the standard EN 547-1:
Safety of machinery. Human body measurements. Principles for determining the
dimensions required for openings for whole body access into machinery
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® NOTE! If the dust collector is intended for use in potentially explosive
atmospheres, define and respectively mark the area of the pressure discharge
by the decompression holes (equipped with membranes relief explosion) and
exclude this area from a permanent stay of people.

The minimum distance for safety L. may possibly be assessed according to
EN 14491: Dust explosion venting protective systems, or designate according to
the manufacturer's guidelines of the explosion relief membrane.

Safety exclusion zone outside the relief panel must be marked with standard
warning signs EX. If in doubt, contact NEDERMAN or its nearest representative.

8 Installation

WARNING! Risk of personal injuries.

Risk of crushing. Caution is needed when lowering and mounting the device.
Use appropriate protective measures.

WARNING! Risk of personal injuries.
Always use proper lifting devices and protective equipment.

8.1 Tightening torques of screw connections

Screws must be tightened with the correct torque (see following tables), in order
to achieve a defined mounting force without distorting of the screw.

® NOTE! To achieve an adequate tightening torque, use a torque wrench.

NOTE! Do not greased or oiled of new screws, because it will prevent getting
the correct tightening torque values.

Table 8-1: Tightening torques of screws and nuts (steel and stainless steel)
according to VDI 2230 [Nm]

Stainless steel

Steel screws screws A2, Ad

in strength class:

in strength class:

10.9 12.9 70 80
M4 0,7 3 4 5
M5 0,8 6 8 10
M6 1 11 15 17
M8 1,25 27 34 40 17 22
1 21 30 35 -
M10 1,5 46 65 76 33 44
1 36 50 59 =
M12 1,75 79 111 129 57 76
1,25 65 91 107 -
M14 2 124 174 203 91 121
1,5 104 143 167 -
M16 2 170 237 276 140 187
1,5 139 196 228 -
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8.2
8.2.1

Stainless steel
screws A2, A4
in strength class:

Steel screws
in strength class:

10.9 70
M18 2 258 363 422 195 260
15 180 254 296 - -
M20 25 332 469 546 273 364
15 229 322 375 - -
M22 25 415 584 682 367 490
15 282 397 463 - -
M24 3 576 809 942 472 629
2 430 603 706 - -

To release screw connections a higher torque than for tightening them is needed.
If the screw is to be reused, this increase of value can not exceed 5%.

Installing the MJC Mini dust collector

Installation on the foundation and assembly

Installation and start-up of dust collectors can be performed only by qualified
personnel, because any errors can cause damage of components, thus significantly
reduce the durability of the dust collector.

The dust collector must be placed on a ground with a capacity adapted to its
mass, given in tables in Section 5.3 of this manual, taking into account the
weight of the filtration product, which may accumulate in an emergency and
taking into account the additional loads related with the atmospheric conditions
(snowfall, wind).

NOTE! Dust collectors equipped with the explosion relief membrane must
always be firmly fixed to the ground.

If the dust collector parts were supplied separately, at first should place the
hopper on the foundation and fix it securely.

Figure 12 contains information about the dimensions of the MJC Mini dust
collector base and arrangement of attaching holes of the device to the ground.

For fixing of the hopper to the foundation should be used the standard expansion
anchors or pasted anchors.

Then apply the sealing material on the flange (see Table below and Fig. 23, pos.
1) supplied by the manufacturer and then place of the dust collector chamber
carefully on the hopper flange. During moving of the chamber follow according
to the recommendations in point 7.2. To connections of flanges should use a set of
fasteners (bolts M10 x 40 mm, nuts and washers) supplied by the manufacturer.

Table 8-2: Sealing materials
Thermal resistance

Material description

['C]
Polyurethane sealant SOUDAL Soudaflex 40 FC, white -30 + +90
2 High temperature silicon sealant SOUDAL Gasket Seal, red -60 + +285

Once the operation is finished, check the connection for tightness.
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8.2.2 Ductwork connections

After mounting the dust collector on the foundation can be made the ductwork
connections

NOTE! To prevent buildup of static electricity, elements of ducts must be
made of a conductive material, and for all non-conductive short sections (e.g.
for flexible connections), on their outer surface, install connectors made of
flexible electrical line (cross-section min. 2.5 mm?), which are connecting the
ducts segments.

(D NOTE! Accidental contact with rotating parts of the dust collector can cause
serious injury. To prevent it, all ductwork connections up to 1 metre from
rotating elements (e.g. to fan, rotary valve) must be made with flanged joints
requiring use tools to dismantling.

When the installation is complete, ensure that all filter cartridges are properly
seated and that the dust collector is sealed.

8.2.3 Electrical connections

Q WARNING! Risk of electric shock.
Any works regarding to electrical devices must be performed by a qualified
electrician.

Power connection must be performed by skilled electricians and to current
regulations, as well as to motor manufacturer directions, if attached to the motor.

Before power connection, please refer to the control cabinet manual separately
supplied.

In case of the dust collector power from three-phase network, during connecting
of wires should be used the phase sequence indicator, to get the correct direction
of fan impeller rotation (indicated by an arrow on the fan housing).

Data on the electrical power supply are given on the nameplate of the dust
collector.

(D NOTE! Wires connections must be made so, to they were not excessively
taut, to the water was not entering into the inside of junction box along wires.

8.2.4 Compressed air connection

The cleaning system of CA cartridges in the MJC Mini dust collectors requires
the supplying compressed air at a pressure of 5.0 to 5.5 bar, SC cartridges - from
6,0 to 6,5 bar.

(D NOTE! Do not exceed the maximum operating pressure, which is 6.5 bar.

The MJC Mini dust collectors should be supplied with compressed air at content
of oil, moisture and solid pollutants indicated in the following table according
to standard ISO 8573-1: Compressed air - Part 1: Contaminants and purity
classes.
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Table 8-3: Compressed air purity classes according to ISO 8573-1

Compressed air purity Class (ISO 8573-1)

for particles 2

for humidity and liquid water with T* > +3°C

for humidity and liquid water with -20°C < T* < +3°C
for humidity and liquid water with -40°C < T* < -20°C
for il

= IND[W|>

* T - temperature range

The pressure dew point should be located below -20°C for dust collectors installed
outside. In the case of dust collectors installed in heated rooms is allows the to
moisture of compressed air corresponding to the pressure dew point +3°C.

The optimum way to connect a pressure vessel of the dust collector with a 1/2"
ID fitting to a local supply is to use a pressure reducing valve with a separator of
solid pollutants, water and oil. When the air pressure in a supply is bigger than
6,5 bar, the safety valve should be applied between the pressure reducer and the
pressure vessel.

In the case of the MJC Mini 4/22/2-1 and MJC Mini 8/40/2-1, the compressed
air is connected directly to the cleaning system, without the pressure vessel (see
Fig. 5).

Consumption of the compressed air for the MJC Mini dust collectors equipped
with different numbers of valves are given in the Table below.

Table 8-4: Compressed air consumption in the MJC Mini dust collectors [Nm?3/h]
Number of valves
- Number of cartridges in a row

Maximum consumption [Nm?h]

8.2.5 Installation of the explosion relief membrane

Installation of the explosion relief membrane should be carried out by qualified
personnel, in accordance with the membrane manufacturer's guidelines and
confirmed by the assembly protocol.

9 Using the MJC Mini dust collector

9.1 Before start-up

WARNING! Risk of personal injuries.
Use proper protective equipment. Wear a protective mask and goggles and
use hearing protection.

>

(D NOTE! Read this manual carefully before starting up the MJC Mini dust
collector.

Should also get familiar with separately supplied operating manuals of
the cleaning system controller and the control cabinet of the dust collector /
installation.
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Before starting up the dedusting system:

« carefully check the dust collector chambers and the extraction installation
ducts, and remove from them all foreign objects,

* Check that all air duct connections are correct and tight. Check that the all
filter cartridges are correctly fitted and that all jet tubes are firmly fixed in
properly place,

* Check the compressed air pressure in the cleaning (regeneration) system of
the filter cartridges and adjust if necessary,

* all moving parts should rotate manually to check that they are not damaged.

(D NOTE! Any faults should be remedied before starting.

9.2 First start-up

Use the phase sequence indicator to energize of the fan electric motors, to obtain
direction of the motor rotation is compatible with red arrow label (shown on
the device). As next step start the dust collector and measure values of phase
currents.

9.3  Operation

Dust collector is not equipped with an operator station. After installation and
acceptance, the installation is ready for normal operation.

Prior to commencement of any activity, it is necessary to get familiar with the
present instructions. The covers of inspection holes in the system can be opened
15 minutes after shutting down the dust collector installation. Prior to every
launching of the dust collector, all covers, doors, lids etc. must be carefully
mounted, closed and secured.

9.3.1  Launching

Normal launching takes place by turning on the power supply and control circuits
on the front panel of the control cabinet of the dedusting installation. Prior to
launching of the system, it is necessary to get familiar with the instruction of the
control cabinet, supplied separately by the manufacturer.

9.3.2 Normal shutdown

Normal shutdown of the dust collector is performed by switching off the power
supply and control circuits on the front panel of the control cabinet of the
dedusting system in accordance with the separate instructions for the power
supply and control system.

® NOTE! Normal shutdown cannot be performed using the emergency button.

9.3.3 Emergency shutdown

In the case of an emergency, the system may be shut down immediately using the
emergency switch. The main emergency switch — which is usually mushroom-
shaped and is coloured red — is located on the front panel of the control cabinet
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of the dedusting installation. Other emergency switches may also be found in the
dedusting system components away from the main control cabinets.

10 Maintenance

WARNING! Risk of personal injuries.

Use proper protective equipment. Wear a protective mask and goggles and
use hearing protection.

WARNING! Risk of electric shock.

Prior to performing any maintenance, mechanical or electrical works, it is
necessary always to cut of the power supply. Switch the main switch of the
dedusting system to position 0 - ,OFF” and lock it in this position (secure
against switching on by unauthorized persons).

WARNING! Risk of personal injuries.
Prior to performing any service, always disconnect the compressed air supply.

WARNING! Explosion risk.

The device user (employer) is responsible for the explosion protection
documentation and for training its requirements for all operating personnel.
Explosion protection documentation includes guidelines for dealing with the
combustible dust.

Prior to commencement of any kind of maintenance activity, the SAFETY
REGULATIONS (Chapter 4) must be read carefully

In particular pay attention to the following:

* prior to start any inspection or maintenance actions the whole system must
be completely shut down, and turn off the main power switch and secure
against accidental switching on,

* use only original spare parts,
* before re-starting the filter, all covers, doors, covers, etc. must be worn and

secured.

Periodic maintenance

Components of the dust collector, listed in the Table below, should be regularly
serviced at the specified intervals.

Worn or broken parts must be replaced. For repairs use only original
NEDERMAN spare parts.

Table 10-1: Periodic maintenance

Activity (if it concerns) Months O%e;::i;‘g
1 Empty a waste bin. As required
‘ 2 Check compressed air pressure. At each starting
3 Check operation of cleaning system valves. Daily
‘ 4 Visually check that no dust emerges from the outlet. Daily
5 Check the operation of the rotary valve NRS (Z) (if applicable). Daily
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Operating

Activity (if it concerns) Months hours
6 Check the explosion relief membrane. According to membrane
manufacturer
recommendation
Check fan case for signs of wear and corrosion. 6 1000
Check ducts and pipework for wear and leakage. B 500
Check electrical connections, safeguards, earthing system. 6 1000
10 | Check the cooling fan of the motor. 6 1000
11 Check chamber and hopper for wear, corrosion, and 6 1000
accumulated filtration product sticking to sides.
12 | Check filter cartridges for wear and leakage. 6 1000
13 | Check tightness of all flange connections. 6 1000
14 | Check the secondary filter - seal condition, cleanliness 1 300
(if applicable)
15 | Check after-cleaning function of cartridges. 1 300
16 | Clean the outside of cleaning system controller. 1 300

10.1  Disassembly and replacement of filter cartridges
MJC Mini 4/22/2-1 and MJC Mini 8/40/2-1 only:
1. Remove the nuts securing the lid (fig. 13).

2. Carefully lift off the lid, so the blow pipes are completely ejected from
holes (fig. 14). Move the cover aside to allow access to the inside of the
clean air chamber. Make sure that the compressed air hoses are not stressed.

3. Unscrew the special locking nuts (usually no tools required), remove the
nuts and washers (fig. 15).

4. Withdraw the cartridges, shaking them first before extracting to remove
excess loose material.

5. Clean the surface of the clean air chamber opening plate to ensure efficient
sealing of the new cartridges.

6. Install the new filter cartridges (fig. 16), fit and fix the top cover by following
the steps in the reverse order.

All units except MJC Mini 4/22/2-1 and MJC Mini 8/40/2-1:
1. Remove the nuts securing the top lid (fig. 17).

2. Remove the special screws that fixes blow pipes. Withdraw the pipe from
the seals in the fixing adapters (fig. 18).

3. Unscrew the special locking nuts of the filter cartridges clamping plate
(usually do not require tools), remove the nuts and wash-ers. Lift and
remove the filter cartridges clamping plate (Fig. 19).

4. Withdraw the cartridges, shaking them first before extracting to remove
excess loose material.

5. Clean the surface of the clean air chamber opening plate to ensure efficient
sealing of the new cartridges.

6. Install the new filter cartridges (fig. 20), fit and fix the top cover by following
the steps in the reverse order.
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(D NOTE! Cartridges made of anti-static material are equipped with grounding
wires. During assembly of clamping plate of cartridges should ends of
grounding wires put on the threaded studs of clamping of the clamping plate,
and then put the clamping plate and fix it by tightening the special knobs.

10.2 Spare parts

All works related to installation, repair and maintenance must be performed by
qualified personnel and using original spare parts only. Contact your nearest
authorized distributor or NEDERMAN for advice on technical service or if you
require help with spare parts. See also:

www.nederman.com
Ordering spare parts
When ordering spare parts always state the following:

* Unit type and its serial number (see the product identification plate).
* Number (position) and description of the spare part (see Table 10-2).
* Quantity of the parts required.

Table 10-2: MJC Mini spare parts- see Fig. 21 and 22.

Pos. Fig. Spare parts name
1 21 Dust bin (52 litres, 75 litres, 150 litres)
5 21 Filter cartridges (size: 22, 40 or 66), various filter media
- inside the dirty air chamber (not visible in the drawing)

21 Fan impeller (not shown in the drawing)

21 Silencer fan noise (optional)
11 2122 | Cleaning system blow pipes for filter cartridges

- inside the clean air chamber (not shown in Fig. 21)

12 21 Controller for filter cleaning system
13 21 Compressed air tank of the cleaning system for filter cartridges
14 21i22 | Diaphragm valve cleaning system for filter cartridges with coil (item 27)
17 21 Deflector plate
19 21 Explosion-panel - only in special version (ATEX) of dust collector
20 21 Fan electric motor
21 21 Fan mounting plate (item 20)
22 21 Pressure Tank Manometer (item 13)
23 21 Draining tank for pressure vessel (item 13) (not visible in fig.)
24 21 Bin clamping system lever (item 1)
25 22 Blow pipe seal (item 11)
26 22 Blow pipe mounting Adapter
27 22 Diaphragm Valve Coil (ltem 14) (Standard 24 V DC)

11  Recycling

The product has been designed so that recirculation of materials used for
production of its components is possible. One must handle materials of various
types in accordance with locally regulations. Should you have any doubts or
questions when withdrawing a product after its operating period ends, contact
NEDERMAN or its distributor.
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11.1  Dismantling and disposal

WARNING! Risk of personal injuries.
Always use proper lifting devices and protective equipment.

WARNING! Risk of tipping.
Consider the centre of gravity of the device and attachments during transport.

Clean the unit as far as possible before dismantling. Dispose of waste matter in
accordance with the guidelines for the type of waste present.

Dismantling is to be carried out in a safe manner. For larger dust collectors,
a crane is to be used allowed for use by the competent authorities and equipped
with certified slings.

After dismantling, the dust collector may be separated into:
» filter cartridges,
* electrical motors,
* electrical components,
* steel parts,
* plastic parts.

Worn filter cartridges containing dust must be disposed of in accordance with
the procedure of waste management (of environmental protection).

Other recovered materials should be disposed of in accordance with current
regulations for individual to its kind.

12 Troubleshooting

The fault location table that follows explores most likely faults, together with
possible remedies.
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Table 12-1: Trouble shooting guide

Fault
Blocked filter / low airflow

/ abnormally high filter
differential pressure.

Possible cause
Insufficient cleaning.

Weak reverse jet cleaning
pulses.

After clean not working.

Peak dust load too high,
overloading the filter.

Solution proposal

If cleaning continuous, reduce intervals
between cleaning pulses.

If cleaning on demand, reduce cleaning start
and stop pressure.

Check that after-cleaning operates when fan
stops; increase time.

Extend cleaning time by increasing the
number of pulse cycles (recommended
consultation with NEDERMAN).

Check compressed-air pressure in tank.
Increase if low.

Check voltage on controller and solenoid
valves.

Check by listening that all cleaning valves
operate.

Replace valve diaphragm, solenoid valve, or
controller as necessary.

Check that emergency stop is not activated.

Check electrical connection to fan starter to
start after clean.

Check controller after clean setting.
Check extraction hoods / dampers.

Reduce airflow if appropriate.

Filter cartridges are blinded.

Replace cartridges if cleaning is ineffective.

Check for signs of moisture or oil
contamination.

The excess of filtration
product is collected in
the hopper of the dust
collector.

Unexpected emissions
when fan not running.

Locked or broken rotary valve
NRS (Z) (if present).

The movement of the suction
air into the hopper through
leaks in the rotary valve NRS(Z)
(if present) makes it difficult to
remove the filtration product.

Moist dust sticking to the
hopper surfaces.

Shortinlet duct allows dust to
reach process during after-
clean period.

Check the operation of the rotary valve
NRS(Z) or container overflow.

Ensure operation of the NRS(Z) rotary valve
during cleaning after turning off the dust
collector.

Remove the cause of the NRSZ(Z) rotary
valve locking, or replace it with a new one.

Check and if necessary replace seals of the
NRSZ(Z) rotary valve.

Check cause of moisture.
Check trace heating if fitted.

Check process if unexpectedly damp dust.

Fit non-return damper on inlet duct.

Excessive dustin air
outlet.

Defective filter cartridge.

Replace cartridge and check the others for
wear or abrasion.

Filter cartridge incorrectly
fitted.

Wrong filter material installed.

Bin-balance pipe fitted, but no
plastic liner in bin.

Fit cartridge correctly (see Installation
instructions).

Consult NEDERMAN Service Dept.

Fit plastic liner or disconnect and seal bin
balance pipe connections.
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Fault Possible cause Solution proposal ‘
The fan vibrates. Excess dust in the fan. Clean the fan impeller.

Check source of dust leak.

The fanimpeller is damaged Balance the fan impeller or fit a new one.
and thus not in balance.
The fanis loose or out of Check and re-fit fan.
alignment.
Fan motor current Airflow volume too high Increase the system resistance by closing
unexpectedly high. resulting from low system dampers partially.
resistance.
Too many hoods in use. Reduce airflow volume by closing unused
suction points.
Break in ductwork. Check and repair ducting.
Noise from fan inlet. The fan rubs against the inlet. Adjust the inlet.
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Appendix A: Installation protocol

Unit serial No. DE(H

Performed by:

Installation item Requirements Result Notes
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Appendix B: Service protocol

Unit serial No. DE(H

I o--ating hours:

Performed by:

Service item Reference document Result ‘
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1 Declaracion de Conformidad

La declaracion formal se adjunta con el producto suministrado.

1.1 Marcacion del producto

El colector de polvo del cartucho cuenta una placa nominal, cuya marcacion
corresponde a siguiente esquema:

MJC Mini AA/BB/C-D
donde:
MJC Mini - tipo de colector, parte fija de marcacion,

AA - cantidad de uno o dos cifras que indica la superficie total de filtracion del
colector medida en m?,

BB - dos cifras (22, 40 o0 66) que indican el tamafio de cartucho filtrante utilizado,

C - una cifra (max. 3) que indica la cantidad de filas de cartuchos filtrantes,
también el C indica la cantidad de valvulas en el sistema de limpieza de cartuchos.

D - una cifra (max. 2) que indica la cantidad de cartuchos filtrantes en una fila.

Coeficiente C x D determina la cantidad de cartuchos filtrantes utilizados en un
colector de polvo.

Por ejemplo, la marcacion MJC Mini 40/66/ 3-2 ndica que se trata de un
colector de polvo, con una superficie filtrante de 40 m? (superficie maxima
disponible en un colector de polvo MJC Mini), se utilizaron 6 cartuchos tamafio
66, situados en 3 filas, con 2 cartuchos en cada fila.

Los colectores de polvo MJC Mini disefiados para la separacion los polvos que
crean atmosferas potencialmente explosivas estan marcados de acuerdo con los
requisitos de la Directiva del Parlamento Europeo y del Consejo 2014/34/UE
(ATEX 114) siguiente (ejemplo):

c € @ 11 1(3)/- D Ex h I1IC T135°C Da(Dc)/-

donde:
CE - marca de conformidad europea (francés: Conformité Européenne),
Il - designacion de grupo de dispositivos, sg. Directiva 2014/34/UE,

1 - designacion de la categoria de los dispositivos de seguridad de conformidad
con la Directiva 2014/34/UE,

(3) - designacion de la categoria dentro de la camara de aire limpio del colector
de polvo de conformidad con la Directiva 2014/34/UE,

/ - - hay categoria fuera del dispositivo,

D - disenado para trabajar con atmosferas explosivas causadas por la presencia
de polvo,

h - estructura en h tipo de proteccion!,
ITIC - apto para combustible volador, polvo no conductor!,
T135 °C - temperatura maxima de la superficie!,

Da(Dc)/- - nivel de proteccion interno/externo del equipo'.

1. De conformidad con la norma EN ISO 80079-36.
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Todas las marcas del colector de polvo son visibles en la placa de identificacion,
fijadas permanentemente a su la carcasa, también se dan en el contenido de la
declaracion formal suministrada con el producto.

2 Introduccion
El colector de polvo MJC Mini ha sido fabricado por:
NEDERMAN Manufacturing Poland Sp. z 0.0. (S.L)

05-270 Marki, ul. Okdlna 45 A, Polonia
Tel. 048 227616000

Fax. 048 227616099
www.nederman.com

Este documento es un manual que permite instalar, utilizar y mantener
correctamente el producto. Antes de empezar a utilizar el producto o realizar
cualquier tarea de mantenimiento, el usuario debe familiarizarse con este manual.
El manual debe guardarse en un lugar accesible. Obtener inmediatamente una
copia, si se pierde este original.

JATENCION! Familiarizarse con el apartado ‘4 — Seguridad’.

El producto suministrado ha sido disefiado y fabricado de forma que garantiza
su concordancia con los requisitos basicos, recogidos en las directivas aplicables
del Parlamento Europeo y Consejo. El fabricante dedic6 muchas horas para
disefiar y fabricar este producto, para garantizar el maximo rendimiento y
seguridad de uso. Para mantener el excelente estado del dispositivo, es necesario
que todos los trabajos de montaje, reparacion y mantenimiento deban ser
realizados por personal cualificado, utilizando solamente recambios originales
de la marca NEDERMAN. El usuario puede ponerse en contacto con la empresa
NEDERMAN o su distribuidor autorizado para obtener asesoramiento en
materia de mantenimiento técnico o repuestos.

Constantemente mejoramos nuestros productos e incrementamos su rendimiento,
implementando modificaciones de disefio. Nos reservamos el derecho a realizar
estas acciones sin implementar mejoras en productos suministrados previamente.
También nos reservamos el derecho a modificar los datos de productos e
instrucciones y manuales de uso y mantenimiento, todo ello sin previo aviso.

3 Informacion acerca de riesgos

Los apartados 3 y 4 contienen toda la informacion relativa a los riesgos, necesaria
para todos los usuarios. Las informaciones relativas a riesgos se presentan en
forma de advertencias, avisos 0 comentarios:

jADVERTENCIA! Tipo de lesion.

Las advertencias indican un peligro potencial para la salud y la seguridad del
personal y cdmo se puede evitar ese peligro.

iPrecaucion! Tipo de riesgo

Las precauciones indican un peligro potencial para el producto, pero no para
el personal, y como se puede evitar ese peligro.

iNOTA! Las notas contienen otro tipo de informacién que es importante para
el personal.

© b P
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4 Seguridad

iNOTA! Elincumplimiento de las normas de seguridad NEDERMAN puede
(D ser causa de peligro serio para la salud y vida de empleados, asi como,
danos materiales.

(D iNOTA! De su responsabilidad es revisar periédicamente las directrices de
comunicacion y las normas sobre el producto descrito en este manual. El
fabricante del producto no se hace responsable por dafios y perjuicios en
relacion con la aplicacion de la normativa y legislacion obsoletas.

Estas disposiciones de seguridad abarcando cuestiones de seguridad aplicables la
instalacion, manejo, revisiones y mantenimiento del colector de polvo MJC Mini
y sus componentes.

4.1 Instrucciones generales de seguridad

El sistema de extraccion esta dotado con diferentes medidas de seguridad.
Utilizando estas medidas, acorde a su uso previsto y conforme a las normas de
seguridad laboral, el nivel de riesgo se reduce hasta niveles residuales.

4.1.1  Condiciones de uso del colector de polvo

Q iADVERTENCIA! Riesgo de explosion.
El usuario del equipo (el empleador) es responsable de la documentacion de
proteccién contra explosiones y para entrenamiento de sus requisitos para

todo el personal operativo.
La documentacion de proteccién contra explosiones contiene, entre otros,

directrices para de conducta con el polvo combustible.

jADVERTENCIA! Riesgo de lesiones.
Durante el funcionamiento normal, el silenciador de escape y el ventilador
pueden alcanzar temperaturas elevadas.

iADVERTENCIA! Riesgo de lesion ocular.

Apague siempre e la maquina, antes de buscar la salida. El ventilador gira
a una velocidad alta. Las particulas que salen del orificio de salida pueden
causar lesiones en el ojo.

iADVERTENCIA! Riesgo de lesiones.
Si existe riesgo de exposicion a polvo, usar medidas de proteccién adecuadas.

iADVERTENCIA! Riesgo de quemaduras.

Posible emision de llamas y aire caliente, en proximidades de orificios de
descompresion (descarga de deflagracion). La zona de peligro debe ser
delimitada y cerrada a personal ajeno durante las obras de montaje.

> B b b

Para mantener un elevado nivel de seguridad durante el uso del equipo, atenerse
estrictamente a estas recomendaciones.

* Instalacion de una puesta a tierra eficaz.
* Esclusas cortafuego eficaces (si se usan).

* Conductos metalicos de aire conectados a tierra minino cada 50 m, pero
no menos de dos puntos. Segmentos de conductos metalicos separados
con materiales no conductores, conectados con cable eléctrico flexible de
grosor minimo de 2.5 mm?.
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» Limpieza de area alrededor del extractor de polvo, evitando depdsitos de
producto de filtracion.

* Alrededor de colector de polvo no se puede acercar objetos cuya temperatura
es superior >230°C.

* Los cuerpos extrafios, tales como grandes, pesadas y calientes particulas de
otros materiales no pueden ser utilizados por los extractores de polvo.

* Inspeccion periddica (al menos una vez al afio) que consiste en: comprobar
el estado técnico de las instalaciones y equipos para la proteccion del medio
ambiente, comprobar (cada 5 afios) la eficiencia de las conexiones del sistema
eléctrico y sistema pararrayos, hardware, sistema de seguridad y medidas de
proteccion contra descargas eléctricas, resistencia de aislamiento y puesta a
tierra de todo el sistema (de acuerdo con las regulaciones locales).

4.1.2 Requisitos de calificacion para las persona

Todo el personal que realice trabajos relacionados con el funcionamiento del
dispositivo (instalacion, puesta en servicio, operacion, montaje y desmontaje,
mantenimiento, ajuste y reparacion) debe ser calificado de acuerdo con la
normativa local y los requisitos de las instituciones relevantes para la salud
y seguridad.

Ademas, se requiere la confirmacion de los requisitos para la instalacion
y mantenimiento de equipos eléctricos de acuerdo con las normativas locales
sobre instalacion y mantenimiento de equipos e instalaciones eléctricas.

Por lo tanto, el operador no tiene derecho de realizar ninglin tipo de trabajo en
el equipo eléctrico si carece de permiso para el mantenimiento de este tipo de
equipos. Cualquier irregularidad o duda sobre el correcto funcionamiento de los
equipos eléctricos, debe ser notificado a supervisor.

4.1.3 Medidas de proteccion individual

iADVERTENCIA! Riesgo de lesiones.
Usar medidas de proteccion adecuadas: gafas de seguridad, proteccion
auditiva y mascara protectora.

Durante las tareas servicio / mantenimiento del colector de polvo, uso:
* equipos de proteccion respiratoria,
» gafas protectoras,
* antiestatico ropa protectora impermeable a prueba de fuego y polvo,
* guantes de trabajo, resistentes a fuego,
* calzado de proteccion,
* casco de proteccion,

* herramientas que no produzcan chispas.
Equipos de proteccion personal deben tener certificados.
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4.1.4  Mantenimientoy reparaciones
iADVERTENCIA! Riesgo de explosion.

A Antes de realizar cualquier trabajo de molienda, soldadura u otro trabajo
relacionado con el tratamiento en caliente de la superficie del extractor de
polvo debe parar el equipo y limpiar a fondo todo el polvo del extractor de
polvo.

jADVERTENCIA! Riesgo de lesiones.
Cerrar la valvula de aire comprimido durante el tiempo de mantenimiento.

A iADVERTENCIA! Riesgo de descarga eléctrica.

Antes de realizar cualquier accion de servicio, mecanica o eléctrica, siempre
desconecte la fuente de alimentacion. Coloque el interruptor en la posicién
de APAGADO y bloquéelo en esta posicién (proteger contra el encendido no
autorizado).

iADVERTENCIA! Riesgo de descarga eléctrica.
A Los trabajos con equipos eléctricos deben ser realizados por un electricista
calificado.

c jADVERTENCIA! Riesgo de lesiones.
Siempre use un equipo de elevacion adecuado y medidas de proteccion.

Mantenimiento y reparaciones pueden ser realizadas solamente por personas con
las cualificaciones adecuadas.

» Antes de iniciar cualquier trabajo, desconecte el suministro eléctrico al
colocar el interruptor principal en la posicion “0”- “OFF” (“APAGADO”)y
bloquearlo (candado) para evitar la activacion accidental. Se debe cerrar los
tubos de aire comprimido y vaciar los tanques de presion. También se debe
colgar cartel de advertencia: “Averia, No encender”.

Utilizar herramientas que no provocan chispas.

* Los conductos de ventilacion se pueden perforar con el sistema apagado
y limpio de restos de polvo. Se debe evitar generar calor.

Al realizar el mantenimiento o reparaciones en el aire polvoriento, se debe
usar proteccion personal.

» Las inspecciones llevadas a cabo a través de una puerta de inspeccion
abierta, siempre con ropa de proteccion.

Si la unidad se limpia con una aspiradora, debe asegurarse la descarga de la
electricidad estética de la tobera.

Si se produce un fallo en el sistema eléctrico, no se debe quitar o apafiar el
elemento dafado y realizar intentos de encendido de colector de polvo. Antes
de encendido se debe de encontrar el fallo y reparar el dafio (incluyendo el
remplazo del articulo defectuoso).

* La destruccion de los elementos mencionados en el apartado anterior, asi
como otros residuos debe hacerse de acuerdo con las instrucciones sobre
residuos de la direccion de la empresa (proteccion medioambiental).

Lugar de trabajo debe ser equipado con extintor de polvo y una manta de
fuego.

Los trabajos de mantenimiento no se pueden comenzar antes de completo
apagado de colector de polvo y desconexion segura de la alimentacion. La
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inspeccion de colector de polvo es posible solamente 15 minutos después
de apagado del dispositivo.

» Utilice lamparas de Ex.

* Al trabajos de mantenimiento del colector de polvo no se permite quitarse
la ropa de proteccion y llevar ropa desabrochada.

* Esta prohibido trabajar durante una tormenta eléctrica, si el colector de
polvo esta instalado en el exterior.

* Para eliminar componentes pesados utilizar equipos de elevacion aprobados
para su uso por las autoridades competentes y con certificadas.

* Cuando se trabaja en altura:

— antes de comenzar el trabajo, inspeccionar el estado de la estructura o
el equipo en el que se va a realizar el trabajo, incluyendo su estabilidad,
resistencia a la carga prevista y proteccion contra cambios imprevistos
de la posicion,

— asegurar que los empleados, en funcion del tipo de trabajo, equipen la
proteccion contra caidas de altura,

— asegurar que los empleados usen cascos de proteccion para trabajos en
altura.

41.5 Emergencias

En caso de incendio, explosion, descarga eléctrica o de otro tipo o accidente,
apagar la instalacion en modo emergencia.

Antes de reiniciar el extractor o antes de abrir la puerta / tapa, asegurese de que
no hay fuego en el interior de extractor de polvo a través de:

» comprobar el estado de las valvulas cortafuego (si se utiliza),

» comprobar la alarma en el panel de control.

4.1.6  Acciones prohibidas
Se prohibe:
* realizar ninglin trabajo sin antes asimilar este manual,
« arrancar el dispositivo con todas las valvulas (puertas) cerradas,

* acercarse a colector de polvo y los canales de extraccion a una distancia
menor de 3 m con fuego, o con otras fuentes de calor, como por ejemplo:
chispas, soldar, pulir, perforar, etc,

hacer las reparaciones mecanicas u eléctricas, durante el funcionamiento
del colector, y cambiar los valores de ajuste en los dispositivos de control
y de seguridad,

subir encima de la instalacion mientras esta trabaja,

apertura de puertas y orificios de acceso del colector, en caso de incendio,

uso de herramientas asa no certificadas para montaje y desmontaje del
colector,

limpiar, ponerse u quitarse la ropa de proteccion en sefializadas zonas de
peligro y llevar ropa desabrochada,

montaje de recambios no originales y, en su caso, no estar destinados a ser
utilizados en atmosferas potencialmente explosivas,
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* hacer cambios en la estructura al colector de polvo sin autorizacion de
NEDERMAN Manufacturing Poland Sp. z o0.0.,

* cambiar valores fijados en los controladores programables sin autorizacion
de NEDERMAN Manufacturing Poland Sp. z o.0.,

* realizar cualquier trabajo con del colector de polvo sin la debida autorizacion
de su superior,

* trabajar en dispositivos ubicados al aire libre durante las descargas
atmosféricas,

« apertura de puertas y orificios de acceso del colector, antes de 15 minutos
después de apagado total del colector de polvo,

« utilizar el colector de polvo para separacion de liquidos, elementos punzantes
u otros elementos con temperaturas elevadas. Los articulos grandes o
afilados pueden dafiar las cartuchos de filtro y equipos de extraccion de
polvo,

* superar la presion permitida, a la caida la presion en las cartuchos de filtro,
superar la temperatura maxima, superar el grado de polinizacion de aire
especificado en proyecto,

* explotar la instalacion ineficiente u sin cualquier elemento previsto en el
proyecto.
4.1.7  Trabajos de mantenimiento del colector de polvo

iADVERTENCIA! Riesgo de lesiones.
A Riesgo de aplastamiento. Tenga cuidado al bajar y montar el la dispositivo.
Usar medidas de proteccion adecuadas.

jADVERTENCIA! Riesgo de lesiones.
A Usar medidas de proteccion adecuadas: gafas de seguridad, proteccién
auditiva y mascara protectora.

A iADVERTENCIA! Riesgo de explosion.
Antes de realizar cualquier trabajo de molienda, soldadura u otro trabajo
relacionado con el tratamiento en caliente de la superficie del extractor de
polvo debe parar el equipo y limpiar a fondo todo el polvo del extractor de
polvo.

iADVERTENCIA! Riesgo de explosion.

A El usuario del equipo (el empleador) es responsable de la documentacion de
proteccion contra explosiones y para entrenamiento de sus requisitos para
todo el personal operativo.

La documentacion de proteccidn contra explosiones contiene, entre otros,
directrices para de conducta con el polvo combustible.

c iADVERTENCIA! Riesgo de lesiones.
Cerrar la valvula de aire comprimido durante el tiempo de mantenimiento.

* La adopcién y la realizacion de trabajos de mantenimiento de colector
de polvo s6lo pueden hacerse sobre la base de un permiso expedido en la
forma especificada por el empleador. La persona que emite el permiso para
ejecutar dicho trabajo debe examinar si la preparacion técnica y organizativa
garantiza la seguridad de los trabajadores durante el trabajo.

* Durante los trabajos de mantenimiento de colector de polvo hay que
asegurar la posibilidad de proporcion inmediata de primeros auxilios en
caso de emergencia o accidente.
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* El trabajo de mantenimiento el colector de polvo se puede llevar a cabo
bajo las siguientes requisitos:

— tomar las medidas necesarias contra incendios,

— proporcionar las medidas necesarias de proteccion colectiva
e individual,

— durante los trabajos usar herramientas que no producen chispas. Las
reparaciones llevar a cabo sin herramientas mecanicas, soldadura, etc.

* Directamente antes de comenzar los trabajos, la persona responsable debe
de informar a los trabajadores de lo siguiente:
— trabajo a realizar,
— tipos de peligro a los que estdn expuestos,
— medidas de proteccion colectivas e individuales y modos de su
aplicacion,
— modo de actuacion en caso de emergencia.

4.1.8 Puestos de trabajo donde pueden formarse atmésferas explosivas

El usuario final (el empleador) debe desarrollar un protocolo de seguridad para
lugares de trabajo con peligro de explosion y hacer sus actualizacion periodicas
conforme a lo dispuesto en la Directiva N° 1999/92/CE (ATEX 137) sobre
exigencias minimas para la mejora de la seguridad y salud de los trabajadores
en lugares de trabajo cuya atmosfera podria ser explosiva.

Tal protocolo debe de estar elaborado antes de primera puesta en marcha.

En los lugares descritos por el protocolo, se debe trabajar segtn las directrices
escritas y divulgadas por el empleador. Trabajos ejecutados en lugares con
peligro de explosion fuera de protocolo, deben de contar con un permiso por
escrito del empleador.

El empleador debera proporcionar a los empleados un equipo de proteccion
individual de materiales que no causara electricidad estatica.

Se prohibe:

» comenzar el trabajo o continuar trabajando en el caso de cualquier
irregularidad en el funcionamiento de los dispositivos que pueden conducir
a calor excesivo, chispas, etc.,

* usar llama abierta (fumar tabaco), usar objetos con temperaturas > 230°C
en el area designada de 3 metros alrededor del dispositivo, utilizar otras
fuentes de generacion de calor o chispas como soldadura, esmerilado,
taladrado, etc.,

* usar objetos u herramientas que producen electricidad estatica,
* trabajar con ropa electrizante,

+ almacenar material combustible en un area designada de 3 metros alrededor
del dispositivo,

* hacer conexiones eléctricas temporales (chapuzas) y desempefiar labores
de mantenimiento y reparaciones por personas no autorizadas,

* estancia permanente de personas, ejecucion de trabajos por personal no
autorizado en la zona designada a bajada de presion (en la cercania de la
membrana de alivio de explosion),
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* obstruir el acceso a material contra incendios, interruptores, paneles de
control y fusibles.

Adicionalmente, se debe de limpiar el polvo de la superficie de los dispositivos
de forma sistematica.

4.1.9 Actuacion en caso de incendio 0 explosion

En caso de incendio o explosion se debe de inmediato:
* apagar la instalacion en modo de emergencia (p. 9.3.3),
* seguir el procedimiento contra incendios previsto.

4.1.10 Manejo de los dispositivos eléctricos

Las mediciones, inspecciones y cualquier trabajo de mantenimiento y reparacion
de los sistemas eléctricos del colector de polvo (armarios de control, cajas de
conexiones, motores, etc.) solo puede realizar personal autorizado. Por lo tanto,
el operador NO tiene el derecho de realizar ningtin trabajo en el equipo eléctrico
si no tiene permiso para realizar este tipo de trabajo. Cualquier irregularidad
o duda sobre el correcto funcionamiento de los equipos eléctricos, se debe
informar a superior.

5 Descripcion

5.1 Descripcion general del producto

Los colectores de polvo de filtrado MJC Mini estan destinados a continuamente
purificar pequefias cantidades de aire que contiene de polvos secos. Los elementos
filtrantes basicar de los colectores son los cartuchos filtrantes (cartuchos CA -
dib. 24, pos. 2, o cartuchos SC - dib. 24 pos.1), fabricados con fibra de poliéster.
Los cartuchos se limpian con aire comprimido insuflado en sentido contrario al
funcionamiento habitual.

Estos colectores de polvo se principalmente utilizan para purificar el aire
procedente de los procesos tecnologicos en la industria metalargica, procesos de
mezclado, trituracion y granulado, transporte y almacenamiento de materiales a
granel, etc. Los colectores de polvo sirven para separar y acumular el producto
de filtracion.

El colector de polvo MJC Mini es un equipo de estructura autoportante con tolva
equipada en el depdsito que sirve para acumular el producto de filtracion (dib.
1,2 y 3). También estan disponibles los colectores de polvo con una base abierta
(dib. 4) o en la ejecucion directamente puesta en depdsito o en la instalacion
tecnoldgica. Ambas versiones sirven para ventilar y a la vez extraer el polvo.

52 Funcionamiento

La descripcion de las normas de funcionamiento de los colectores de polvo
MJC Mini presentada abajo, se refiere a las dibujos 8 y 9.

1. El aire contaminado con polvo, emitido por los dispositivos tecnoldgica,
fluye por una tuberia de admision al colector de polvo por la toma de
entrada [1].

2. El deflector vertical [2] puesto en la seccion de entrada dispersa la corriente
de aire cargada de polvo y ralentiza su velocidad y provoca la caida directa
a latolva de las particulas de polvo mas pesadas y grandes [3]. Este deflector
también protege los cartuchos de filtracion contra los dafios mecéanicos
debidos a los impactos directos de las particulas de polvo mas grandes.
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3. Las grandes particulas de polvo separadas se desplazan desde la tolva hasta
el depodsito de metal [7] puesto en la parte inferior del equipo.

4. El aire parcialmente desempolvado pasa a través de la materia de los
cartuchos de filtracion [6], y en sus paredes extreriores se despositan las
otras, mas ligeras particulas de polvo. El aire purificado pasa a través el
ventilador de extraccion [5] integrado con el colector de polvo y puede
estar devuelto hasta la nave de produccion o retirado fuera de la sala (a la
atmosfera). Opcionalmente, puede estar purificado adicionalmente en un
filtro secundario (absoluto), el cual se monta fuera de la carcasa del colector
de polvo.

5. Mientras los productos de filtraciéon se acumulan en la materia de los
cartuchos, se aumenta la diferencia de presion entre la camara limpia
y sucia del colector de polvo. Al mismo tiempo se reduce la eficiencia del
proceso de filtracion la cual hay que reconstruir a través de la limpieza
de los cartuchos. En los colectores de polvo MJC Mini, la limpieza de los
cartuchos de filtracion se realiza mediante soplo inverso de aire comprimido
y se controla a través de la sefial desde el controlador electrénico [8].
Habitualmente, la limpieza de los cartuchos se realiza en los intervalos
programados sin necesidad de utilizar la funcién de medida de la diferencia
de presion en las camaras del aire limpio y sucio del colector de polvo.
Opcionalmente, esta disponible la version del colector de polvo en el que la
limpieza se inicia automaticamente en el momento de superar la diferencia
de presion correspondiente.

6. Después de la apertura de la valvula de solenoide del diafragma, el aire
comprimido del recipiente con presion penetra al tuberia de tobera del
sistema de limpieza [9]. Los conjuntos de las toberas se dispuestos en las
filas encima de los cartuchos de filtracion, de este modo para que la abertura
de la tobera esté en el eje del cartucho.

7. El flujo de aire dirigida hacia abajo [10] sopla el polvo de la superficie

exterior del cartucho de filtracion. La material filtrado [4] cae a la tolva [3],
donde se desplaza hasta en el depdsito [7].

5.3 Especificaciones técnicas

Los colectores de polvo MJC Mini pueden depurar los gases en los que la
concentracion de polvo no supera a 50 g/m?.

El rango del valor de flujo de volimen de gas para los colectores MJC Mini es
desde 500 m*/hora hasta 3 500 m*/hora.

iNOTA! No se puede exceder los parametros admisibles de funcionamiento
® del producto. Los rangos de estos parametros estan puestos en el orden.

El fabricante del producto no es responsable por dafios resultados de

sobrepasar los parametros admisibles en el trabajo de produccion.

Tabla 5-1: Las presiones y las temperaturas de servicio para los colectores de
polvo MJC Mini.

Version del Sobrepresion Depresionde Temperatura de Temperatura

colector de de trabajo trabajo gas desempolvado de ambiente
polvo [Pa] [Pa] [°C] [°C]

Estandar 2000 8000 -20 + +80 -20 + +40
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Tabla 5-2: Caracteristicas técnicas del colector de polvo MJC Mini.

La superficie de . Potencia caracteristica
filtracion CEIEEC)RE

sing. | polvo MJC Mini cartuchos el T e

[m?] (kW]

Los tipos 4/22/2-1y 8/40/2-1 estan disponibles solo en la version estandar:

Nuam. El colector de

4/22/2-1 4 2
0,75-3,0
2 8/40/2-1 8 P
Los siguientes tipos del colector de polvo MJC Mini también estan disponibles en la version ATEX:
3 9/22/2-2 9 4
4 13/22/3-2 13 6
5 16/40/2-2 16 4 0.75-55
6 24/40/3-2 24 6
7 50/84/3-2* 50 6 y
8 26/66/2-2 26 4 4,0 HP [Alta Presion]
9 40/66/3-2 40 6
10 79/132/3-2* 79 6

*Versioén con cartuchos SC.

La dibujo 11 muestra las principales dimensiones de los colectores de polvo
MJC Mini, que se describen en las siguientes tablas.

La Dibujo 12 muestra las dimensiones de la base de colector de polvo MJC Mini.

Tabla 5-3: Las principales dimensiones de los colectores de polvo MJC Mini
[mm] (consulte la dib. 11).

A1 A2 A3 B C
Elcolector  Laaltura L|22alturade :a Laalturadelatolva g ancho La
de polvo de la camaricon 4 con el depésito del  profundidad
MJC Mini camarade s colector del colector
aire sucio de alivio de 52 75 150 ; I 5 :
i e polvo e polvo
explosion o5 litros litros e e
4/22/2-1 500 - 600 320
8/40/2-1 900 - 600 320
9/22/2-2 500 - 805 637
9/22/2-2 ATEX 500 510 696 991 805 637
13/22/3-2 500 - sin sin 805 907
ruedas/ |ruedas
13/22/3-2 ATEX 500 510 805 907
16/40/2-2 900 - 805 637
16/40/2-2 ATEX 900 510 805 637
24/40/3-2 900 - 160 805 907
24/40/3-2 ATEX 900 510 805 907
50/84/3-2 900 510 805 907
26/66/2-2 1400 - 805 637
26/66/2-2 ATEX 1400 510 708 | 1091 805 637
40/66/3-2 1400 - con con 805 907
ruedas | | ruedas
40/66/3-2 ATEX 1400 510 805 907
79/132/3-2 1400 510 805 907
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Tabla 5-4: Las principales dimensiones de los ventiladores para de MJC Mini,
con el silenciador y la cubierta [mm] (consulte la dib. 11).

Potencia del motor

del ventilador[kW] o1
0,75-1,1 282 386 380 3385 365 300 131 258
2,2 282 386 380 3385 365 300 131 304
3,0 282 386 380 3385 365 300 131 346
4,0 352 485 500 395  458,5 240 259 370
55 352 485 500 395 458,5 240 259 383
4,0 alta presion 352 485 380 349 4545 300 131 370

* Para un motor estandar

Tabla 5-5: Dimensiones de cartuchos de los colectores de polvo MJC Mini.

Tipo de cartucho Tamaiio del Longitud nominal Superficie de
cartucho [mm] filtracion
[m?]
22 505 2,2
CA 40 850 4,0
66 1400 6,6
84 875 84
SC
132 1355 13,2

Tabla 5-6: Las masas de los colectores de polvo MJC Mini[kg] - sin ventiladores.

El colector de conlabase con el depésito  conel depdsito  con el depdsito
polvo MJC Mini abierta 52 litros 75 litros 150 litros

4/22/2-1 58 - - -

8/40/2-1 74 - - -

9/22/2-2 120 142 170 179
9/22/2-2 ATEX - 169 197 206
13/22/3-2 146 174 213 222
13/22/3-2 ATEX - 216 255 264
16/40/2-2 145 167 195 204
16/40/2-2 ATEX - 194 222 231
24/40/3-2 178 206 245 254
24/40/3-2 ATEX - 248 287 296
50/84/3-2 178 206 245 254
26/66/2-2 175 197 225 234
26/66/2-2 ATEX - 224 252 261
40/66/3-2 215 243 282 291
40/66/3-2 ATEX - 285 324 333
79/132/3-2 215 243 282 291

Tabla 5-7: Las masas de las piezas de equipamiento de los colectores de polvo
MJC Mini [kg].

La pieza de equipamiento

de los colectores de polvo MJC Mini Lamasa
Un ventilador de 0,75 kW 38
Un ventilador de 1,1 kW ‘ 40
Un ventilador de 2,2 kW ‘ 46
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5.4

La pieza de equipamiento
de los colectores de polvo MJC Mini

Un ventilador de 3,0 kW 53
Un ventilador de 4,0 kW 88
Un ventilador de 4,0 kW alta presion 80
Wentylator 5,5 kW 96
Silenciador del ruido del ventilador 12
Cubierta del silenciador 15
Sistema de compensacion de presion 2

Tabla 5-8: El colector de polvo MJC Mini - nivel de ruido.

Potencia del motor Nivel de ruido dB(A)*
de ventilador

[kW] Con silenciador Sin silenciador
0,75 68 82

1,1 68 82

22 75 83

3,0 77 85

4,0 77 85

55 79 85

* Valor maximo en una distancia de 1 my una altura de 1 m;
Un plano de reflexion.

Aplicacion en las areas potencialmente con riesgo de explo-
sion

No se puede utilizar las construcciones estandares de los colectores de polvo
MJC Mini (dib. 10) para la separacion de los materiales polvorientos combustibles,
los que en la mezcla con el aire forman espacios potencialmente explosivos, y
tampoco se puede utilizar en las instalaciones ubicadas en las zonas (el ambiente)
potencialmente explosivas. En los casos de procesos tecnologicos, donde ocurre
la generacion de polvo que forma las mezclas potencialmente explosivas pueden

estar utilizados las versiones especial de los colectores de polvo MJC Mini (dib.
21).

Durante de disefio las versiones especial de los colectores de polvo, a través de
las investigaciones y los analisis, se asumio6 que:

* la zona 20 sucede en la seccion de entrada y en la 1 camara de aire sucio,

* la zona 22 sucede en la camara de aire limpio,

» maxima reduccion de la presion de explosion p,.qm. = 0,42 bar.

Los versiones especiales de colectores MJC Mini fueron considerados que
cumplen las exigencias la Directiva 2014/34/UE (ATEX 114), en materia
a aparatos y sistemas de proteccion para uso en atmosferas potencialmente
explosivas, a través de:

* ¢l uso de orificios de decompresion equipados en las membranas de alivio
de la explosion con caracteristicas apropiadas para el volumen de la camara
del colector de polvo y a los parametros que definen la explosividad de
polvo.

La designacion Ex de la version especial del colector de polvo esta colocada
en la placa de caracteristicas y en la descripcion del ejemplar determinado de
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aparato (informaciones sobre la designacion — apartado 1.1 en este manual) y en
la declaracion formal suministrado con el producto.

6 Principales componentes

El aparato se compone de varios subconjuntos que forman, después de su
instalacion, el conjunto de su construccion. Los principales componentes de
construccion estan hechos de chapas y de perfiles de acerado de calidad normal,
los que se han protegido contra corrosion con el sistema de pintura protectora
adecuado para el tipo deseado de mendio ambiente. Dependiendo de la aplicacion
del colector de polvo y del tipo local del medio ambiente, los principales
componentes de construccion pueden estar hechos de acero resistente el acido.

Los elementos de la carcasa del colector de polvo y las conexiones de los
segmentos se ha sellado con los materiales adecuados alli donde es necesario.

Aparte de los segmentos que forman la camara del colector de polvo, la
contruccion del colector de polvo también contiene otras piezas desmontables,
como por ejemplo los cartuchos de filtracion, los elementos de equipamiento
eléctrico, pneumatico, etc.

En la dibujo 10 se ha mostrado las principales funcionales partes de los colectores
de polvo MJC Mini como version estandar, que se describen en la siguiente tabla.

Tabla 6-1: Las principales funcionales partes de los colectores de polvo MJC Mini
(consulte la dib. 10).

PO.S' e Descripcion
ladib. 10
1 Depésito para el producto de filtracién (capacidad 52 litros, 75 litros o 150 litros)
2 Latova
3 La seccion inferior de la cdmara de aire sucio
‘ 4 La seccién superior de la camara de aire sucio
5 Los cartuchos de filtracién (tamafio: 22, 40 o 66), varios materiales filtrante
- dentro de la camara de aire sucio (pos. 3y 4) (no visible en dibujo)
‘ 6 El ventilador de escape
7 Silenciador del ruido del ventilador (pos. 6) (opcional)
‘ 8 Cubierta del silenciador (pos. 7) (opcional)
9 Tapa superior de la camara de aire limpio (pos. 10)
‘ 10 Camara de aire limpio
11 Las tuberias de toberas del sistema de limpieza de cartuchos de filtro - dentro de la
camara de aire limpio (pos. 10) (no visible en dibujo)
‘ 12 Controlador del sistema de limpieza de los cartuchos de filtracion
13 Tanque de aire comprimido del sistema de limpieza de los cartuchos de filtracién
‘ 14 Valvula solenoide de membrana del sistema de limpieza de los cartuchos de filtracion
(ver dib. 22)
15 Conector de medicion (para medicion de la presion diferencial)
‘ 16 El tubo de entrada de aire sucio
17 El deflector

La dibujo 21 muestra el colector de polvo MJC Mini en la version especial
(ATEX), disefiado para uso en atmosferas potencialmente explosivas. En relacion
con la version estandar, contiene una seccion inferior adicional de la camara de
aire sucio (pos.18 en la dib. 21) con una membrana de alivio de explosion (pos.
19 en la dib. 21).
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6.1 Accesorios
1. La valvula rotativa del tipo NRS o NRSZ (visible en dib. 6).

2. El filtro secundario (preciso) F7 o H13 (visible en dib. 7).

7 Antes de la instalacion

7.1 Comproba la entrega

Verifique si el equipo no haya sufrido dafios durante el transporte. En caso
de dafos o de falta de piezas hay que informar inmediatamente sobre ello al
proveedor y al representante local de la compaiiia de Nederman.

7.2 Embalaje y transporte
jADVERTENCIA! Riesgo de lesiones.
Siempre use un equipo de elevacion adecuado y medidas de proteccion.

iADVERTENCIA! Riesgo de lesiones.
Riesgo de aplastamiento. Tenga cuidado al bajar y montar el la dispositivo.
Usar medidas de proteccion adecuadas..

iADVERTENCIA! Riesgo de volcar el equipo
Durante el transporte, se debe tener en cuenta la posicién del centro de
gravedad y las fijaciones.

iNOTA! Siempre hay que cumplir las reglas locales y las ordenanzas con
respecto a todos los pasos del proceso de instalacion.

© b bbb

Por lo general, los colectores de polvo MJC Mini estan embalados y entregados
ya montados. Las versiones mas grandes se pueden entregados con la tolva
separada.

Peso de transporte depende del tipo y la version del colector de polvo y se
especifica en la especificacion de la entrega. Las masas de los colectores de
polvo también se dan en las tablas de la seccion 5.3 de este manual.

7.2.1  Laelevacion de componentes del colector de polvo

Los colectores de polvo MJC Mini se puede elevar con graa utilizando los
orificios en la rigidizacion de la tapa superior del equipo o utilizando los carros
elevadores, si el colector de polvo aun esta en el palé de transporte.

Dondequiera que estan disponibles las agarraderas de transporte, hay que
utilizarlas para levantar las piezas del colector de polvo a través de la ayuda de
equipos de elevacion.

Hay que recordar de que el peso del dispositivo no puede pase la capacidad de
elevacion permisible del gato utilizado.

(D iNOTA! Para levantar los colectores de polvo hay que utilizar los equipos
de elevacién autorizados por los autoridades competentes y equipado con
eslingas certificadas.

La entrega del colector de polvo se puede realizar a travez de varios medios de
transporte. Para el transporte maritimo hay que utilizar la proteccion adicional
contra sal.
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7.3 Requisitos para la instalacion

A iADVERTENCIA! Riesgo de quemaduras
Posible rafaga de aire caliente en una zona de descarga de presion (cerca de

las membranas de alivio de la explosion).

Hay que ubicar el colector de polvo de a acuerdo con las normativas aplicables
de la instalacion de los equipos, incuyendo el sitio para el servicio del colector
de polvo, la apertura de las puertas de inspeccion, la ejecucion de las conexiones
eléctricas, etc. La normativa EN 547-1 incuye los datos adecuados: Seguridad
de las maquinas. Medidas del cuerpo humano. Parte 1: Principios para la
determinacion de las dimensiones requeridas para el paso de todo el cuerpo en
las maquinas.

(D iNOTA! Si el colector de polvo sirve para el uso en los espacios
potencialmente explosivos, hay que considerar la determinacion de las zonas
de descarga de presion a través de los orificios de decompresion (equipados
en las membranas de alivio de la explosién) y excluir esta zona de la esfera de
la estancia permanente de las personas.

La distancia minima de seguridad desde la membrana L se puede calcularse
segun indicaciones recogidas en norma EN 14491: Sistemas de proteccion por
venteo de explosiones de polvo, o designar de acuerdo con las directrices del
fabricante de la membrana de alivio de la explosion.

Hay que marcar esta zona con las sefiales de advertencia estandar ,,Ex”. En caso
de cualquiera duda, se debe contacto con la empresa NEDERMAN o con su
distribudor mas cercano.

8 Instalacion

iADVERTENCIA! Riesgo de lesiones.
Riesgo de aplastamiento. Tenga cuidado al bajar y montar el la dispositivo.
Usar medidas de proteccion adecuadas.

c jADVERTENCIA! Riesgo de lesiones.
Siempre use un equipo de elevacion adecuado y medidas de proteccion.

8.1 Los pares de apriete de las conexiones de tornillo

Los tornillos deben apretarse con el par de apriete correcto (ver la siguiente
tabla), con el fin de lograr una fuerza de montaje definida sin distorsion del
tornillo.

iNOTA! Para lograr un par de apriete adecuado, utilice una llave
dinamométrica.

® iNOTA! No lubrique aceite ni grasa los tornillos nuevos, ya que evitara
obtener los valores correctos del par de apriete.

Tabla 8-1: Pares de apriete de tornillos y tuercas (acero y acero inoxidable) segun
VDI 2230 [Nm]

Tornillos de acero inoxidable A2,
A4 en clase de resistencia

Tornillos de acero

Tamafio | o en clase de resistencia
de tornillo .

8.8 109 129 70 80

M5 0,8 6 8 10 4
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8.2

8.2.1

MJC Mini

. Tornillos de acero Tornillos de acero inoxidable A2,
ramanossy Ser e en clase de resistencia A4 en clase de resistencia
de tornillo
8.8 10.9 12.9 70
M6 1 11 15 17 7 9
M8 1,25 27 34 40 17 22
1 21 30 35 - -
M10 1,5 46 65 76 33 44
1 36 50 59 - -
M12 1,75 79 111 129 57 76
1,25 65 91 107 - -
M14 2 124 174 203 91 121
1,5 104 143 167 - -
M16 2 170 237 276 140 187
1,5 139 196 228 - -
M18 2 258 363 422 195 260
1,5 180 254 296 - -
M20 25 332 469 546 273 364
1,5 229 322 375 - -
M22 25 415 584 682 367 490
1,5 282 397 463 - -
M24 3 576 809 942 472 629
2 430 603 706 - -

Para aflojar las conexiones de tornillo es necesario un esfuerzo de torsion mas
grande que para apretarlos. Si el tornillo va a ser reutilizado, este aumento de
valor no puede superar el 5%.

La instalacion de MJC Mini

La ubicacion y el montaje del colector de polvo

Sélo el personal cualificado puede hacer el montaje y poner en marcha los filtros,
ya que los errores posibles pueden causar un dafio a los componentes, y por lo
tanto reducir significativamente la estabilidad del colector de polvo.

El colector de polvo hay que situar en el suelo con la resistencia adecuada a su
peso, puesta en las tablas incluidas en el capitulo 5.3 de este manual, incluyendo
el peso del producto de filtracion, el que en caso de emergencia puede acumular
y teniendo en cuenta las cargas adicionales asociados con las condiciones
meteoroldgicas (nieve, viento).

iNOTA! Los colectores de polvo equipados con la membrana de alivio de
explosion siempre deben estar firmemente sujetos al suelo.

Si los subconjuntos particulares del colector de polvo se han proporcionado por
separado, primero hay que situar la tolva en la base y fijarlo firmemente.

La dibujo 12 contiene informacion sobre las dimensiones de la base del colector
de polvo MJC Mini y la disposicion de los orificios de fijacion del dispositivo al
suelo.

Para fijar la tolva al suelo hay que utilizar las anclajes de expansion o de encolados.

Entonces, aplique el material de sellado en la brida (ver tabla abajo y dib. 23, pos.
1) suministrados por el fabricante y luego coloque con cuidado la camara del
colector de polvo en la brida de la tolva. La camara se debe desplazar de acuerdo
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con las recomendaciones del punto 7.2. Para conectar las bridas hay que utilizar
un conjunto de sujetadores (del tornillos M10 x 40 mm, tuercas y arandelas),
suministrados por el fabricante.

Tabla 8-2: Materiales de sellado

L . Resistencia
Descripcion del material T
térmica [C]

1 Sellante de poliuretano SOUDAL Soudaflex 40 FC, blanco -30 = +90
2 Sellador de silicona de alta temperatura SOUDAL Gaske Seal, rojo -60 + +285

Después de completar esta operacion, verifique que la conexion las bridas esté
apretada.

8.2.2  Conexion de los conductos de aire

Después de instalar el colector de polvo en la base, hay que conectar los conductos
de aire.

iNOTA! Para evitar la acumulacion de electricidad estatica, los elementos

(D de los canales deben ser fabricados de material conductivo, y para todos los
segmentos cortos, de material no conductivos (por ejemplo los conectores
elasticos) y en su superficie exterior hay que montar los conectores
conductivos eléctricos (seccion min. 2.5 mm?) que conectan los segmentos de
canales.

iNOTA! Un toque accidental de las partes méviles del colector de polvo

(D puede causar lesiones graves, por lo tanto todos los conductos de aire en una
distancia a 1 m de las partes moviles (por ejemplo del ventilador, de la valvula
rotativa) debe tener las conexidones de brida, para su desmontaje sea posible
so6lo con el uso de herramientas.

Después de completar el montaje, hay que comprobar si todos los cartuchos de
filtracion hay sido bien asentados y si el filtro esta sellado de manera que no haya
fugas de aire.

8.2.3  Laconexién de suministro de energia eléctrica\

iADVERTENCIA! Riesgo de descarga eléctrica.
Los trabajos con equipos eléctricos deben ser realizados por un electricista
calificado.

La conexion de alimentacion tiene que ser efectuada por un electricista
cualificado y de acuerdo con los reglamentos vigentes locales, y también con las
recomendaciones de los fabricantes de motores, si se los adjuntado a los motores.

Antes de conectar la potencia, hay que consultar la instruccion de gabinete de
control que esta entregada por separado.

En el caso de la potencia del colector de polvo en la red trifasica, durante la
conexion del colector de polvo hay que utilizar el indicador de orden de las fases,
para obtener la direccion correcta de rotacion del ventilador (indicado por la
flecha en la carcasa del ventilador).

Los datos sobre el suministro de energia eléctrica estan en la placa de
caracteristicas del colector de polvo.

(D iNOTA! La conexion del cableado hay que hacerla de forma para que durante
el trabajo los cables no queden tensos y para que el agua no llegue, a lo largo
del cable, dentro de la carcasa de conexiones.
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8.2.4  Conexion a la red del aire comprimido

El sistema de limpieza de los cartuchos CA en los colectores de polvo MJC Mini
requiere la alimentacion con el aire comprimido con la potencia 5,0 hasta 5,5
bar, y para cartuchos SC - 6,0 hasta 6,5 bar.

(D iNOTA! DoNo superar la presion maxima de operacion, que es de 6,5 bares.

Los colectores de polvo MJC Mini deben ser conectados al circuito de aire
comprimido, cuyo contenido de aceite, agua y particulas solidas dado en la
siguiente tabla, segiin ISO 8573-1: Aire comprimido — Parte 1: Contaminacion
y clases de pureza.

Tabla 8-3: Clases de pureza de aire comprimido segun ISO 8573-1

Pureza de aire comprimido Clase (ISO 8573-1)
para las particulas 2

para humedad y agua liquida con temperatura T* > +3°C
para humedad y agua liquida con temperatura -20°C < T* < +3°C
para humedad y agua liquida con temperatura -40°C < T* < -20°C

- N W b

para aceite
* T - rango de temperatura

Para colectores montados en el exterior, el punto de rocio a presion debe estar
ubicado debajo de -20°C. En caso de colectores montados en espacios con
calefaccion, se admite una humedad del aire comprimido que corresponda al
punto de rocio a presion de +3°C.

La manera 6ptima para conectar el tanque de presion del colector de polvo con
una conexion de ID 1/2°° a la red local es utilizar una valvula reductora con
un separador de particulas solidas, agua y aceite. Con una presion nominal de
potencia de mas de 6,5 bares se deber instalar la valvula de seguridad entre la
reductor de presion y el depdsito de presion.

En el caso del MJC Mini 4/22/2-1 y MJC Mini 8/40/2-1, el aire comprimido se
conecta directamente al sistema de limpieza, sin el recipiente de presion (ver dib.
5).

La necesidad del aire comprimido para los colectores de polvo MJC Mini
equipados en diversas cantidades de las valvulas se muestran en la tabla de abajo.

Tabla 8-4: La necesidad del aire comprimido en los colectores de polvo MJC Mini
[Nm3/hora]

Numero de valvulas — Nimero los
cartuchos en una fila

El consumo maximo [Nm?hora]

8.2.5 Instalacion de la membrana de alivio de explosion

La instalacion de la membrana de alivio de explosion debe ser realizada por
personal calificado, de acuerdo con las pautas del fabricante de la membrana
y confirmada por el protocolo de ensamblaje.
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9 El uso del MJC Mini

9.1 Antes del inicio
c iADVERTENCIA! Riesgo de lesiones

Usar medidas de proteccion adecuadas: gafas de seguridad, proteccién
auditiva y mascara protectora.

(D iNOTA! Antes de iniciar trabajo del colector de polvo MJC Mini hay que leer
cuidadosamente este manual.

También hay que leer las instrucciones del uso del controlador del sistema de
limpieza y del cuadro de distribucion del colector de polvo/de la instalacion de
recoleccion de polvo.

Antes de iniciar el sistema de recoleccion de polvo hay que:

» revisar cuidadosamente las camaras del colector de polvo y los canales de
extraccion de intalaccion, hay que eliminar de ellos todos cuerpo extrafio,

* revisar si todas las conexiones de los canales del aire son correctos
y apretados. Revisar si todos cartuchos de filtracion estan instalados
correctamente y si todas las toberas de limpieza estan bien puestas y fijadas
fuertemente,

» comprobar la presion de aire comprimido en el sistema de limpieza (la
regeneracion) de los cartuchos de filtracion y ajustarlos si es necesario,

* todas las partes moviles hay que girarlas manualmente para comprobar si
no estan dafiadas.

® iNOTA! Antes del inicio cada averia detectada tiene que ser eliminada.

9.2 Primera puesta en marcha

Conectando los cables de alimentacion al motor de ventilador, hay que utilizar
el indicador del orden de las fases para obtener la direcion de rotacion del motor
mostrado en el equipo (la flecha roja). A continuacion, se puede ejecutar el
colector de polvo y medir el valor de las corrientes de fase.

9.3 El servicio

El equipo no esta equipado con la puesto del operador. Después de la instalacion
y de su recepcion, la instalacion esta lista para el funcionamiento normal.

Antes de tomar cualquier accion se debe leer esta instruccion. La cubierta
superior y las cubiertas de los orificios de inspeccion en la instalacion se pueden
abrir después de 15 minutos desde la parada del colector de polvo. Antes de cada
puesta en servicio del colector de polvo/o de la instalacion todas las cubiertas
deben de estar cuidadosamente cerradas.

9.3.1  Lapuesta en servicio

La puesta en marcha normal se realiza mediante el encendido de los circuitos
de alimentacion y el control en la placa frontal del gabinete de control de la
instalacion de recoleccion de polvo. Antes de iniciar el sistema hay que leer el
manual del sistema de control que esta entregado por separado por el fabricante
del gabinete de control
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9.3.2 Elapague normal

El apague normal del colector de polvo se realiza mediante el apagado de los
circuitos de alimentacion y de control en la placa frontal del gabinete de control
de instalacion de recoleccion de polvo de acuerdo con el manual entregado para
el sistema de alimentacidn/control.

(D iNOTA! No se puede realizar el apagado normal a través del botén de
emergencial

9.3.3 Elapagado de emergencia

En caso de peligo, el sistema puede ser apagado inmediatamentes después de
pulsar el interruptor de emergencia. El interruptor principal de emergencia —
por lo general su interruptor tiene la forma de una seta y el color rojo — estd en
la placa frontal del gabinete de control de instalacion de recoleccion de polvo.
Otros interruptores de emergencia pueden estar en los elementos del sistema de
recolecion de polvo que esta lejos del gabinete de control.

10 El mantenimiento

c iADVERTENCIA! Riesgo de lesiones.
Usar medidas de proteccion adecuadas: gafas de seguridad, proteccion
auditiva y mascara protectora.

iADVERTENCIA! Riesgo de descarga eléctrica.
A Antes de realizar cualquier accion de servicio, mecanica o eléctrica, siempre
desconecte la fuente de alimentacién. Coloque el interruptor en la posicion

de APAGADO y bloquéelo en esta posicién (proteger contra el encendido no
autorizado).

c iADVERTENCIA! Riesgo de lesiones.
Antes de realizar cualquier accién de servicio siempre hay que desconectar la
potencia del aire comprimido.

A {ADVERTENCIA! Riesgo de explosion.
El usuario del equipo (el empleador) es responsable de la documentacion de
proteccién contra explosiones y para entrenamiento de sus requisitos para
todo el personal operativo.
La documentacion de proteccidn contra explosiones contiene, entre otros,
directrices para de conducta con el polvo combustible.

c iADVERTENCIA! Riesgo de lesiones.
Usar medidas de proteccion adecuadas: gafas de seguridad, proteccion
auditiva y mascara protectora.

Antes de realizar cualquier accion de mantenimiento, hay que leer el capitulo “4
Seguridad”.
En particular, hay destacar las siguientes acciones:

« antes de empezar cualquier actividades de inspeccion o de mantenimiento
hay que apagar todo el sistema, y el interruptor principal de alimentacion y
hay que desconectar y proteger contra el activacion accidental,

* hay que utilizar solamente las piezas de repuesto originales,

« antes de reiniciar el filtro, todas las protecciones, las puertas, cubiertas, etc.
deben de ser instaladas y protegidas.

QMMO014(C) 97



El mantenimiento periédico

Para los componentes del colector de polvo, enumerados por debajo, hay que
realizar regularmente el mantenimiento en los intervalos especificados.

Hay que cambiar las pieza s deterioradas o dafiadas. Para las reparaciones se
puede utilizar solamente las piezas de repuesto originales Nederman.

Tabla 10-1: El mantenimiento periédico.

Los Horas de
meses trabajo

1 Vaciar el deposido para el producto de filtracion Si es necesario

2 Comprobar la presion del aire comprimido En cada encendido

3 Comprobar la operacion de las valvula del sistema de limpieza Diariamente

de cartuchos

4 Comprobar visualmente la emision posible de polvo en la Diariamente

salida

5 Comprobar la operacién de la valvula rotativa NRS(Z) Diariamente

(si es usado)

6 Comprobar la membrana de alivio de la explosion Segun las
recomendaciones del
fabricante de lamembrana

7 Comprobar la carcasa del ventilador — la erosién, la corrosion 6 1000

‘ 8 Comprobar los canales y las tuberias — el desgaste y las fugas B ‘ 500
9 Comprobar las conexiones eléctricas, las protecciones, la 6 1000
puesta a tierra
‘ 10 Comprobar el ventilador de refrigeracién del motor 6 ‘ 1000
11 Comprobar la camara y la tolva - el desgaste, la corrosion, los 6 1000
depositos del producto de filtracion
‘ 12 Comprobar los cartuchos de filtracion — el desgaste, las fugas 6 ‘ 1000

13 Comprobar la hermeticidad de las conexiones de brida 6 1000

14 Comprobar el filtro secundario — el estado de la hermeticidad, 1 300

la limpieza (si es usado)

15 Comprobar la funcién de adicional limpieza de los cartuchos 1 300

16 Limpiar la parte exterior del controlador de sistema de limpieza 1 300

de los cartuchos.

10.1 El cambio de los cartuchos de filtracion

El desmontaje y el cambio de los cartuchos en los colectores de
polvo MJC Mini 4/22/2-1 y el MJC Mini 8/40/2-1:

1. Destornillar y quitar las tuercas que sujetan la cubierta superior del colector
de polvo (dib. 13).

2. Levantar la cubierta con mucho cuidado para que las toberas de limpieza
sean totalmente expulsadas de los orificios de los cartuchos de filtracion
(dib. 14). Apartar la cubierta a un lado para facilitar el acceso al interior de
la camara de aire limpio. Hay que prestar atencion para no tensar demasiado
los cables que conducen el aire comprimido a las valvulas.

3. Desatornillar las tuercas especiales que sujetan los cartuchos (por lo general,
no requieren el uso de herramienta), quitar las tuercas y las arandelas (dib.
15).

4. Sacar los cartuchos de filtracion sucesivamente a la parte exterior, al mismo
tiempo, sacudirlos enérgicamente para que de su superficie, el polvo caiga
dentro de la camara de aire sucio.

5. Limpiar a fondo la superficie de la placa de orificio de la camara de aire
limpio para asegurar el sellado eficaz de los cartuchos nuevos.
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6. Instalar nuevos cartuchos de filtracion (dib. 16), poner y sujetar la cubierta
superior realizando los pasos descritos arriba en el orden inverso.

El desmontaje y el cambio de los cartuchos en los colectores
de polvo el MJC Mini (excepto el MJC Mini 4/22/2-1 y el MJC Mini
8/40/2-1):

1. Desatornillar y quitar las tuercas que sujetan la cubierta superior del colector
de polvo (dib. 17.).

2. Retirar los tornillos especiales que sujetan las tuberias de la tobera. Saque
las tuberias desde sellos en los adaptadores de montaje de la tobera (dib. 18).

3. Desatornillar las tuercas especiales que sujetan la placa de apriete de los
cartuchos de filtracion (por lo general, no requieren el uso de herramienta),
quitar las tuercas y las arendelas. Levantar y quitar la placa de apriete de los
cartuchos de filtracion (dib. 19).

4. Sacar los cartuchos de filtracion sucesivamente a la parte exterior, al mismo
tiempo, sacudirlos enérgicamente para que de su superficie, el polvo caiga
dentro de la camara de aire sucio.

5. Limpiar a fondo la superficie de la placa de orificio de la camara de aire
limpio para asegurar el sellado eficaz de los cartuchos nuevos.

6. Instalar nuevos cartuchos de filtracion (dib. 20), poner y sujetar la cubierta
superior realizando los pasos descritos arriba en el orden inverso.

(D iNOTA! Los cartuchos de filtracion fabricados con material antielectrostatico
estan equipados con cables de toma a tierra. Durante el montaje de placa de
apriete de los cartuchos, los extremos de cables de tierra deben fijarse a tacos
roscados de fijacion de placas de apriete, seguidamente, hay que montar la
placa y atornillarlas con tuercas especiales.

10.2 Las piezas de repuesto

Todos los trabajos relacionados con lainstalacion, la reparacion yel
mantenimiento tienen que ser realizados por el personal cualificado y
utilizando solo las piezas de repuesto orginales. Para recibir consejo sobre por
parte del servicio técnico o sinecesita las piezas de repuesto, por favor pongase
en contacto con la empresa Nederman o con su distribuidor autorizado mas

cercano. Consulte también: www.nederman.com
Pedido de piezas de repuesto

Al realizar el pedido de piezas de repuesto, siempre dé la siguiente informacion:

* El nombre, el tipo y el ntimero de serie de fabrica del dispositivo, consulte:
la placa de caracteristicas del producto.

* El numero (el posicion) de pieza de repuesto y su nombre de acuerdo con
la Tabla 10-2.

» Numero de piezas necesarias.

Tabla 10-2: Las piezas de repuesto de los colectores de polvo MJC Mini —
consulte dib. 21y 22.

Nombre de piezas

21 Deposito para el producto de filtracion (capacidad 52 litros, 75 litros o 150 litros)
‘ 5 ‘ 21 Los cartuchos de filtracién (tamafio: 22, 40 o 66), varios materiales filtrante

- dentro de la camara de aire sucio (no visible en dibujo)
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Pos. de dib. Nombre de piezas
6 21 Rotor del ventilador de escape (no visible en dibujo)
7 21 Silenciador del ruido del ventilador (opcional)

11 21j22 | Las tuberias de toberas del sistema de limpieza de cartuchos de filtro
- dentro de la camara de aire limpio (no visible en dibujo 21)

12 | 21 Controlador del sistema de limpieza de cartuchos de filtro
13 | 21 Tanque de aire comprimido del sistema de limpieza de los cartuchos de
filtracion

14 | 21i22 | Valvula de membrana con una bobina al sistema de limpieza de cartuchos de
filtro (pos. 27)

17 | 21 Placa deflector

19 | 21 La membrana de alivio de explosién - solo en la version especial (ATEX) del
colector de polvo

20 |21 Motor eléctrico del ventilador

21 21 Placa de soporte del motor del ventilador (pos. 20)

2 |21 Mandémetro de depdsito de presion (pos. 13)

23 | 21 Valvula de drenaje de deposito de presion (pos. 13) (no visible en dibujo)

24 |21 Palanca del mecanismo de fijacion rapida del depoésito para el producto de
filtracion (pos. 1)

25 |22 Sello del tuberia de tobera (pos. 11)

26 | 22 Adaptador de montaje de tobera

27 | 22 Bobina de valvula de membrana (pos. 14) (estandar 24 V DC)

11 Reciclaje después de la retirada de explo-
tacion
El producto se ha disefiado de manera para que sea posible volver a poner en
circulacion los materiales utilizados en la produccion de sus subconjuntos. Con
todo tipo de material hay que actuar de acuerdo con los reglamentos locales. En

caso de cualquier duda durante la eliminacion de producto al final de su periodo
de explotacion, contacte con la empresa Nederman o con su distribudor.

11.1  Eldesmontaje del colector de polvo

A jADVERTENCIA! Riesgo de lesiones.
Siempre use un equipo de elevacion adecuado y medidas de proteccion.

A jADVERTENCIA! Riesgo de lesiones.
Durante el transporte, se debe tener en cuenta la posicién del centro de
gravedady las fijaciones.

Antes del desmontaje del colector de polvo hay que limpiar por el interior y
el exterior del mismo. Los productos de filtracion eliminados y los materiales
contaminantes deberan ser manipulados de acuerdo con el procedimiento de
gestion de residuos vigente en la planta.

El desmontaje hay que realizarlo de manera segura. Para los filtros mas grandes
hay que utilizar los gatos mecéanicos aprobados para su uso por los autoridades
adecuadas y habiendo certificadas eslingas.
Después del desmontaje, el filtro hay que dividir en:

* cartuchos de filtracion,

* los motores eléctricos,
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Los cartuchos gastados de filtracion que contienen polvo hay que eliminados
de acuerdo con el procedimiento vigente de gestion de residuos (proteccion

* las piezas eléctricas,

* las piezas de acero,

* las piezas de plastico.

medioambiental).

Los otros materiales recuperados hay que eliminados de acuerdo con los

reglamentos para sus diferentes tipos.

12 Ladetecciony eliminacion de averias

En la tabla 12-1 se ha mostrado posibles causas de averias, asi como los métodos

para su eliminacion.

Tabla 12-1: La deteccion y eliminacion de averias.

Defecto

El valor de presion
diferencial en las
camaras limpia

y sucia del colector
de polvo sobrepasa
el limite maximo, el
flujo del volumen de
gas es reducido.

Causa probable

La limpieza de cartuchos es
insuficiente.

Medidas recomendadas

En el modo de limpieza continua acortar intervalos
entre soplos sucesivos.

En el modo de limpieza forzada por presion
diferencial comprobar el sistema de medida de
presion: el funcionamiento del transductor de
presion (ver el manual del controlador del sistema
de limpiadura) y la permeabilidad de las tuberias
neumaticos.

Comprobar el funcionamiento del controlador del
sistema de limpieza.

Reducir el valor del ajuste presions en el controlador
del sistema de limpieza.

Comprobar el funcionamiento de limpieza de
cartuchos después de desactivar el filtro.

Alargar el tiempo de la limpieza aumentando el
numero de ciclos de la secuencia de impulsos (en
caso de emergencia consultar con Nederman).

El soplo de aire de limpieza
es demasiado débil o no
hay soplo, presion de aire
comprimido es demasiado
baja.

La limpieza de cartuchos
después de desactivar
el colector de polvo no
funciona.

Elflujo de masa de polvo,
transportado por el canal
de entrada / alimentado
al colector de polvo, es
demasiado fuerte.

El colector de polvo esta
sobrecargado.

Los cartuchos de filtracion
estan obstruidos,
empapados con polvo

fino o viscoso (humedo),
limpiadura no es suficiente.

Comprobar el valor de presion de aire comprimido
en el tanque del sistema de limpieza, en caso de
necesidad aumentar presion al valor requerido.

Comprobar el valor de tensién de la sefial de control
de la valvula electromagnética.

Comprobar el funcionamiento de la valvula
auditivamente.

Reemplazar la valvula o el controlador de valvulas.

Comprobar si el interruptor de apagado de
emergencia no esta presionado y bloqueado.

Comprobar las conexiones de los cables eléctricos
entre los contactos auxiliares del relé principal (el
contactor) del ventilador y la entrada de control del
controlador del sistema de limpieza.

Comprobar la emision de polvo desde el dispositivo,
los canales de polvo y la estrangulacion del flujo de
gas.

En caso de necesidad reducir el flujo del volumen
de gas.

Reemplazar los cartuchos de filtracion.

Eliminar la causa de la humidificacion de gas o la
presencia de aceite.
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Defecto

El producto de
filtracion se
acumulaen latolva
de descarga del
colector de polvo.

La emisién de polvo
desde el canal de
aspiracion durante
la operacion

de limpieza de
cartuchos de filtro
(el ventiladoresta
apagado).

Causa probable

Blogueada o defectuosa
la valvula rotativa NRS(Z)
(si esta presente).

El movimiento de aire
aspirado a la tolva por unas
fugas en la valvula rotativa
NRS(2Z) (si esta presente)
dificulta la eliminacion del
producto de filtracion.

Medidas recomendadas

Comprobar el funcionamiento de la valvula rotativa
NRS(Z) o el sobrellenado del deposito.

Asegurarse que de la valvula rotativa NRS(Z)
funcione mientras la limpieza después de apagar el
colector de polvo.

Eliminar la causa del fallo de la valvula rotativa
NRS(Z) o reemplazarlo por uno nuevo.

Comprobary, si es necesario, Reemplazar los sellos
en la valvula rotativa NRS(Z).

Polvo humedo se pega
alas paredes delatolva de
descarga.

El canal de aspiracion es
demasiado corto.

Comprobar los parametros del proceso tecnologico,
que es desempolvado. Eliminar la causa de la
humidificacion del gas.

Comprobar el funcionamiento del sistema de
calefaccion del colector de polvo, si esta presente.

Aplicar una valvula antirretorno en el canal de
aspiracion (en caso de necesidad consultar con
Nederman).

La concentracién
de polvo en gas en
la salida desde el
colector de polvo es

demasiado elevada.

Las vibraciones

de la carcasa del
ventilador — el nivel
de vibraciones
sobrepasa el limite.

El cartucho defiltracion es
defectuoso (la perforacion
del cartucho), el cartucho
esta mal sellado.

El proceso de limpieza de
cartuchos es demasiado
intensivo, el material

de filtracion no esta
suficientemente empapado
con polvo.

El material de filtracion
es inadecuado para la
aplicacion (para el proceso).

No hay bolsa de plastico

en del depdsito (en el
método de reco gimiento del
producto de filtracién con el
sistema de compensacién
de presion para la tolva de
descarga). El producto de
filtracion esta aspirado por
el tubo de compensacion
desde del depdsito a la
camara limpia.

Los depésitos de polvo se
acumulan sobre el rotor
del ventilador causando su
desequilibrio.

Buscar el cartucho defectuoso o mal sellado
(en caso de necesidad usar contrastante polvo
penetrante y una lampara UV - consultar con
Nederman).

Reemplazar el cartucho o/y su junta. Comprobar los
otros cartuchos.

En el modo de la limpieza continua alargar intervalos
entre soplos sucesivos. En el modo de la limpieza
forzada por presion diferencial comprobar el
funcionamiento del transductor de presion (ver el
manual del controlador del sistema de limpieza).

Aumentar los valores de ajuste de presién en el
controlador del sistema de limpieza.

Acortar el tiempo de la limpieza después de
desactivar proceso de eliminacion de polvo (en caso
de necesidad consultar con Nederman).

Consultar con Nederman.

Aplicar la bolsa de plastico apropiada o retirar el tubo
de compensacion de presion y cerrar fuertemente
las conexiones de tuberia.

Limpiar el rotor del ventilador.

Eliminar la causa de la entrada de polvo a la camara
limpia del colector de polvo.

El defecto mecanico del rotor
del ventilador causando su
desequilibrio.

La sujecion del rotor del
ventilador sobre el eje es
flojo.

Reparar y equilibrar el rotor del ventilador o en caso
de necesidad, reemplazar el rotor.

Comprobar y fijar firmemente el rotor sobre el eje
(apretar los pernos del cubo con el par correcto).
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Defecto
El consumo
de energia del

ventilador supera su
limite.

Ruido excesivo
producido por el
ventilador.

Causa probable

El valor del flujo del volumen
de gas pasando por el
ventilador es excedido
debido insuficiente a la
resistencia del flujo en la
instalacion de extraccion.

Medidas recomendadas

Aumentar la resistencia del flujo de gases a través
del uso de la estrangulacion parcial (en caso de
necesidad consultar con Nederman).

La superficie total de seccién
transversal de los orificios de
aspiracion en la instalacion
es grande.

Muchas fugas en los canales
causando la aspiracion de
aire falso.

Durante su girar el rotor frota
contra el estrechamiento
conexion de entrada del
ventilador.

Reducir la superficie de seccidn transversal (reducir
la cantidad) de los orificios de aspiracion en la
instalacion.

Comprobar y sellar los canales.

Comprobar la forma (circular) del estrechamiento
para detectar deformaciones. Reparar o reemplazar
el estrechamiento. Ajustar la posicion del conexién
de entrada con respecto al rotor del ventilador
(concentricidad).
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Apéndice A: Protocolo de instalacidon

Nr de serie del dispositivo: Fecha: ’

Realizado por:

Elemento de la instalacion  Requisitos Resultado Notas
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Apéndice B: Protocolo de servicio

Nr de serie del dispositivo: Fecha:

Horas de trabajo de la
instalacion:

Realizado por:

Objeto del servicio Documento de referencia Resultado
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1 Deklaracja zgodnosci

Formalna deklaracja jest dotaczona do dostarczonego wyrobu.

1.1 Oznaczenie produktu

Oznaczenie typu / modelu odpylacza MJC Mini widoczne na tabliczce
znamionowej jest zgodne z nastepujagcym schematem:

MJC Mini AA/BB/C-D,
gdzie:
MJC Mini - typ odpylacza, cze$¢ stata oznaczenia,

AA - liczba jedno- lub dwucyfrowa oznaczajaca calkowita powierzchnie
filtracyjng odpylacza w m?,

BB - liczba dwucyfrowa (22, 40 lub 66) oznaczajgca wielkos$¢ zastosowanego
wktadu filtracyjnego,

C - jednocyfrowa liczba (maks. 3) oznaczajgca ilo$¢ rzedow wkladow
filtracyjnych, a takze liczbe zaworéw w systemie czyszczenia wkladow,

D - jednocyfrowa liczba (maks. 2) oznaczajaca ilos¢ wkiadow filtracyjnych
w jednym rzedzie.

Tloczyn C x D okresla zatem ilo$¢ wktadow filtracyjnych uzytych w odpylaczu.

Na przyktad, MJC Mini 40/66/3-2 jest oznaczeniem odpylacza, w ktérym
powierzchnia filtracji wynosi prawie 40 m? (39,6 m?) (maksymalna dostepna
w odpylaczach MJC Mini), zastosowano 6 wktadow wielkosci 66, umieszczonych
w 3 rzgdach, po 2 wktady w kazdym rzgdzie.

Odpylacze MJC Mini przeznaczone do separacji pylow tworzacych atmosfery
zagrozone wybuchem sa oznakowane zgodnie z wymaganiami dyrektywy
Parlamentu Europejskiego i Rady nr 2014/34/UE (ATEX 114) w nastepujacy

sposob (przyktad):
C € @ 1T 1(3)/- D Ex h ITIC T135°C Da(Dc)/-
gdzie:

CE - znak zgodnosci europejskiej (z franc.: Conformité Européenne),
Il - okreslenie grupy urzadzen wedtug Dyrektywy 2014/34/UE,

1 - okreslenie kategorii urzadzen zabezpieczajacych wedlug Dyrektywy
2014/34/UE,

(3) - okreslenie kategorii wewnatrz komory czystej odpylacza wedtug
Dyrektywy 2014/34/UE,

/- - brak kategorii na zewnatrz urzadzenia,

D - przeznaczony do pracy z atmosferami wybuchowymi spowodowanymi
obecnoscia pytow,

h - konstrukcyjny rodzaj ochrony',
IIIC - stosowany dla pytow palnych lotnych, nieprzewodzacych',
T135°C - maksymalna temperatura powierzchni',

Da(Dc)/- - stopiefi ochrony wewnatrz/na zewnatrz urzadzenia'.

1. Na podstawie normy EN ISO 80079-36.
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Wszystkie oznaczenia odpylacza sg widoczne na tabliczce znamionowej, trwale
przytwierdzonej do jego obudowy, sg takze podane w tresci deklaracji zgodnos$ci
dotaczonej do wyrobu.

2 Wprowadzenie

Odpylacz filtracyjny MJC Mini zostat wyprodukowany przez:
NEDERMAN Manufacturing Poland Sp. z o.o.

05-270 Marki, ul. Okélna 45 A

Tel. 048 227616000

Fax. 048 227616099
www.nederman.com

Niniejszy podrecznik stanowi przewodnik po prawidlowej instalacji,
uzytkowaniu i konserwacji produktu. Nalezy doktadnie zapoznac si¢ z nim przed
przystapieniem do korzystania z produktu lub wykonywania jakichkolwiek
czynno$ci konserwacyjnych. Podrgcznik nalezy przechowywaé w  tatwo
dostepnym miejscu. W przypadku zagubienia nalezy natychmiast pozyskac
nowg kopig.

UWAGA! Nalezy zapoznac si¢ z rozdzialem ‘4 Bezpieczenstwo’.

Dostarczony produkt zostat zaprojektowany i wykonany w sposdb zapewniajacy
zgodnos¢ z wymaganiami zasadniczymi odpowiednich dyrektyw Parlamentu
Europejskiego i Rady. Producent urzadzenia poswiecit wiele godzin na jego
projektowanie i wytworzenie majac na celu zapewnienia mozliwie najwickszej
wydajnosci i bezpieczenstwa stosowania produktu. Utrzymanie tego stanu
wymaga wykonywania wszystkich prac zwigzanych z instalacja, naprawami
i konserwacja przez wykwalifikowany personel oraz z wykorzystaniem
wylacznie oryginalnych czgéci zamiennych firmy NEDERMAN. Chcac uzyskac
porade w kwestii serwisu technicznego lub pomoc w sprawie czesci zamiennych,
skontaktuj si¢ z firmg NEDERMAN Iub jej najblizszym autoryzowanym
dystrybutorem.

Nieustannie udoskonalamy nasze produkty i zwiekszamy ich wydajnosc,
wprowadzajac modyfikacje projektowe. Zastrzegamy sobie prawo do takiego
dziatania bez wprowadzania tych udoskonalen w dostarczonych wczesniej
produktach. Zastrzegamy sobie rowniez prawo do modyfikowania danych
i urzadzen oraz instrukcji dotyczacych obstugi i konserwacji bez uprzedniego
powiadomienia.

3 Informacje o zagrozeniach

Niniejszy dokument zawiera wazne informacje, przedstawiane w formie
ostrzezen, przestrog i uwag. Ponizej zamieszczono przyktady takich informacji:

OSTRZEZENIE! Typ obrazen ciata
Ostrzezenia wskazujg na potencjalne zagrozenia dla zdrowia i bezpieczenstwa
personelu oraz informuja o sposobach unikania takich zagrozen.

PRZESTROGA! Typ zagrozenia
Przestrogi wskazujg na potencjalne zagrozenia dla produktu, ale nie dla
personelu, oraz informujg o sposobach unikania takich zagrozen.

UWAGA! Uwagi zawierajg inne, wazne informacje, z ktorymi
w szczegolnosci musi zapoznac si¢ uzytkownik.
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4 Bezpieczenstwo

UWAGA! Lekcewazenie przepiséw bezpieczernstwa NEDERMAN wigze sie z
(D powaznym zagrozeniem dla zdrowia i zycia pracownikOw oraz ryzykiem szkod
materialnych.

UWAGA! Obowigzkiem uzytkownika opisanego wyrobu jest okresowe

(D sprawdzanie aktualnosci dyrektyw i norm przywotanych w niniejszej instrukcji.
Producent wyrobu nie ponosi odpowiedzialnosci za poniesione szkody w
zwigzku ze stosowaniem przez uzytkownika nieaktualnych aktow prawnych i
normatywnych.

Ponizsze przepisy bezpieczenstwa dotycza kwestii bezpieczenstwa zwigzanych
z instalacjg, obshuga, przegladami i konserwacja odpylacza MJC Mini i jego
komponentow.

4.1 Ogolna instrukcja bezpieczenstwa

W systemie odpylania uwzgledniono roéznorodne srodki ostroznosci. Poprzez
stosowanie tych $rodkow zgodnie z ich przeznaczeniem oraz zasadami
bezpiecznego postepowania podczas codziennej pracy, ryzyko zagrozen przy
uzytkowaniu systemu odpylania jest zminimalizowane do poziomu ryzyka
resztkowego.

4.1.1  Warunki eksploatacji odpylacza

OSTRZEZENIE! Zagrozenie wybuchem

Uzytkownik urzadzenia (pracodawca) odpowiada za dokumentacje ochrony
przeciwwybuchowej i za przeszkolenie z jej wymagan catego personelu
obstugujacego.

Dokumentacja ochrony przeciwwybuchowej zawiera m.in. wytyczne dla
postepowania z pytem palnym.

OSTRZEZENIE! Ryzyko obrazen ciata
Podczas normalnej pracy ttumik wylotowy i wentylator moga osiggac wysokie
temperatury.

OSTRZEZENIE! Ryzyko urazu oka

Zawsze zatrzymuj urzgdzenie, zanim zajrzysz do otworu wylotowego.
Wentylator obraca sie z duzg predkoscig. Czastki wydostajace sie z otworu
wylotowego moga spowodowac uraz oka.

OSTRZEZENIE! Ryzyko obrazen ciata
Jesli istnieje ryzyko wystawienia na dziatanie pytu, nalezy stosowac
odpowiednie srodki ochronne.

OSTRZEZENIE! Ryzyko poparzenia.

Mozliwa emisja ptomieni i podmuch gorgcego powietrza w poblizu otworéw
dekompresyjnych (membran odcigzenia wybuchu). Zagrozona strefa powinna
by¢ wyraznie oznaczona i na czas pracy instalacji zamknieta dla przebywania
0s0b.

> B> b P

Aby utrzymac wysoki poziom bezpieczenstwa podczas uzytkowania urzadzenia
nalezy bezwzglednie przestrzega¢ zamieszczonych ponizej zalecen.

» Sprawna instalacja uziemiajgaca.

» Sprawne klapy odcinajace przeciwpozarowe (jezeli s zastosowane).
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* Metalowe kanaty powietrzne uziemione min. co 50 m, lecz nie mniej niz
w dwoch punktach. Segmenty kanatow metalowych rozdzielone tacznikami
z materiatow nieprzewodzacych pradu elektrycznego polaczone gietkim
przewodem o przekroju min. 2,5 mm?.

Czystos¢ powierzchni wokot odpylacza, unikanie depozytow produktu
filtracji.

Wokét odpylacza nie mogg znajdowaé si¢ nagrzane przedmioty
o temperaturze >230°C.

Ciata obce, takie jak duze, ci¢zkie i gorace czastki innych materialow nie
moga by¢ podawane do odpylaczy.

Okresowa kontrola (co najmniej raz w roku) polegajgca na: sprawdzeniu
stanu technicznego instalacji i urzadzen sluzacych ochronie Srodowiska,
sprawdzeniu instalacji elektrycznej 1 piorunochronnej w zakresie
sprawnosci polaczen, osprzetu, zabezpieczen i s$rodkow ochrony od
porazen, opornosci izolacji przewodow oraz uziemien instalacji i aparatow
(zgodnie z lokalnymi przepisami).

4.1.2  Wymagania dotyczgce kwalifikacji osob

Wszystkie osoby wykonujace prace zwigzane z cksploatacja urzadzenia
(instalowanie, uruchamianie, uzytkowanie, montaz i demontaz, regulacja,
konserwacja i remonty) winny posiada¢ odpowiednie kwalifikacje zgodnie
z lokalnymi przepisami i wymaganiami wlasciwych instytucji odnosnie
bezpieczenstwa i higieny pracy.

Ponadto wymaga si¢ potwierdzenia posiadania kwalifikacji w zakresie instalacji
1 obstugi urzadzen elektrycznych zgodnie z lokalnymi przepisami dotyczacymi
eksploatacji urzadzen i instalacji elektrycznych.

W zwiazku z powyzszym operator urzadzenia nie ma prawa dokonywania
jakichkolwiek prac zwigzanych z wyposazeniem elektrycznym, jesli nie ma
uprawnien do obshlugi tego typu urzadzen. Wszelkie nieprawidlowosci lub
watpliwosci, co do prawidlowej pracy urzadzen elektrycznych, nalezy zglaszac
przetozonemu.

4.1.3  Srodkiochrony indywidualnej

OSTRZEZENIE! Ryzyko obrazen ciata
Nalezy stosowaé odpowiednie srodki ochronne: okulary ochronne, srodki
ochrony stuchu i maske ochronng.

Podczas prac serwisowych/konserwacyjnych odpylacza nalezy uzywac:
* ochronnych urzadzen oddechowych,
* okularow ochronnych,
+ antyelektrostatycznego ubrania ognioodpornego i pytoszczelnego,
* roboczych rgkawic ognioodpornych,
* obuwia ochronnego,
* kasku ochronnego,
* nieiskrzacych narzedzi.

Srodki ochrony indywidualnej powinny posiadaé atesty.
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4.1.4 Naprawyikonserwacije

OSTRZEZENIE! Zagrozenie wybuchem.

Przed przystapieniem do jakichkolwiek czynnosci szlifowania, spawania lub
innych prac zwigzanych z obrébka na gorgco powierzchni odpylacza nalezy
zatrzymac urzadzenie i doktadnie wyczyscic caty odpylacz z pytu.

c OSTRZEZENIE! Ryzyko obrazen ciata
Na czas konserwacji nalezy zablokowac zawor sprezonego powietrza
w potozeniu zamkniecia

A OSTRZEZENIE! Ryzyko porazenia pradem elektrycznym

Przed przystgpieniem do wykonywania jakichkolwiek czynnosci serwisowych,
mechanicznych lub elektrycznych nalezy zawsze odtgczac napiecie zasilania.
Nalezy ustawic przetgcznik w potozeniu wytgczenia i zablokowacé w tym
potozeniu (zabezpieczy¢ przed wigczeniem przez osoby nieuprawnione).

C OSTRZEZENIE! Ryzyko porazenia pragdem elektrycznym
Prace z urzadzeniami elektrycznymi muszg by¢ wykonywane przez
wykwalifikowanego elektryka.

OSTRZEZENIE! Ryzyko obrazen ciata
Nalezy zawsze uzywac¢ odpowiednich urzadzen podnoszacych i sSrodkow
ochronnych.

* Konserwacje i naprawy mogg by¢ prowadzone tylko przez osoby
z odpowiednimi kwalifikacjami.

Przed rozpoczgciem jakichkolwiek prac nalezy odlaczy¢ zasilanie energia
elektryczna poprzez przestawienie wyltacznika gldwnego instalacji
odpylajacej do pozycji 0 - ,,WYLACZONY” oraz zablokowanie go w tej
pozycji (ktodka, klucz) celem unikniecia przypadkowego zataczenia. Nalezy
odcig¢ doptyw sprezonego powietrza i oprézni¢ zbiorniki ci$nieniowe.
Nalezy tez wywiesic tablice z ostrzezeniem ,,Awaria — nie zalacza¢!”.

» Uzywac narzedzi nieiskrzacych.

* W obudowie odpylacza lub kanalach otwory mozna wierci¢ po uprzednim
zatrzymaniu odpylacza i oczyszczeniu z pylow. Czynno$ci te nalezy
wykonywac bez generowania ciepta.

Podczas przeprowadzania konserwacji lub napraw w zapylonym powietrzu
nalezy uzywac osobistego wyposazenia ochronnego.

Inspekcje przez otwarte drzwi inspekcyjne wykonywa¢ w ubraniu
ochronnym.

Jezeli urzadzenie jest czyszczone odkurzaczem, nalezy zapewnié
odprowadzanie elektryczno$ci statycznej z jego ssawki.

» Jesli w instalacji elektrycznej wystapi awaria, nie wolno usuwac lub
bocznikowa¢ uszkodzonego elementu i wykonywaé prob uruchomienia
odpylacza. Przed ponownym zalgczeniem nalezy odszukaé usterke
1 naprawi¢ uszkodzenie (facznie z wymiang wadliwego elementu).

Utylizacj¢ wymienionych w poprzednim punkcie elementow, jak rdwniez
innych odpadow nalezy dokonywa¢ zgodnie z zakladowa instrukcja
gospodarki odpadami (ochrony §rodowiska).

* Stanowisko pracy wyposazy¢ dodatkowo w gasnice proszkowa oraz koc
gasniczy.
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* Prac konserwacyjnych nie mozna rozpoczyna¢ przed catkowitym
wylaczeniem odpylacza 1 przed bezpiecznym odtaczeniem zasilania.
Dokonywanie inspekcji odpylacza jest mozliwe po uptywie 15 min. od
wylaczenia urzadzenia.

+ Stosowac oprawy o§wietleniowe w wykonaniu Ex.

* Podczas wykonywania prac konserwacyjnych dotyczacych odpylacza nie
wolno zdejmowacé odziezy ochronnej oraz nosic rozpietych ubran.

* Zabrania si¢ pracy podczas wytadowan atmosferycznych, jezeli urzadzenie
zainstalowane jest na zewnatrz.

* Do demontazu ci¢zkich podzespotow stosowaé urzadzenia dzwignicowe
dopuszczone do uzytkowania przez wilasciwe urzedy oraz posiadajace
atestowane zawiesia.

* Przy pracy na wysokosci:

— przed rozpoczgciem prac sprawdzi¢ stan techniczny konstrukcji lub
urzadzen, na ktorych maja by¢ wykonywane prace, w tym ich stabilnose,
wytrzymalo$¢ na przewidywane obcigzenie oraz zabezpieczenie przed
nieprzewidywana zmiang potozenia,

— zapewni¢ stosowanie przez pracownikow, odpowiedniego do rodzaju
wykonywanych prac, sprzetu chronigcego przed upadkiem z wysokosci,

— zapewni¢ stosowanie przez pracownikow kaskow ochronnych
przeznaczonych do prac na wysokosci.

4.1.5 Sytuacje awaryjne

W przypadku pozaru, wybuchu, porazenia pradem lub innej awarii czy wypadku
wylaczy¢ instalacje w trybie awaryjnym.

Przed ponownym uruchomieniem odpylacza lub otwarciem drzwi/pokryw
otworow dostgpowych nalezy sprawdzi¢, czy wewnatrz odpylacza nie wystepuje
pozar poprzez:

* sprawdzenie stanéw otwarcia klap ppoz.(jesli sg zastosowane),

* sprawdzenie sygnatow alarmowych w szafie sterujace;.

41.6  Czynnosci zabronione
Zabrania si¢:
» wykonywania wszelkich prac bez uprzedniego przyswojenia niniejszej
instrukcji,
+ uruchamiania instalacji przy zamknietych wszystkich zaworach (zasuwach),

* zblizania si¢ do odpylacza i kanatéw odciagowych na odlegto$¢ mniejsza
niz 3 m z otwartym ogniem oraz z innymi zrodtami generujacymi ciepto,
takimi jak na przyktad: iskrzenie, spawanie, szlifowanie, wiercenie, itd.,

* dokonywania jakichkolwiek napraw mechanicznych, elektrycznych
podczas pracy odpylacza oraz zmian warto$ci nastaw w urzadzeniach
regulacyjnych i zabezpieczajacych,

» wchodzenia na dach urzadzenia podczas pracy instalacji,

* otwierania drzwi i pokryw otworéw dostepowych odpylacza w przypadku
wystapienia pozaru,
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* stosowania przy montazu/demontazu elementéw odpylacza zawiesi bez
atestow,

czyszczenia, wkladania oraz zdejmowania odziezy ochronnej
w wyznaczonych strefach zagrozenia wybuchem, a takze noszenia
rozpigtych ubran,

* montowania nieoryginalnych cze$ci zamiennych, a tam gdzie ma to
zastosowanie nie przeznaczonych do pracy w przestrzeniach zagrozonych
wybuchem,

* dokonywania zmian konstrukcyjnych odpylacza bez uzgodnienia
z NEDERMAN Manufacturing Poland Sp. z o0.0.,

samowolnych zmian nastaw sterownikow programowalnych bez
uzgodnienia z NEDERMAN Manufacturing Poland Sp. z o0.0.,

» wykonywania wszelkich prac dotyczacych eksploatacji odpylacza bez
odpowiedniego zezwolenia pracodawcy,

» wykonywania prac przy urzadzeniach usytuowanych na zewnatrz
pomieszczen podczas wytadowan atmosferycznych,

otwierania drzwi i otworow inspekcyjnych podczas pracy systemu oraz
przed uptywem 15 min. od zatrzymania odpylacza,

uzywania odpylacza do separowania cieczy, ostrych elementow metalowych
i kawatkow ciat statych o wysokiej temperaturze. Duze lub ostre elementy
mogg uszkodzi¢ wktady filtracyjne i urzadzenia odprowadzajace pyt,

* przekraczania dopuszczalnych cisnien, spadku ci$nien na wkladach
filtracyjnych, temperatur, stopnia zapylenia powietrza podanego
w projekcie,

 uruchamiania instalacji niesprawnej lub pozbawionej przewidzianych
konstrukcja elementow sktadowych.

4.1.7  Prace konserwacyjne odpylacza

OSTRZEZENIE! Ryzyko obrazen ciata
Ryzyko zmiazdzenia. Nalezy zachowac ostroznos¢ podczas opuszczania
i montowania urzgdzenia. Nalezy stosowaé odpowiednie srodki ochronne.

OSTRZEZENIE! Ryzyko obrazen ciata
Nalezy stosowac odpowiednie srodki ochronne: okulary ochronne, $rodki
ochrony stuchu i maske ochronna.

OSTRZEZENIE! Zagrozenie wybuchem.

Przed przystgpieniem do jakichkolwiek czynnosci szlifowania, spawania lub
innych prac zwigzanych z obrébka na gorgco powierzchni odpylacza nalezy
zatrzymac urzadzenie i doktadnie wyczysci¢ caty odpylacz z pytu.

A OSTRZEZENIE! Zagrozenie wybuchem.

Uzytkownik urzgdzenia (pracodawca) odpowiada za dokumentacje ochrony
przeciwwybuchowej i za przeszkolenie z jej wymagan catego personelu
obstugujacego.

Dokumentacja ochrony przeciwwybuchowej zawiera m.in. wytyczne dla
postepowania z pytem palnym..

c OSTRZEZENIE! Ryzyko obrazen ciata

Na czas konserwacji nalezy zablokowaé zawér sprezonego powietrza
w potozeniu zamknigcia.
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* Podjecie i prowadzenie prac konserwacyjnych odpylacza moze nastapi¢
jedynie na podstawie pozwolenia wydanego w trybie ustalonym przez
pracodawce. Osoba wydajaca polecenie wykonania takiej pracy powinna
sprawdzi¢, czy przygotowania organizacyjne 1 techniczne zapewniaja
bezpieczenstwo pracownikom podczas wykonywania prac.

* W czasie prac konserwacyjnych odpylacza nalezy zapewni¢ mozliwos¢
udzielenia pracownikowi natychmiastowe] pierwszej pomocy w razie
nagtej potrzeby lub wypadku.

* Prace konserwacyjne odpylacza moga by¢ prowadzone po spetnieniu
nastepujacych wymagan:

— nalezy stosowac niezbegdne $rodki ochrony przeciwpozarowej,
— nalezy zapewnic¢ niezbedne §rodki ochrony zbiorowej i indywidualnej,

— w trakcie prac i remontow awaryjnych poslugiwaé si¢ narzedziami
nie iskrzagcymi. Naprawy prowadzi¢ bez obrobki mechanicznej
elektronarzedziami, spawania, zgrzewania itp.

* Bezposrednio przed przystapieniem pracownikow do prac konserwacyjnych
odpylacza osoba kierujaca pracownikami jest obowigzana poinformowac o:

— zakresie pracy, jaka maja wykonac,
— rodzaju zagrozen, jakie moga wystapic,

— niezbednych $rodkach ochrony zbiorowej i indywidualnej oraz
o0 sposobie ich stosowania,

— postepowaniu w razie wystgpienia zagrozenia.

4.1.8  Stanowiska pracy, w ktorych mogag wystgpi¢ atmosfery wybuchowe

Uzytkownik  urzadzenia (pracodawca) winien opracowa¢ dokument
zabezpieczenia stanowiska pracy przed wybuchem i dokonywac¢ jego okresowej
aktualizacji zgodnie z postanowieniami Dyrektywy nr 1999/92/WE (ATEX
137) w sprawie minimalnych wymagan dotyczgcych bezpieczenstwa i ochrony
zdrowia pracownikow zatrudnionych na stanowiskach pracy, na ktérych moze
wystgpic¢ atmosfera wybuchowa.

Dokument winien by¢ sporzadzony przed dopuszczeniem stanowiska pracy do
eksploatacji.

W miejscach okreslonych w w/w dokumencie, prace nalezy wykonywac zgodnie
z pisemnymi instrukcjami udostepnionymi pracownikom przez pracodawce.
Prace wykonywane w miejscach zagrozonych wybuchem, ktére nie wynikaja
z instrukcji wymagaja pisemnego zezwolenia w trybie ustalonym przez
pracodawce.

Pracodawca winien zapewni¢ pracownikom odpowiednie $rodki ochrony
indywidualnej wykonane z materiatow, ktore nie beda powodowaty wytadowan
elektrostatycznych, w wyniku ktorych mogtoby nastapi¢ zainicjowanie zaptonu
atmosfery wybuchowe;j.

Nalezy bezwzglednie przestrzega¢ zakazu:

* przystepowania do pracy lub kontynuowania pracy w przypadku
stwierdzenia jakichkolwiek nieprawidlowosci w dziataniu urzadzen, ktore
doprowadzi¢ moga do nadmiernego nagrzewania, iskrzenia itp.,

* uzywania otwartego ognia (w tym palenia tytoniu), przedmiotéw
o temperaturze >230°C w wyznaczonej strefie 3 m wokot urzgdzenia, a
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takze uzywania innych zrodet generujacych cieplo lub iskrzenie jak:
spawanie, szlifowanie, wiercenie itp.,

* stosowania urzadzen lub przedmiotéw powodujacych powstawanie
elektrycznosci statycznej,

* przystgpowania do pracy w odziezy elektryzujacej sie,

* przechowywania materialow palnych w wyznaczonej strefie 3 m w poblizu
urzadzenia,

* instalowania prowizorycznych podtgczen elektrycznych oraz dokonywania
napraw instalacji elektrycznych przez osoby nie posiadajace wymaganych
uprawnien,

* stalego przebywania 0sob, oraz prowadzenia prac przez nieupowaznionych
pracownikow w oznaczonej strefie zrzutu cisnienia (w poblizu membran
odcigzenia wybuchu),

* ograniczania dostepu do urzadzen przeciwpozarowych, wylacznikéw
i tablic rozdzielczych pradu elektrycznego.

Ponadto nalezy systematycznie usuwacé pyt z powierzchni urzadzen.

41.9 Postgpowanie w przypadku pozaru lub wybuchu

W przypadku wystapienia pozaru lub wybuchu wewnatrz instalacji nalezy:
* wylaczy¢ instalacje odpylajaca w trybie awaryjnym (p. 9.3.3),

* postepowac Scisle wedtug obowiazujacej w zakladzie procedury.

4.1.10 Obstuga urzadzen elektrycznych

Do wykonywania pomiaréw, przegladow i wszelkich prac konserwacyjno-
naprawczych wyposazenia elektrycznego odpylacza (szaf sterowniczych,
skrzynek taczeniowych, silnikow itp.) powolane sa uprawnione stuzby.
W zwigzku z powyzszym operator urzadzenia nie powinien wykonywaé
jakichkolwiek prac zwigzanych z wyposazeniem elektrycznym, jes$li nie ma
uprawnien do obstugi tego typu urzadzen. Wszelkie nieprawidtowosci lub
watpliwosci, co do prawidlowej pracy urzadzen elektrycznych, nalezy zgtaszaé
przetozonemu.

5 Opis

5.1 Ogodiny opis produktu

Odpylacze filtracyjne MJC Mini sg przeznaczone do ciaglego oczyszczania
matych ilosci powietrza zawierajacego suche pyly. Podstawowymi elementami
filtracyjnymi odpylaczy sa wktady (kartridze CA - rys. 24, poz. 2, lub SC - rys.
24 poz.1) wykonane z prasowanej wtokniny poliestrowej. Wktady czyszczone sg
wstecznym przedmuchiwaniem sprezonym powietrzem.

Gloéwne ich zastosowanie to odpylanie proceséw technologicznych w przemysle
metalurgicznym, proces6w mieszania, rozdrabniania i granulacji, transportu
i przechowywania materiatow sypkich itp. Stluza do separacji i gromadzenia
produktu filtracji.

Odpylacz MJC Mini to urzadzenie o samonosnej konstrukcji z lejem zsypowym
wyposazonym w pojemnik do gromadzenia produktu filtracji (rys. 1, 2 1 3).
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Dostepne sg takze odpylacze o otwartej podstawie (rys. 4) lub w wykonaniu
wktadanym bezposrednio do zbiornika lub instalacji technologicznej. Obie
wersje petnig funkcje odpowietrzania z jednoczesnym odpylaniem.

52 Dziatanie

Przedstawiony ponizej opis zasady dziatania odpylaczy MJC Mini odwoluje si¢
do rysunkow 81 9.

1. Powietrze zanieczyszczone pytem emitowanym przez urzadzenie
technologiczne przeptywa rurowym kanatem dolotowym i wpada do
odpylacza przez krociec wlotowy [1].

2. Pionowy deflektor [2] umieszczony w sekcji wlotowej rozprasza strumien
zapylonego powietrza i spowalnia predkos¢ jego przeptywu, dzigki czemu
duze, ciezkie czasteczki pytu opadajg bezposrednio do leja zsypowego [3].
Deflektor ten chroni tez wkiady filtracyjne przed mechanicznym
uszkodzeniem na skutek bezposrednich uderzen wigkszych czasteczek

pyhu.

3. Odseparowane duze czasteczki pytu przemieszczajg si¢ z leja zsypowego
do metalowego pojemnika [7] umieszczonego w dolnej czesci urzadzenia.

4. Odpylone juz czgsciowo powietrze przechodzi przez materiat filtracyjny
wkladow [6], a na ich zewnetrznych $ciankach osadzaja si¢ pozostale, 1zejsze
czasteczki pytu. Oczyszczone powietrze przeptywa przez zintegrowany
z odpylaczem wentylator odciggowy [5] i moze by¢ zawrocone do hali
produkcyjnej lub usuni¢te na zewnatrz pomieszczenia (do atmosfery).
Opcjonalnie powietrze po przejsciu przez wklady filtracyjne moze by¢
dodatkowo oczyszczone we filtrze wtérnym (absolutnym), ktéry montuje
si¢ na zewnatrz obudowy odpylacza.

5. W miar¢ gromadzenia si¢ produktoéw filtracji na materiale wktadow rosnie
warto$¢ réznicy ci$nien pomiedzy komorami brudng i czysta odpylacza.
Jednoczesénie obniza si¢ wydajno$¢ procesu filtracji, ktorg nalezy przywrocié
przez oczyszczenie wktadow. W odpylaczach MJC Mini czyszczenie
wktadow filtracyjnych wykonywane jest wstecznym przedmuchem
sprezonym powietrzem i jest sterowane sygnalem z elektronicznego
sterownika [8]. Standardowo czyszczenie wkladéw odbywa sie w
zaprogramowanych odstgpach czasowych bez uzycia funkcji pomiaru
roznicy cis$nien w komorach brudnego i czystego powietrza odpylacza.
Opcjonalnie dostgpna jest wersja odpylacza, w ktorej czyszczenie
rozpoczyna si¢ automatycznie w chwili przekroczenia odpowiedniej
roznicy cisnien.

6. Po otwarciu membranowego zaworu elektromagnetycznego sprezone
powietrze ze zbiornika cisnieniowego przedostaje si¢ do rury dyszowej
systemu czyszczenia [9]. Zespoly dysz rozmieszczono w rzgdach ponad

wktadami filtracyjnymi w ten sposob, aby otwor dyszy znajdowat sie¢ w osi
wktadu.

7. Skierowany w dot strumien powietrza [10] wydmuchuje pyt z zewnetrzne;j
powierzchni wktadu filtracyjnego. Odfiltrowany materiat [4] opada do leja
zsypowego [3], skad przemieszcza si¢ do pojemnika [7].
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5.3 Dane techniczne

Odpylacze MJC Mini moga oczyszczaé gazy, w ktorych stgzenie pytu nie
przekracza 50 g/m’.

Zakres warto$ci strumienia objetosci gazu dla odpylaczy MJC Mini to
od 500 m*/godz. do 3500 m*/godz.

UWAGA! Nie wolno przekraczac¢ dopuszczalnych parametréw roboczych
wyrobu. Zakresy tych parametréow podane sa w zamoéwieniu. Producent
wyrobu nie ponosi odpowiedzialnosci za poniesione szkody wynikajgce

z przekroczenia przez uzytkownika dopuszczalnych parametréw pracy wyrobu.

Tabela 5-1: Cisnienia i temperatury robocze dla odpylaczy MJC Mini.
Podcisnienie
robocze
[Pa]

Nadcisnienie
robocze
[Pa]

Temperatura
odpylanego gazu
[°C]

-20 + +80

Temperatura
otoczenia
[°C]
-20 + +40

Wersja

odpylacza

Standardowa 2000 8000

Tabela 5-2: Dane techniczne odpylaczy MJC Mini.

Powierzchnia Typowa moc silnika

p e filtracji Liczba wkiadow wentylatora
MJC Mini [m?] filtracyjnych kW]
Typy 4/22/2-1 oraz 8/40/2-1 wystepuija tylko w wersji standardowej:
4/22/2-1 4 2
0,75-3,0
2 | 8/40/21 8 2
Ponizsze typy odpylaczy MJC Mini wystepuja takze w wersji ATEX:
3 | 9/22/2-2 9 4
4 | 13/22/3-2 13 6
5 | 16/40/2-2 16 4 0.75-55
6 | 24/40/3-2 24 6
oraz
7 | 50/84/3-2* 50 6
8 | 26/66/2-2 26 4 4,0 wysokoci$nieniowy
9 | 40/66/3-2 40 6
10 | 79/132/3-2* 79 6

*Wersja z kartridzami typu SC.

Na rysunku 11 pokazano glowne wymiary odpylaczy MJC Mini, opisane
w ponizszych tabelach.

Rysunek 12 zawiera wymiary podstawy odpylacza MJC Mini.

Tabela 5-3: Gtéwne wymiary odpylaczy MJC Mini [mm] (patrz rys. 11).
A1 A2 A3

.. Wysokosé
Odpylacz ~ WYSOKOSE  yomory
MJC Mini  KOmory - o mbrang
brudnego e
owietrza odcigzenia
P wybuchu
4/22/2-1 500 -
8/40/2-1 900 -

litry

Wysokos¢
leja zsypowego
z pojemnikiem
52 75
litry

150
litry

Szerokosé
odpylacza

600

Gtebokosé
odpylacza

320

600
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Wysokos¢

Odpylacz | WYsOkos¢ ooy
MJC Mini komory membrang
brud_nego odcigzenia
powietrza wybuchu
9/22/2-2 500 -
9/22/2-2 ATEX 500 510
13/22/3-2 500 -
13/22/3-2 ATEX 500 510
16/40/2-2 900 -
16/40/2-2 ATEX 900 510
24/40/3-2 900 -
24/40/3-2 ATEX 900 510
50/84/3-2 900 510
26/66/2-2 1400 -
26/66/2-2 ATEX 1400 510
40/66/3-2 1400 -
40/66/3-2 ATEX 1400 510
79/132/3-2 1400 510

Wysokosé

Ize:)aozjznpr?i‘l’(vi:ir Szerokos$¢  Giebokosé
% = 150 odpylacza odpylacza

lity  litry ity
805 637
696 | |991 805 637
ek | Hetek o
805 907
805 637
805 637
160 o =
805 907
805 907
805 637
798| | 1091 805 637
T 805 907
kotkami| | kétkami 805 907
805 907

Tabela 5-4: Gtowne wymiary wentylatorow do MJC Mini, z thumikiem hatasu

i okapem [mm] (patrz rys. 11).

Moc silnika
wentylatora

[kw]

* Dla standardowego silnika

0,75-1,1 282 386 380 3385 365 300 131 258
2,2 282 386 380 3385 365 300 131 304
3,0 282 386 380 3385 365 300 131 346
4,0 352 485 500 395 458,5 240 259 370
5,5 352 485 500 395/ 458,5 240 259 383
4,0 wysokocisnieniowy 352 485 380 349 454,5 300 131 370

Tabela 5-5: Wymiary wktadow filtracyjnych odpylaczy MJC Mini.

Wielkosé wktadu

Nominalna dtugosé

Powierzchnia filtraciji

Pl filtracyjnego [mm] [m?]
22 505 2,2
CA 40 850 4,0
66 1400 6,6
84 875 84
SC
132 1355 13,2
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Tabela 5-6: Masy odpylaczy MJC Mini [kg] — bez wentylatoréw.

Odpylacz o otwartej z pojemnikiem z pojemnikiem z pojemnikiem

MJC Mini podstawie 52 litry 75 litry 150 litry
4/22/2-1 58 - - -
8/40/2-1 74 - - -
9/22/2-2 120 142 170 179
9/22/2-2 ATEX - 169 197 206
13/22/3-2 146 174 213 222
13/22/3-2 ATEX - 216 255 264
16/40/2-2 145 167 195 204
16/40/2-2 ATEX - 194 222 231
24/40/3-2 178 206 245 254
24/40/3-2 ATEX - 248 287 296
50/84/3-2 178 206 245 254
26/66/2-2 175 197 225 234
26/66/2-2 ATEX - 224 252 261
40/66/3-2 215 243 282 291
40/66/3-2 ATEX - 285 324 333
79/132/3-2 215 243 282 291

Tabela 5-7: Masy elementéw wyposazenia odpylaczy MJC Mini [kg]

Element wyposazenia odpylacza MJC Mini Masa

Wentylator 0,75 kW 38
Wentylator 1,1 kW 40
Wentylator 2,2 kW 46
Wentylator 3,0 kW 53
Wentylator 4,0 kW 88
Wentylator 5,5 kW 96
Wentylator 4,0 kW wysokocisnieniowy 80
Ttumik hatasu wentylatora 12
Okap ttumika 1,5
System wyréwnania ci$nienia 2

Tabela 5-8: Odpylacz MJC Mini - poziom hatasu

Moc silnika Poziom hatasu dB(A)*
wentylatora
[kW] z tltumikiem bez ttumika
0,75 68 82
1,1 68 82
2,2 75 83
3,0 77 85
4,0 77 85
515 79 85

* Maksymalna warto$¢ w odlegtosci 1 m i na wysokosci 1 m;
jedna ptaszczyzna odbijajgca.
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5.4 Zastosowanie w przestrzeniach zagrozonych wybuchem

Standardowe konstrukcje odpylaczy MJC Mini (rys. 10) nie pozwalajg na ich
zastosowanie do separacji palnych materiatow pylistych, ktore w mieszaninie
Z powietrzem tworzg przestrzenie potencjalnie zagrozone wybuchem ani tez
do uzycia w instalacjach zlokalizowanych w strefach (otoczeniu) zagrozonych
wybuchem. W przypadkach proceséw technologicznych, gdzie wystepuje
generowanie pylow tworzacych mieszaniny potencjalnie wybuchowe moga by¢
stosowane specjalne wersje odpylaczy MJC Mini (rys. 21).

Podczas projektowania specjalnych wersji  odpylaczy, w  wyniku
przeprowadzonych badan i analiz, przyjeto ze:

* strefa 20 wystepuje w sekcji wlotowej i komorze brudnego powietrza,
* strefa 22 wystepuje w komorze czystego powietrza,
» maksymalne zredukowane ci$nienie wybuchu p, .4 max = 0,42 bar.

Specjalne wersje odpylaczy MJC Mini uznano za spelniajagce wymagania
Dyrektywy 2014/34/UE (ATEX 114) dla urzadzen i systemow ochronnych
przeznaczonych do uzytku w atmosferze potencjalnie wybuchowej, poprzez:

* zastosowanie otworéw dekompresyjnych wyposazonych w membrany
odcigzenia wybuchu o charakterystykach dobranych do objetosci komory
odpylacza i parametrow okreslajacych wybuchowos¢ pytu.

Oznaczenie Ex specjalnej wersji odpylacza umieszczone jest na tabliczce
znamionowej oraz podane w opisie danego egzemplarza urzadzenia (informacje
dotyczace oznaczenia - rozdziat 1.1 niniejszej instrukcji) i w formalnej deklaracji
dostarczonej z produktem.

6 Giéwne podzespoty

Urzadzenie sktada si¢ z kilkunastu podzespotow tworzacych po zmontowaniu
catos¢ jego konstrukcji. Gtowne podzespoty konstrukcyjne wykonane sa
standardowo z blach i1 ksztattownikow stalowych zwyktej jakosci, ktore
zabezpieczono przed korozjg ochronnym systemem malarskim odpowiednim dla
przewidywanego rodzaju §rodowiska. W zalezno$ci od zastosowania odpylacza
i rodzaju $rodowiska lokalnego elementy konstrukcji moga by¢é wykonane ze
stali kwasoodpornej.

Tam gdzie to konieczne elementy obudowy odpylacza i potaczenia segmentow
uszczelniono odpowiednimi materiatami.

Oprocz segmentow tworzacych komore odpylacza, konstrukcja odpylacza
zawiera takze inne, demontowalne czesci takie jak wktady filtracyjne, elementy
wyposazenia elektrycznego, pneumatycznego itp.

Na rys. 10 pokazano gtowne funkcjonalnie czgsci odpylaczy MJIC Mini
w wykonaniu standardowym, opisane w ponizszej tabeli.

Tabela 6-1: Gtéwne funkcjonalne czesci odpylacza MJC Mini (patrz rys. 10)
Poz. na
rys. 10

Opis

Pojemnik na produkt filtracji (pojemno$c¢ 52 litry, 75 litréw lub 150 litrow)

‘ 2 Lej zsypowy
Sekcja dolna komory brudnego powietrza
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6.1

7.2

4 Sekcja gérna komory brudnego powietrza
5 Whktady filtracyjne (wielkos¢: 22, 40 lub 66), rozne materiaty filtracyjne
- wewnatrz komory brudnego powietrza (poz. 3 i 4) (niewidoczne na rys.)

Wentylator odciggowy

6
7 Ttumik hatasu wentylatora (poz. 6) (opcjonalnie)
8 Okap ttumika (poz. 7) (opcjonalnie)

9

Pokrywa gorna komory czystego powietrza (poz. 10)

‘ 10 Komora czystego powietrza
11 Rury dyszowe systemu czyszczenia wktadéw filtracyjnych
- wewnatrz komory czystego powietrza (poz. 10) (niewidoczne narys.)

‘ 12 Sterownik systemu czyszczenia wktadéw filtracyjnych
13 Zbiornik sprezonego powietrza systemu czyszczenia wktaddw filtracyjnych

‘ 14 Zawor membranowy systemu czyszczenia wktaddw filtracyjnych z cewka (patrz rys. 22)
15 Krociec pomiarowy (do pomiaru réznicy cisnien)

‘ 16 Krociec wlotu brudnego powietrza
17 Deflektor

Na rys. 21 pokazano odpylacz MJC Mini w wersji specjalnej (ATEX),
przeznaczony do zastosowania w przestrzeniach zagrozonych wybuchem.
W stosunku do wersji standardowej zawiera on dodatkowg sekcje dolng komory
brudnego powietrza (poz. 18 na rys. 21) z membrang odcigzenia wybuchu (poz.
19 narys. 21).

Akcesoria

1. Zawor obrotowy typu NRS lub NRSZ (widoczny na rys. 6).
2. Filtr wtorny (doktadny) F7 lub H13 (widoczny na rys. 7).

Przed instalacja

Sprawdzenie dostawy

Sprawdz, czy urzadzenie nie uleglo wuszkodzeniu podczas transportu.
W przypadku uszkodzenia lub brakujacych czgsci nalezy natychmiast
poinformowacé o tym przewoznika i lokalnego przedstawiciela firmy Nederman.

Opakowanie i transport

OSTRZEZENIE! Ryzyko obrazen ciata
Nalezy zawsze uzywac odpowiednich urzadzen podnoszacych i sSrodkéw
ochronnych. .

OSTRZEZENIE! Ryzyko obrazen ciata
Ryzyko zmiazdzenia. Nalezy zachowac ostroznos¢ podczas opuszczania
i montowania urzgdzenia. Nalezy stosowac odpowiednie $rodki ochronne.

OSTRZEZENIE! Ryzyko przewrécenia
Podczas transportu nalezy mie¢ na uwadze potozenie srodka ciezkosci
i mocowan.

© b b b

UWAGA! Nalezy zawsze przestrzegac lokalnych przepiséw i rozporzadzen
w odniesieniu do wszystkich krokdw procesu instalacji.
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Zwykle odpylacze MJC Mini sa zapakowane 1 dostarczane w stanie
zmontowanym. Wigksze wersje mogg by¢ dostarczane z oddzielonym lejem

ZSypowym.
Masa transportowa zalezy od typu i wersji odpylacza i jest podana w specyfikacji

dostawy. Masy odpylaczy s3 podane takze w tabelach w rozdziale 5.3 tej
instrukcji.

7.2.1  Podnoszenie podzespotow odpylacza

Odpylacze MJC Mini mozna podnosi¢ dzwignikiem wykorzystujac otwory
znajdujace si¢ w usztywnieniu pokrywy goérnej urzadzenia lub przy uzyciu
wozka widlowego, jezeli opylacz znajduje si¢ jeszcze na palecie transportowe;.

Wszedzie tam, gdzie sa dostgpne uchwyty transportowe, nalezy je wykorzystywac
do podnoszenia czesci odpylacza przy pomocy urzadzen dzwigowych.

Nalezy pamiegta¢, by ciezar podnoszonego urzadzenia nie przekraczat
dopuszczalnego udzwigu zastosowanego dzwignika.

UWAGA! Do podnoszenia odpylaczy nalezy uzywaé urzadzen
(D dzwignikowych dopuszczonych do uzytkowania przez wtasciwe urzedy oraz
posiadajgcych atestowane zawiesia.

Dostawe odpylacza mozna realizowac roznymi Srodkami transportu. Dla frachtu
morskiego nalezy zastosowa¢ dodatkowg ochrong przed dziataniem soli.

7.3 Wymagania odnosnie instalacji

OSTRZEZENIE! Ryzyko poparzenia.
Mozliwy podmuch gorgcego powietrza w oznaczonej strefie zrzutu cisnienia (w
poblizu membran odcigzenia wybuchu).

Odpylacz nalezy usytuowac¢ zgodnie z obowigzujacymi przepisami dotyczacymi
posadowienia maszyn, uwzgledniajac miejsce dla obstugi odpylacza, otwarcia
drzwi inspekcyjnych, wykonania podiaczen elektrycznych itp. Odpowiednie
dane zawiera norma EN 547-1: Bezpieczenstwo maszyn — Wymiary ciala
ludzkiego — Zasady okreslania wymiarow otworow umozliwiajgcych dostep
catym ciatem do maszyny.

(D UWAGA! Jezeli odpylacz jest przeznaczony do uzytku w przestrzeniach
zagrozonych wybuchem, nalezy uwzgledni¢ okreslenie obszaru zrzutu
cisnienia przez otwory dekompresyjne (wyposazone w membrany odcigzenia
wybuchu) i wytgczy¢ ten obszar ze strefy statego przebywania oséb.

Minimalng bezpieczng odlegto$¢ od membrany L mozna obliczy¢ ze wzoru
zawartego w normie EN 14491 Systemy ochronne odcigzajgce wybuchy pytow,
lub wyznaczy¢ wedtug wytycznych producenta membrany odcigzenia wybuchu.

Obszar ten nalezy oznakowa¢ standardowymi znakami ostrzegawczymi ,,Ex”.
W razie watpliwosci nalezy skontaktowac si¢ z firmg NEDERMAN lub jej
najblizszym przedstawicielem.
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8 Instalacja

OSTRZEZENIE! Ryzyko obrazen ciata
Ryzyko zmiazdzenia. Nalezy zachowac ostrozno$é podczas opuszczania
i montowania urzadzenia. Nalezy stosowa¢ odpowiednie $rodki ochronne.

OSTRZEZENIE! Ryzyko obrazen ciata
Nalezy zawsze uzywac odpowiednich urzadzen podnoszacych i sSrodkéw
ochronnych.

8.1 Momenty dokrecania potgczen srubowych

Sruby nalezy dokreca¢ z odpowiednim momentem (patrz ponizsza tabela), aby
osiggnac zdefiniowang site¢ mocowania bez znieksztalcenia $ruby.

(D UWAGA! Do uzyskania odpowiedniego momentu dokrecania nalezy uzyé
klucza dynamometrycznego.

(D UWAGA! Nowych $rub nie smarowac ani nie oliwi¢, bo uniemozliwi to
uzyskanie prawidtowych wartosci momentow dokrecania.

Tabela 8-1: Wartosci momentoéw dokrecania srub oraz nakretek (stalowych
i nierdzewnych) wg VDI 2230 [Nm]

. Sruby stalowe Sruby nierdzewne A2, A4
Szirl‘:;a Skok o klasie wytrzymatosci o klasie wytrzymatosci
10.9 12.9 70 80
M4 0,7 3 4 5
M5 0,8 6 8 10
M6 1 11 15 17
M8 1,25 27 34 40 17 22
1 21 30 35 -
M10 15 46 65 76 33 44
1 36 50 59 =
M12 1,75 79 111 129 57 76
1,25 65 91 107 -
M14 2 124 174 203 91 121
1,5 104 143 167 =
M16 2 170 237 276 140 187
15 139 196 228 -
M18 2 258 363 422 195 260
15 180 254 296 =
M20 25 332 469 546 273 364
1,5 229 322 375 -
M22 2,5 415 584 682 367 490
15 282 397 463 =
M24 3 576 809 942 472 629
2 430 603 706 -

Podczas odkrecania potaczen $rubowych nalezy uwzgledni¢, ze moment
obrotowy przy odkrecaniu musi by¢ wickszy niz przy dokrecaniu. Jesli $ruba
ma by¢ uzyta ponownie, to ten wzrost wartosci nie moze by¢ wigkszy niz 5%.
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8.2 Instalowanie odpylacza MJC Mini

8.2.1  Posadowienie i montaz odpylacza

Montazu i rozruchu filtrow moze dokonywaé wylacznie wykwalifikowany
personel, poniewaz ewentualne btedy moga spowodowac¢ uszkodzenie
podzespotow, a tym samym znaczne zmniejszenie trwatosci odpylacza.

Odpylacz nalezy posadowi¢ na podlozu o nos$nosci dostosowanej do jego
wagi, podanej w tabelach zawartych w rozdziale 5.3 niniejszej instrukcji,
z uwzglednieniem wagi produktu filtracji, ktory w sytuacji awaryjnej moze
si¢ nagromadzi¢ oraz z uwzglednieniem dodatkowych obcigzen zwigzanych
z warunkami atmosferycznymi (opady $niegu, wiatr).

UWAGA! Odpylacze wyposazone w membrany odcigzenia wybuchu muszg
by¢ zawsze solidnie przymocowane do podtoza.

Jezeli poszczegbdlne podzespoty odpylacza dostarczono oddzielnie, nalezy
w pierwszej kolejnosci umiesci¢ lej zsypowy na fundamencie i pewnie go
zamocowac.

Rysunek 12 zawiera informacje dotyczace wymiardw podstawy odpylaczy
MJC Mini oraz rozmieszczenia otworow mocowania urzadzenia do podtoza.

Do przytwierdzenia leja zsypowego do podtoza nalezy stosowa¢ standardowe
kotwy rozprezne lub wklejane.

Nastepnie nalezy natozy¢ na kolnierz uszczelnienie (patrz ponizsza tabela i rys.
23, poz. 1) dostarczone przez producenta i ostroznie umies$ci¢ komorg odpylacza
na kotierzu leja. Komorg nalezy przenosi¢ zgodnie z zalecaniami jak w p.7.2.
Do polaczenia kolnierzy nalezy uzy¢ zestawu elementow ztgcznych (Sruby M10
x 40 mm, podktadki i nakretki) dostarczonych przez producenta.

Tabela 8-2: Wykaz materiatdw uszczelniajgcych

. . Odpornosé termiczna
Opis materiatu

[C]
1 SOUDAL Soudaflex 40 FC, -30 + +90
uszczelniacz poliuretanowy, biaty
2 SOUDAL Gasket Seal, -60 + +285

uszczelniacz silikonowy wysokotemperaturowy, czerwony

Po zakonczeniu tej operacji nalezy sprawdzi¢ szczelno$¢ polaczen kohierzowych.

8.2.2  Podfgczenie kanatéw powietrza

Po zamontowaniu odpylacza na fundamencie nalezy podiaczy¢é kanaty
powietrzne.

UWAGA! Aby zapobiec gromadzeniu sig elektrycznos$ci statycznej,
elementy kanatéw muszg by¢ wykonane z materiatu przewodzacego, a dla
wszystkich krotkich odcinkow nieprzewodzgcych (np. ztgczy elastycznych),
na ich zewnetrznej powierzchni nalezy zamontowac taczniki z przewodu
elektrycznego gietkiego (przekrdj min. 2,5 mm?) tgczgce segmenty kanatdw.

(D UWAGA! Przypadkowe dotkniecie czesci ruchomych odpylacza moze
spowodowaé powazne obrazenia, dlatego wszystkie kanaty powietrzne
w odlegtosci do 1 m od czesci ruchomych (np. wentylatora, zaworu
obrotowego) musza posiadac potgczenie kotnierzowe, aby ich demontaz byt
mozliwy tylko przy uzyciu narzedzi.
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Po ukonczeniu montazu nalezy sprawdzi¢ czy wszystkie wkiady filtracyjne
zostaly prawidlowo osadzone i czy filtr jest uszczelniony tak, zeby nie bylo
przeciekow powietrza.

8.2.3  Podfaczenie zasilania energig elektryczng

OSTRZEZENIE! Ryzyko porazenia pragdem elektrycznym
Prace z urzgdzeniami elektrycznymi musza by¢ wykonywane przez
wykwalifikowanego elektryka

Podtaczenie zasilania musi by¢ wykonane przez wykwalifikowanych elektrykow
i zgodnie z obowigzujgcymi lokalnymi przepisami, a takze zgodnie z zaleceniami
producentow silnikow, jesli takie dotaczono do silnikow.

Przed podtaczeniem zasilania nalezy zapoznaé si¢ z dostarczong oddzielnie
instrukcjg szafy sterowniczej.

W przypadku zasilania odpylacza z sieci trojfazowej, przy podiaczaniu
odpylacza nalezy uzy¢ wskaznika kolejnosci faz, aby uzyska¢ wiasciwy
kierunek wirowania wentylatora (wskazany strzatka na obudowie wentylatora).

Dane dotyczace zasilania energia elektryczng zamieszczono na tabliczce
znamionowej odpylacza.

(D UWAGA! Podtgczenia kablowe nalezy wykonac tak, aby podczas pracy
przewody nie byty zbytnio naciggniete i aby woda nie dostawata sie wzdtuz
kabla do wnetrza skrzynki tgczeniowej.

8.2.4  Przytaczenie do sieci sprezonego powietrza

System czyszczenia wkladow typu CA w odpylaczach MJC Mini wymaga
zasilania sprezonym powietrzem o cisnieniu 5,0 do 5,5 bara a dla SC - 6,0 do
6,5 bara.

(D UWAGA! Nie przekracza¢ maksymalnego ci$nienia pracy, ktore wynosi
6,5 bara.

Odpylacze MJC Mini powinny by¢ zasilane sprezonym powietrzem o zawartosci
oleju, wilgoci i zanieczyszczen statych podanych w ponizszej tabeli wedtug ISO
8573-1: Sprezone powietrze - Czes¢ 1: Zanieczyszczenia i klasy czystosci.

Tabela 8-3: Klasy czystosci sprezonego powietrza wedtug 1ISO 8573-1
Czystos¢ sprezonego powietrza Klasa (ISO 8573-1)

dla czastek 2

dla wilgoci i wody w stanie ciektym o temp. T* > +3°C

dla wilgoci i wody w stanie ciektym o temp. -20°C < T* < +3°C

dla wilgoci i wody w stanie ciektym o temp. -40°C < T* < -20°C

= (N |(W|>

dla oleju

* T - zakres temperatur

Cisnieniowy punkt rosy powinien si¢ znajdowac ponizej -20°C dla odpylaczy
zainstalowanych na zewnatrz. W przypadku odpylaczy zainstalowanych
w ogrzewanych pomieszczeniach dopuszcza si¢ zawilgocenie sprezonego
powietrza odpowiadajace ci§nieniowemu punktowi rosy +3°C.

Optymalnym sposobem przylaczenia zbiornika ci$nieniowego z przylagczem
ID 1/2” odpylacza do lokalnej sieci jest uzycie zaworu redukcyjnego z
zespolonym separatorem zanieczyszczen statych, oleju i wody. Przy ci$nieniu
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zasilania powyzej 6,5 bara nalezy zamontowac zawor bezpieczenstwa micdzy
reduktorem ci$nienia a zbiornikiem ci$nieniowym.

W przypadku typéw MJC Mini 4/22/2-1 oraz MJC Mini 8/40/2-1, sprezone
powietrze podlaczane jest bezposrednio do systemu czyszczenia, bez zbiornika
ci$nieniowego (patrz rys. 5).

Zapotrzebowanie sprezonego powietrza dla odpylaczy MJC Mini wyposazonych
w rozne ilosci zaworéw podaje ponizsza tabela.

Tabela 8-4: Zapotrzebowanie MJC Mini na sprezone powietrze [Nm3/godz.]
llos¢ zaworow - llos¢é wkitadow w rzedzie ‘ Maksymalne zuzycie [Nm*/godz.]

8.2.5  Montaz membrany odcigzenia wybuchu

Montaz membrany odcigzenia wybuchu powinien by¢ przeprowadzony przez
wykwalifikowany personel, zgodnie z wytycznymi producenta membrany
i potwierdzony protokotem montazu.

9 Uzytkowanie MJC Mini

9.1 Przed rozruchem
OSTRZEZENIE! Ryzyko obrazen ciata

Nalezy stosowac odpowiednie srodki ochronne: okulary ochronne, $rodki
ochrony stuchu i maske ochronng

UWAGA! Przed rozruchem odpylacza MJC Mini nalezy starannie przeczytac
niniejszg instrukcje.

Nalezy tez zapozna¢ si¢ z oddzielnie dostarczanymi instrukcjami obstugi
sterownika systemu czyszczenia i szafy sterowniczej odpylacza / instalacji
odpylajacej.

Przed rozruchem systemu odpylania nalezy:

* doktadnie sprawdzi¢ komory odpylacza i kanaty instalacji odciagowe;,
nalezy usuna¢ z nich wszystkie obce ciata,

» sprawdzi¢ czy wszystkie polaczenia kanalow powietrza s3 prawidlowe
i szczelne. Sprawdzi¢ czy wszystkie wktady filtracyjne sa prawidtowo
zamontowane 1 wszystkie dysze czyszczace sa prawidlowo ustawione
1 mocno przymocowane,

» sprawdzi¢ ci$nienie spr¢zonego powietrza w systemie czyszczenia
(regeneracji) wktadow filtracyjnych i wyregulowac, jezeli to konieczne,

» wszystkie czgsci ruchome nalezy obroci¢ recznie, by sprawdzi¢ czy nie sa
uszkodzone.

® UWAGA! Przed rozruchem kazda zauwazona usterka musi by¢ usunieta.
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9.2 Pierwszy rozruch

Podtaczajac przewody zasilajace do silnika wentylatora nalezy uzy¢ wskaznika
kolejnosci faz w celu uzyskania kierunku obrotow silnika pokazanego na
urzadzeniu (czerwona strzalka). Nastepnie mozna uruchomi¢ odpylacz
1 zmierzy¢ warto$ci pradow fazowych.

9.3  Obstuga

Urzadzenie nie jest wyposazone w stanowisko operatora. Po wykonaniu
montazu oraz odbiorze, instalacja jest gotowa do normalnej pracy.

Przed podjeciem jakichkolwiek czynno$ci nalezy zapoznac si¢ z niniejsza
instrukcja. Pokrywe gorng i pokrywy otwordéw inspekcyjnych w instalacji mozna
otworzy¢ po 15 min. od zatrzymania odpylacza. Przed kazdym uruchomieniem
odpylacza/instalacji wszystkie ostony, pokrywy itp. musza by¢ doktadnie
zatozone i zamkniete.

9.3.1 Uruchomienie

Normalnego uruchomienia dokonuje si¢ poprzez wtaczenie obwodow zasilania
i sterowania na ptycie czolowej szafy sterowniczej instalacji odpylania. Przed
uruchomieniem systemu nalezy zapoznac si¢ z instrukcja systemu sterowania
dostarczang oddzielnie przez producenta szafy sterowniczej.

9.3.2  Wytaczenie normalne

Normalnego wylaczenia odpylacza dokonuje si¢ poprzez wylaczenie obwodow
zasilania i sterowania na ptycie czotowej szafy sterowniczej instalacji odpylania
zgodnie z oddzielng instrukcjg dla systemu zasilajgco-sterujacego.

UWAGA! Normalnego wytgczenia nie wolno dokonywac przyciskiem
(D awaryjnym!

9.3.3  Wytaczenie awaryjne

W razie niebezpieczenstwa system moze by¢ natychmiast wylaczony po
wcisnigciu wytgeznika awaryjnego. Gtowny wylacznik awaryjny — zwykle jego
przycisk ma ksztalt grzybka i jest koloru czerwonego — znajduje si¢ na ptycie
czolowej szafy sterowniczej instalacji odpylania. Inne wylaczniki awaryjne
moga tez znajdowac si¢ na oddalonych od szafy elementach systemu odpylania.

10 Konserwacje

A OSTRZEZENIE! Ryzyko obrazen ciata

Nalezy stosowaé odpowiednie srodki ochronne: okulary ochronne, srodki
ochrony stuchu i maske ochronna.

OSTRZEZENIE! Ryzyko porazenia pragdem elektrycznym

Przed przystgpieniem do wykonywania jakichkolwiek czynnosci serwisowych,
mechanicznych lub elektrycznych nalezy zawsze odtgczac napiecie zasilania.
Nalezy ustawi¢ przetacznik w potozeniu wytgczenia i zablokowaé w tym
potozeniu (zabezpieczy¢ przed wigczeniem przez osoby nieuprawnione).

OSTRZEZENIE! Ryzyko obrazen ciata

Przed przystgpieniem do wykonywania jakichkolwiek czynnosci serwisowych
nalezy zawsze odtgczaé zasilanie sprezonym powietrzem.
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OSTRZEZENIE! Ryzyko porazenia pragdem elektrycznym

Przed przystgpieniem do wykonywania jakichkolwiek czynnosci serwisowych,
mechanicznych lub elektrycznych nalezy zawsze odtaczac napiecie zasilania.
Nalezy ustawi¢ przetgcznik w potozeniu wytaczenia i zablokowaé w tym
potozeniu (zabezpieczy¢ przed wtgczeniem przez osoby nieuprawnione).

A OSTRZEZENIE! Zagrozenie wybuchem.

Uzytkownik urzgdzenia (pracodawca) odpowiada za dokumentacje ochrony
przeciwwybuchowej i za przeszkolenie z jej wymagan catego personelu
obstugujgcego.

Dokumentacja ochrony przeciwwybuchowej zawiera m.in. wytyczne dla
postepowania z pytem palnym.

Przed przystgpieniem do  wykonywania jakichkolwiek  czynnosci
konserwacyjnych nalezy zapozna¢ si¢ z rozdziatem ‘4 Bezpieczenstwo’.

W szczegdlnosci nalezy zwroci¢ uwagg na nastgpujace czynnosci:

» przed rozpoczgciem jakichkolwiek czynnosci inspekcyjnych czy
konserwacyjnych caty system nalezy catkowicie wylaczyé, a gloéwny
wylacznik zasilania odlaczy¢ 1 zabezpieczy¢ przed przypadkowym
zatgczeniem,

* nalezy uzywac tylko oryginalnych cze¢sci zamiennych,
* przed powtdornym uruchomieniem filtra wszystkie ostony, drzwi, pokrywy
itp. nalezy zalozy¢ i zabezpieczyc.
Konserwacje okresowe

Dla czgséci sktadowych odpylacza, wyszczegdlnionych ponizej, konserwacje
nalezy przeprowadzac regularnie w podanych przedziatach czasowych.

Zuzyta lub uszkodzong cze$¢ nalezy wymieni¢. Do napraw nalezy uzywac tylko
oryginalnych czgéci zamiennych Nederman.

Tabela 10-1: Konserwacje okresowe.

Czynnos¢ (jesli dotyczy) Miesigce G;:’: :;y
1 Opro6zni¢ pojemnik na produkt filtracji W razie potrzeby
‘ 2 | Sprawdzi¢ cisnienie sprezonego powietrza ‘ Przy kazdym wtaczeniu
3 | Sprawdzi¢ dziatanie zawordw systemu czyszczenia wktadow Codziennie
‘ 4 Sprawdzi¢ wzrokowo ewentualng emisje pytu z wylotu ‘ Codziennie
5 | Sprawdzi¢ dziatanie zaworu obrotowego NRS(Z) Codziennie
(jezeli jest zastosowany)
‘ 6 Sprawdzi¢ membrane odcigzenia wybuchu ‘ Zgodnie z zaleceniami
producenta membrany
7 | Sprawdzi¢ obudowe wentylatora — wytarcie, korozja 6 1000
‘ 8 Sprawdzi¢ kanalty i rury — zuzycie i nieszczelnosci ‘ 3 ‘ 500
9 Sprawdzi¢ potgczenia elekiryczne, zabezpieczenia, system 6 1000
uziemienia
‘ 10 | Sprawdzi¢ wentylator chtodzenia silnika ‘ 6 ‘ 1000
11 | Sprawdzi¢ komore i lej— zuzycie, korozja, depozyty produktu 6 1000
filtracji
‘ 12 | Sprawdzi¢ wktady filtracyjne — zuzycie, nieszczelnosci ‘ 6 ‘ 1000
13 | Sprawdzi¢ szczelnosé potaczen kotnierzowych 6 1000

(jezeli jest zastosowany)

‘ 14 | Sprawdzi¢ filtr wtorny - stan uszczelnien, czystos¢ ‘ 1 ‘ 300
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10.1

Godziny

Czynnos¢ (jesli dotyczy) Miesigce pracy
15 | Sprawdzi¢ funkcje doczyszczania wktaddw filtracyjnych 1 300
‘ 16 ‘ Oczysci¢ z zewnatrz sterownik systemu czyszczenia wktadow ‘ 1 ‘ 300

Wymiana wktadéw filtracyjnych

Demontaz i wymiana wktadéw w odpylaczach MJC Mini 4/22/2-1
oraz MJC Mini 8/40/2-1:

1.
2.

Odkrecic 1 usung¢ nakretki mocujgce gorng pokrywe odpylacza (rys. 13).

Ostroznie podnies¢ pokrywe tak, aby dysze czyszczace zostaty catkowicie
wysuniete z otworow wktadow filtracyjnych (rys. 14). Odsuna¢ pokrywe na
bok umozliwiajac dostep do wnetrza komory czystego powietrza. Nalezy
zwroci¢ uwage, aby zbytnio nie napina¢ przewodow doprowadzajacych
sprezone powietrze do zaworow.

. Odkreci¢ nakretki specjalne mocujace wkiady (zwykle nie wymagaja

uzycia narzedzi), usung¢ nakretki i podktadki (rys. 15).

. Kolejno wysuna¢ do gory wklady filtracyjne, jednoczesnie energicznie

potrzasajac nimi, aby pozostaty na ich powierzchni pyt opadt do wnetrza
komory brudnego powietrza.

. Dokladnie oczysci¢ powierzchni¢ plyty otworowej komory czystego

powietrza, aby zapewni¢ skuteczne uszczelnienie nowych wktadow.

. Zamontowa¢ nowe wklady filtracyjne (rys. 16), zalozy¢ i umocowaé

pokrywe goérnag wykonujagc czynnosci opisane powyzej w odwrotnej
kolejnosci.

Demontaz i wymiana wktadéw w odpylaczach MJC Mini (oprécz
4/22/2-1 oraz MJC Mini 8/40/2-1):

1.
2.

Odkrecic 1 usung¢ nakretki mocujace gorng pokrywe odpylacza (rys. 17).

Wykreci¢ $ruby specjalne mocujace rury dyszowe. Wysunaé rury
z uszczelek w adapterach mocowania dyszy (rys. 18).

. Odkreci¢  nakretki specjalne mocujace plyte dociskowa wkladow

filtracyjnych (zwykle nie wymagaja uzycia narzedzi), usuna¢ nakretki
i podktadki. Podnies¢ i usungé ptyte dociskowa wktadow filtracyjnych
(rys. 19).

. Kolejno wysuna¢ do gory wklady filtracyjne, jednoczesnie energicznie

potrzasajac nimi, aby pozostaly na ich powierzchni pyt opadt do wngtrza
komory brudnego powietrza.

. Doktadnie oczysci¢ powierzchni¢ plyty otworowej komory czystego

powietrza, aby zapewni¢ skuteczne uszczelnienie nowych wktadow.

. Zamontowa¢ nowe wktady filtracyjne (rys. 20), zalozy¢ i umocowac

pokrywe goérnag wykonujac czynnosci opisane powyzej w odwrotnej
kolejnosci.
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UWAGA! Wkiady filtracyjne wykonane z materiatu antyelektrostatycznego
sg zaopatrzone w przewody uziemiajgce. Podczas montazu ptyty dociskowej
wktadow nalezy koncéwki przewoddw uziemiajgcych natozy¢ na kotki
gwintowane mocowania ptyty dociskowej, a nastepnie natozy¢ ptyte
dociskowg i umocowac jg dokrecajgc nakretki specjalne.

10.2 Czescizamienne

Wszystkie prace zwigzane z instalacjg, naprawami i konserwacja muszg
by¢ wykonywane przez wykwalifikowany personel oraz z wykorzystaniem
wylacznie oryginalnych czgsci zamiennych. Aby uzyska¢ porade w kwestii
serwisu technicznego lub jesli potrzebujesz czesci zamiennych, skontaktuj sie
z firmg Nederman lub jej najblizszym autoryzowanym dystrybutorem. Patrz
rowniez:

www.nederman.com

Zamawianie czes$ci zamiennych
Zamawiajac czgsci zamienne, zawsze podawaj nastepujace informacje:

» Nazwe, typ i fabryczny numer seryjny urzadzenia, patrz: tabliczka
znamionowa produktu.

» Numer (pozycja) czes$ci zamiennej 1 jej nazwe wedtug Tabeli 10-2.

* [los¢ wymaganych czesci.

Tabela 10-2: Czesci zamienne do odpylaczy MJC Mini - patrz rys. 21 22.

Poz. | Nrrys. ‘ Nazwa czesci
1 21 Pojemnik na produkt filtracji (pojemnos¢ 52 litry, 75 litréw lub 150 litrow)
‘ 5 21 Whktady filtracyjne (wielkos¢: 22, 40 lub 66), rozne materialy filtracyjne
- wewnatrz komory brudnego powietrza (niewidoczne na rys.)
6 21 Wirnik wentylatora odciggowego (niewidoczny na rys.)
‘ 7 21 ‘ Ttumik hatasu wentylatora (opcjonalnie)
11 21i22 | Rury dyszowe systemu czyszczenia wktadow filtracyjnych
- wewnatrz komory czystego powietrza (niewidoczne narys. 21)
‘ 12 21 ‘ Sterownik systemu czyszczenia wktadéw filtracyjnych
13 21 Zbiornik sprezonego powietrza systemu czyszczenia wktaddw filtracyjnych
‘ 14 21i22 ‘ Zawoér membranowy z cewka do systemu czyszczenia wktadow filtracyjnych
(poz. 27)
17 21 Ptyta deflektora
‘ 19 21 ‘ Membrana odcigzenia wybuchu - tylko w wersji specjalnej (ATEX) odpylacza
20 21 Silnik elektryczny wentylatora
‘ 21 21 ‘ Ptyta mocowania silnika wentylatora (poz. 20)
22 21 Manometr zbiornika ci$nieniowego (poz. 13)
‘ 23 21 ‘ Zawor odwadniajacy zbiornika ci$nieniowego (poz. 13) (niewidoczny na rys.)
24 21 Dzwignia mechanizmu szybkiego mocowania pojemnika na produkt filtracji
(poz. 1)
‘ 25 22 ‘ Uszczelka rury dyszowej (poz. 11)
26 22 Adapter mocowania dyszy
‘ 27 22 ‘ Cewka zaworu membranowego (poz. 14) (standardowo 24 V DC)
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11 Utylizacja po wycofaniu z eksploataciji

Produkt zostat zaprojektowany w taki sposob, aby mozliwe byto zawrdcenie
do obiegu materiatow uzytych do produkcji jego podzespotow. Z materiatami
roznego rodzaju nalezy postepowacé zgodnie ze stosownymi przepisami
lokalnymi. W przypadku watpliwosci podczas usuwania produktu po
zakonczeniu okresu jego eksploatacji skontaktuj si¢ z firmg Nederman lub jej
dystrybutorem.

11.1  Demontaz odpylacza

c OSTRZEZENIE! Ryzyko obrazen ciata
Nalezy zawsze uzywac odpowiednich urzagdzen podnoszgcych i sSrodkéw
ochronnych.

c OSTRZEZENIE! Ryzyko przewrécenia

Podczas transportu nalezy mie¢ na uwadze potozenie srodka ciezkosci
i mocowan.

Przed demontazem odpylacz nalezy oczysci¢ zard6wno wewnatrz jak i na
zewnatrz. Usunigte produkty filtracji i zanieczyszczenia nalezy utylizowaé
zgodnie z obowigzujgca w zaktadzie procedurg gospodarki odpadami.

Demontaz nalezy przeprowadza¢ w sposob bezpieczny. Przy wickszych filtrach
nalezy stosowac dzwigniki dopuszczone do uzytkowania przez wlasciwe urzedy
oraz posiadajacych atestowane zawiesia.

Po demontazu filtr nalezy podzieli¢ na:
 wktady filtracyjne,
* silniki elektryczne,
* czesci elektryczne,
* czesci stalowe,

* czesci z tworzyw sztucznych.

Zuzyte wkiady filtracyjne zawierajace pyt nalezy utylizowaé zgodnie
z zaktadowa procedura gospodarki odpadami (ochrony $rodowiska).

Odzyskane inne materialy nalezy utylizowac zgodnie z aktualnymi przepisami
dla poszczegodlnych ich rodzajow.

12 Wykrywanie i usuwanie usterek

W tabeli 12-1 przedstawiono mozliwe przyczyny wystapienia usterek, a takze
metody ich usunigcia.
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Tabela 12-1: Wykrywanie i usuwanie usterek.

Usterka ‘ Prawdopodobna przyczyna ‘ Zalecane dziatanie
Przekroczona maksymalna | Niewystarczajgce czyszczenie W trybie czyszczenia ciggtego zmniejszy¢
wartosc réznicy cisnien wktadow. przerwy miedzy kolejnymi przedmuchami.
w komorach czystej . ) o
i brudnej odpylacza, V\_I,tr_yb’le CzyszCzenia wymuszonego roznica
zmniejszenie strumienia ci$nien sprawdzi¢ system pomiaru ci$nien:
objetosci gazu. dziatanie przetwornika ci$nienia (patrz

instrukcja sterownika systemu czyszczenia)
oraz drozno$¢ przewodoéw pneumatycznych.

Sprawdzi¢ dziatanie funkcji sterownika
systemu czyszczenia.

Zmniejszy¢ wartosci nastawy cisnien
w sterowniku systemu czyszczenia.

Sprawdzi¢, czy dziata funkcja doczyszczania
wktadow po wytgczeniu filtra.

Wydtuzy¢ czas doczyszczania poprzez
zwigkszenie liczby cykli sekwencji impulsow
(zalecana konsultacja z Nederman).

Przedmuch powietrza Sprawdzi¢ wartos¢ cisnienia sprezonego
czyszczacego zbyt staby powietrza w zbiorniku systemu czyszczenia,
lub brak przedmuchu, za w razie potrzeby zwiekszy¢ ci$nienie do
niskie cisnienie sprezonego wymaganej wartosci.

powietrza.

Sprawdzié¢ wartos¢ napiecia sygnatu
sterowania zaworu elektromagnetycznego.

Sprawdzi¢ stuchowo dziatanie zaworu.

Wymieni¢ zawor lub sterownik zawordw.

Doczyszczanie wktadéw po Sprawdzié, czy nie jest wcisnigty
wytgczeniu odpylacza nie i zablokowany wytgcznik awaryjny zasilania.
dziata.

Sprawdzi¢ potgczenia przewodu
elektrycznego pomiedzy stykami
pomocniczymi przekaznika gtéwnego
(stycznika) wentylatora i wejsciem
sterujgcym sterownika systemu czyszczenia.

Zbyt duzy strumier masy Sprawdzi¢ emisje pytu z odpylanego
pytu transportowany kanatem urzadzenia, kanaty odciggowe i dtawienie
dolotowym / podawany do przeptywu gazu.
odpylacza. . L L

W razie potrzeby zmniejszy¢ strumien
Odpylacz przecigzony. objetosci gazu.
Wktady filtracyjne zatkane, Wymieni¢ wktady filtracyjne.

przesycone drobnym lub lepkim

(wilgotnym) pytem, czyszczenie Usung¢ przyczyne nawilzania lub zaolejenia

nieskuteczne. gazu.
Produkt filtracji gromadzi Zablokowany lub niesprawny Sprawdzi¢ dziatanie zaworu obrotowego
sie w leju zsypowym zawor obrotowy NRS(Z) (jezeli NRS(Z) lub przepetienie pojemnika.
odpylacza. wystepuije).

Zapewni¢ dziatanie zaworu obrotowego
NRS(Z) podczas doczyszczania po
wytgczeniu odpylacza.

Usung¢ przyczyne awarii zaworu obrotowego
NRSZ(Z), lub wymieni¢ go na nowy.

Ruch powietrza zasysanego Sprawdzi¢ i w razie potrzeby wymienic¢

do leja przez nieszczelnosci uszczelnienia w zaworze obrotowym

w zaworze obrotowym NRS(Z) NRSZ(Z).

(jezeli wystepuje) utrudnia

usuwanie produktu filtracji.

Wilgotny pyt przywiera do Sprawdzi¢ parametry odpylanego procesu

$cianek leja zsypowego. technologicznego. Usunaé przyczyne
nawilzania gazu.

Sprawdzi¢ dziatanie systemu ogrzewania
odpylacza, jesli jest zainstalowany.
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Usterka

Emisja pytu z kanatu
odciggowego podczas
operacji doczyszczania
wktadow filtracyjnych
(wentylator wytaczony).

Przekroczone stezenie
pytu w gazie wylotowym
z odpylacza.

Wibracje obudowy
wentylatora—
przekroczony poziom
drgan.

Zbyt duzy pobor mocy
przez wentylator.

Nadmierny hatas
generowany przez
wentylator.

‘ Prawdopodobna przyczyna
Kanat odciggowy zbyt krétki.

Uszkodzony wkiad filtracyjny
(perforacja wktadu), wadliwe
uszczelnienie wktadu.

Proces czyszczenia wktadow
zbyt intensywny, materiat
filtracyjny niewystarczajaco
przesycony pytem.

Zalecane dziatanie

Zastosowac zawor zwrotny w kanale
odciggowym (zalecana konsultacja
zNederman).

Zlokalizowac uszkodzony lub nieprawidtowo
uszczelniony wktad

(w razie potrzeby uzy¢ kontrastowego
proszku penetrujgcego i lampy UV —
konsultacja z Nederman).

Wymienic wktad lub/i jego uszczelnienie.
Sprawdzié pozostate wkiady.

W trybie czyszczenia ciggtego - zwigkszy¢
przerwy miedzy kolejnymi przedmuchami.
W trybie czyszczenia wymuszonego
réznicg cisnien - sprawdzi¢ dziatanie
przetwornika ci$nienia (patrz instrukcja
sterownika systemu czyszczenia).

Zwiekszy¢ wartosci nastaw cisnien
w sterowniku systemu czyszczenia.

Skroci¢ czas doczyszczania po wytgczeniu
procesu odpylania (zalecana konsultacja
z Nederman).

Niewtasciwie dobrany
materiat filtracyjny do danego
zastosowania (procesu).

Kontakt z Nederman.

Brak torby foliowej w pojemniku
(w metodzie odbierania
produktu filtracji z systemem
wyréwnawczym cisnienia

dla leja zsypowego). Produkt
filtracji jest zasysany
przewodem wyréwnawczym ze
zbiornika do komory czystej.

Odktadanie sie ztogow
pytu na wirniku wentylatora
powodujgce jego
niewywazenie.

Zastosowac odpowiednig torbe foliowg
lub zdemontowac przewdd wyréwnawczy
cisnienia i szczelnie zaslepic krocéce.

Oczysci¢ wirnik wentylatora.

Usuna¢ przyczyne przedostawania sie pytu
do komory czystej odpylacza.

Mechaniczne uszkodzenie
wirnika wentylatora
powodujgce jego
niewywazenie.

Mocowanie wirnika wentylatora
na wale poluzowane.

Przekroczona wartos¢
strumienia objetosci gazu
przeptywajgcego przez
wentylator w wyniku zbyt
matych oporéw przeptywu
w instalacji odciggowe;j.

Naprawic¢ i wywazyc¢ wirnik wentylatora lub
w razie potrzeby wymienic wirnik.

Sprawdzi¢ i pewnie zamocowac wirnik na
wale (dokreci¢ $ruby piasty wtasciwym
momentem).

Zwiekszy¢ opory przeptywu gazéw przez
zastosowanie czesciowego dfawienia
(zalecana konsultacja z Nederman ).

Duza sumaryczna
powierzchnia przekrojow
otwordw ssacych w instalacji.

Zmniejszy¢ powierzchnie przekroju
(zredukowac ilos¢) otworéw ssacych
w instalacji.

Znaczne rozszczelnienie
kanatow skutkujace
zasysaniem tzw. fatszywego
powietrza.

Obracajacy sie wirnik ociera
o zwezke krécca wlotowego
wentylatora.

Sprawdzi¢ i uszczelni¢ kanaty.

Sprawdzi¢ ksztatt (kotowos¢) zwezki
celem wykrycia ewentualnych
odksztatcen. Naprawic lub wymienic¢
zwezke. Wyregulowac potozenie kréc¢ca
wlotowego wzgledem wirnika wentylatora
(wspotosiowosc).
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Zatacznik A: Protokot instalaciji

Nr seryjny urzadzenia: Data: ’

Wykonane przez:

Element instalacji Wymagania Rezultat Uwagi ‘
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Zatacznik B: Protokot serwisowy

Nr seryjny urzadzenia: Data:
Godziny pracy urzadz.:
Wykonane przez:

Przedmiot serwisu ‘ Dokument odniesienia Rezultat
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1 Forsakran om overensstammelse

Den formella forsdkran medfoljer den levererade produkten.

1.1 Produktens beteckning

Typ-/modellbeteckningen for stoftavskiljaren MJC Mini som visas pa
markskylten ér foljande:

MJC Mini AA/BB/C-D,
dar:
MJC Mini - typ av stoftavskiljaren, fast del av beteckningen,

A -etten- eller tvasiffrigt tal som anger stoftavskiljarens totala filtreringsyta
1m2,

A - ett tvasiffrigt tal (22, 40 eller 66) som anger storleken pa den filterpatron
som anvénds,

C - ett ensiffrigt tal (max 3) som anger antalet rader med filterpatroner samt
antalet ventiler i patronrengoringssystemet,

D - ett ensiffrigt tal (max 2) som anger antalet filterpatroner i en rad.
Produkten C x D anger darfor antalet filterpatroner som anvéands i stoftavskiljaren.

MJC Mini 40/66/3-2 ir till exempel beteckningen pa en stoftavskiljare med
en filtreringsyta pa nédstan 40 m2 (39,6 m2) (det maximala tillgéngliga for MJC
Mini stoftavskiljare), med 6 patroner i storlek 66 placerade i 3 rader, med 2
patroner i varje rad.

MJC Mini stoftavskiljare for avskiljning av stoft fran explosiva atmosfarer &r
markta i enlighet med kraven i Europaparlamentets och radets direktiv 2014/34/
UE (ATEX 114) enligt foljande (exempel):

C € @ 11 1(3)/- D Ex h ITIC T135°C Da(Dc)/-
dar:

CE - mirke for europeisk Overensstimmelse (fran franska Conformité
Européenne),

Il - identifiering av anordningsgrupp enligt direktiv 2014/34/EU,

1 - identifiering av kategorin av sékerhetsanordningar enligt direktiv 2014/34/
EU,

(3) - identifiering av kategorin inne i stoftavskiljarens rena kammare enligt
direktiv 2014/34/EU,

/- - ingen kategori utanfor anordningen,

D - avsedd for explosiva atmosfarer som orsakas av forekomst av stoft,
h - konstruktionstyp av skydd',

IIIC - anviénds for flyktigt, icke-ledande brénnbart stoft',

T135°C - ytans maximala temperatur',

Da(Dc)/- - skyddsgrad inuti/utanfor anordningen'.

1. Baserat pa EN ISO 80079-36.
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Alla beteckningar pa stoftavskiljaren kan ses pa méarkskylten som &r permanent
fastsatt pa holjet och anges ocksa i innehallet i den forsékran om overensstimmelse
som medfoljer produkten.

2 Inledning

MJC Mini stoftavskiljare med filter tillverkades av:
NEDERMAN Manufacturing Poland Sp. z 0.0.
05-270 Marki, ul. Okolna 45 A

Tel. 048 227616000

Fax. 048 227616099
www.nederman.com

Denna bruksanvisning dr en végledning for korrekt installation, anvéndning
och underhall av produkten. Man ska ldsa den noggrant innan man anvénder
produkten eller utfor ndgot underhll. Forvara bruksanvisningen péd en
lattatkomlig plats. Vid forlust bor ett nytt exemplar omedelbart inforskaffas.

OBS! Las avsnittet ”4 Sikerhet”.

Den levererade produkten har utvecklats och tillverkats for att uppfylla de
vésentliga kraven i de relevanta direktiven fran Europaparlamentet och radet.
Tillverkaren har 4gnat manga timmar &t att utforma och tillverka produkten for att
den ska vara sa effektiv och siker att anvinda som mdjligt. For att bibehélla detta
skick kréavs att alla installations-, reparations- och underhallsarbeten utfors av
kvalificerad personal och att endast NEDERMAN originalreservdelar anvinds.
For teknisk radgivning eller hjdlp med reservdelar, kontakta NEDERMAN eller
niarmaste auktoriserade aterforséljare.

Vi forbdttrar stdndigt vara produkter och Okar deras prestanda genom
konstruktionséndringar. Vi forbehaller oss rétten att gora detta utan att gora
dessa forbattringar pa tidigare levererade produkter. Vi forbehéller oss ocksa
ritten att dndra data och utrustning samt drifts- och underhallsanvisningar utan
foregaende meddelande.

3 Information om risker

Detta dokument innehaller viktig information i form av varningar,
forsiktighetsatgiarder och obs-meddelanden. Nedan foljer exempel pd sadan
information:

VARNING! Typ av personskador
Varningar anger potentiella hélso- och sdkerhetsrisker for personalen och ger
information om hur man undviker sadana risker.

FORSIKTIGT! Typ av fara
Forsiktigt anger potentiella risker for produkten, men inte for personalen och
ger information om hur man undviker saddana risker.

OBS! Obs innehaller annan viktig information, som i synnerhet anvandaren
maste kénna till.
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4 Sakerhet

(D OBS! Asidosattande av NEDERMAN:s sakerhetsforeskrifter innebar en
allvarlig risk for arbetstagarnas hélsa och liv samt risk fér skador pa egendom.

OBS! Det aligger anvandaren av den beskrivna produkten att regelbundet

(D kontrollera att de direktiv och standarder som det hanvisas till i denna
bruksanvisning ar aktuella. Tillverkaren av produkten ska inte hallas ansvarig
for skador som uppstar pa grund av anvandarens anvandning av féraldrade
lagar och andra férfattningar.

Foljande sdkerhetsforeskrifter behandlar sédkerhetsfragor i samband med
installation, drift, inspektion och underhall av stoftavskiljaren MJC Mini och
dess komponenter.

4.1 Allmanna sakerhetsanvisningar

Olika forsiktighetsatgédrder har inforts i stoftavskiljningsanlédggningen. Genom
att anvianda dessa atgérder i enlighet med deras avsedda syfte och principerna
for sdker hantering under det dagliga arbetet, minimeras risken for faror vid
anvindning av stoftavskiljningsanldggningen till en kvarvarande riskniva.

4.1.1  Driftférhallanden for stoftavskiljaren

VARNING! Risk fér explosion

Anvandaren av anordningen (arbetsgivaren) ansvarar fér
explosionsskyddsdokumentationen och for att all driftspersonal utbildas i de
krav som stélls pa den.

Explosionsskyddsdokumentationen innehaller bl.a. riktlinjer fér hantering av
brannbart stoft.

VARNING! Risk fér personskada
Vid normal drift kan ljuddamparen och flakten uppna hdga temperaturer.

VARNING! Risk fér dgonskador
Stoppa alltid anordningen innan du tittar in i uttaget. Flakten roterar med hog
hastighet. Partiklar som kommer ut ur utloppet kan orsaka skador pa égonen.

VARNING! Risk for personskada
Om det finns risk for exponering av stoft ska lampliga skyddsatgarder vidtas.

VARNING! Risk for brannskador.

Majligt utslapp av flammor och varmluftsblésning i narheten av
dekompressionshal (membran fér explosionsavlastning). Riskomrédet ska vara
tydligt markerat och avstangt fér allmanheten under den tid som anordningen
ari drift.

>p> PP

For att uppratthélla en hog sdkerhetsniva vid anvdndning av anordningen maste
foljande rekommendationer foljas strikt.

* Fungerande jordningssystem.
* Fungerande brandspjill (om sddana anvinds).

» Luftkanaler av metall jordade minst var 50:e meter, men inte vid mindre
an tva punkter. Metallrorssegment atskilda av anslutningsdon av elektriskt
icke ledande material, forbundna med en flexibel ledning med ett tvérsnitt
pé min. 2,5 mm?.
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* Ren yta runt stoftavskiljaren for att undvika avlagringar av
filtreringsprodukter.

* Det far inte finnas nagra uppvarmda féreméal >230°C runt stoftavskiljaren.

* Frammande foremal som stora, tunga och heta partiklar av andra material
far inte foras in i stoftavskiljaren.

* Periodisk inspektion (minst en gang per ar) bestdende av foljande kontroll
av installationernas och miljoskyddsutrustningens tekniska skick, kontroll
av el- och askskyddsinstallationerna med avseende pé effektiviteten hos
anslutningar, fixturer, skydd och anordningar for skydd mot elektriska
stotar, ledarnas isolationsmotstand och jordningen av installationer och
apparater (i enlighet med lokala bestimmelser).

4.1.2  Utbildningskrav for personer

Alla personer som utfor arbete i samband med driften av anordningen (installation,
idrifttagning, anvindning, montering och demontering, justering, underhall och
oversyn) maste ha ldmplig utbildning i enlighet med lokala bestdimmelser och
de krav som behdriga institutioner stiller pa hélsa och sdkerhet pa arbetsplatsen.

Dessutom krivs bevis pd utbildningar for installation och drift av elektrisk
utrustning i enlighet med lokala foreskrifter for drift av elektrisk utrustning och
installationer.

Foljaktligen far operatéren av anordningen inte utféra nagot arbete pa den
elektriska utrustningen om hen inte &r utbildad att anvinda denna typ av
utrustning. Alla oegentligheter eller tvivel om korrekt anvidndning av elektrisk
utrustning maste rapporteras till arbetsledaren.

4.1.3 Personlig skyddsutrustning

c VARNING! Risk fér personskada
Lamplig skyddsutrustning ska anvandas: skyddsglasdgon, hérselskydd och
skyddsmask

Vid service/underhéll av stoftavskiljaren, anvind:
* andningsskydd,
* skyddsglasogon,
* antielektrostatiska flamskyddade och dammtita kldder,
* brandsédkra arbetshandskar,
* skyddsskor,
* skyddshjalm,
* verktyg utan gnistbildning.

Personlig skyddsutrustning ska vara certifierad.
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4.1.4  Reparationer och underhall

VARNING! Risk fér explosion.

Innan slipning, svetsning eller andra heta arbeten utfors pa stoftavskiljarens
yta, maste anordningen stoppas och hela stoftavskiljaren rengéras noggrant
av stoft.

VARNING! Risk fér personskada
Vid underhall ska man lasa tryckluftsventilen i stangt lage

VARNING! Risk for elektrisk stot

Koppla alltid bort strémférsorjningen innan du utfér nagon form av

service, mekaniskt eller elektriskt arbete. Strombrytaren maste stallas i
avstangningslage och lasas i detta lage (for att férhindra obehdérig inkoppling).

VARNING! Risk for elektrisk stot
Arbete pa elektrisk utrustning maste utféras av en behdrig elektriker.

VARNING! Risk fér personskada
Lampliga lyftanordningar och skyddsutrustning ska alltid anvandas.

 Underhall och reparationer far endast utforas av kvalificerad personal.

* Innan négot arbete paborjas, koppla bort stromforsdrjningen genom att
vrida huvudstrémbrytaren pé stoftavskiljaren till lige 0 - "AVSTANGD”
och lasa den i detta lige (hédnglas, nyckel) for att undvika oavsiktlig
aktivering. Sting av tryckluftsforsérjningen och tom tryckkéarlen. En skylt
med varningen ”Haveri - sla inte pa!” ska ocksa sattas upp.

* Anvind gnistfria verktyg.

* Hélen kan borras i stoftavskiljarens holje eller kanal efter det att
stoftavskiljaren har stoppats och rengjorts fran stoft. Dessa aktiviteter bor
utforas utan att generera varme.

* Anvind personlig skyddsutrustning vid underhall eller reparationer i
dammig luft.

Utfor inspektioner genom dppna inspektionsdorrar i skyddskléader.

* Om anordningen rengors med en dammsugare, se till att statisk elektricitet
avleds frdn munstycket.

* Om det uppstar ett fel i elinstallationen far du inte ta bort eller shunta
den felaktiga komponenten och forsoka starta stoftavskiljaren. Felet
maste lokaliseras och skadan repareras (inklusive utbyte av den felaktiga
komponenten) innan den kopplas in igen.

Avfallshantering av de foremél som ndmns i féregdende punkt samt
annat avfall maéste utforas i enlighet med foretagets instruktioner for
avfallshantering (miljoskydd).

Utrusta arbetsplatsen med en pulverslidckare och en brandfilt.

Underhallsarbeten far inte paborjas forrdn stoftavskiljaren har stidngts av
helt och stromforsorjningen har kopplats bort pa ett sékert sétt. Inspektion
av stoftavskiljaren dr mgjlig 15 minuter efter att enheten har stéingts av.

* Anvind Ex-armaturer.
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* Skyddskldder far inte tas av och uppkndppta kldder far inte bdras vid
underhéllsarbete pa stoftavskiljaren.

* Det &r forbjudet att anvidnda anordningen under askvdder om den &r
installerad utomhus.

* For demontering av tunga komponenter, anvind lyftutrustning som
godkints av berdrda myndigheter och med godkinda slingor.

* Vid arbete pé hojd:

— innan arbetet paborjas kontrollera det tekniska tillstindet hos de
konstruktioner eller den utrustning pé vilka arbetet ska utforas, inklusive
deras stabilitet, motstdndskraft mot de forvintade belastningarna och
skydd mot oftrutsedda fordndringar i 14ge,

— se till att arbetstagare anvénder fallskyddsutrustning som ar lamplig for
den typ av arbete som utfors,

— se till att arbetstagare anvinder skyddshjélmar som dr avsedda for
arbete pa hog hojd.

415 Nodsituationer

I fall av brand, explosion, elstdtar eller andra fel eller olyckor, sting av
anldggningen i nodlage.

Innan du startar upp stoftavskiljaren igen eller 6ppnar dorrarna/atkomstluckorna,
kontrollera att det inte finns nagon brand inuti stoftavskiljaren genom att:

* kontrollera brandspjillens 6ppningsstatus (om séddana finns),

* kontrollera larmsignalerna i styrskapet.

4.1.6  Forbjudna atgarder
Det ér forbjudet att:

* utfora nagot arbete utan att forst ha bekantat sig med denna bruksanvisning,
* starta anldggningen med alla ventiler (portar) stingda,

* nirma sig stoftavskiljaren och utsugningskanalerna pd mindre &n 3 m
avstdind med Oppen ldga och andra virmealstrande kéllor, som t.ex.
gnistbildning, svetsning, slipning, borrning osv.,

* utfora mekaniska eller elektriska reparationer medan stoftavskiljaren ér i
drift och andra instdllningarna for styr- och sékerhetsanordningarna,

« klattra upp pé anordningens tak under anldggningens drift,
* Oppna dorrar och luckor till stoftavskiljarens 6ppningar i hédndelse av brand,

* anvidnda icke godkdnda lyftanordningar vid montering/demontering av
stoftavskiljarens komponenter,

* rengora, ta pa och av skyddskladder i angivna explosiva atmosférer och béra
oknéppta klader,

» montera icke-originalreservdelar och, dér sé &r tillampligt, inte avsedda for
anviandning i potentiellt explosiva atmosfirer,

 gora konstruktionsdndringar pa stoftavskiljaren utan medgivande fran
NEDERMAN Manufacturing Poland Sp. z 0.0,

» gora dndringar 1 instdllningarna for programmerbara styrenheter utan
medgivande frain NEDERMAN Manufacturing Poland Sp. z 0.0,
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* utfora nagot arbete pa stoftavskiljarens funktion utan vederbdrligt tillstand
fran arbetsgivaren,

* utfora arbete pa utrustning som &r placerad utomhus under blixturladdningar,

* Oppna dorrar och inspektionséppningar under systemets drift och innan 15
minuter har forflutit sedan stoftavskiljaren stoppades,

» anvénda stoftavskiljaren for att avskilja vétskor, vassa metalldelar och
fasta dmnen med hog temperatur. Stora eller vassa element kan skada
filterpatronerna och anordningarna for stoftavlagsnande.

* Overskrida de tillatna trycken, tryckfall over filterelementen, temperaturer,
graden av dammighet hos den luft som anges i projektet,

* ta i drift en anldggning som éar felaktig eller saknar komponenter enligt
konstruktionen.

4.1.7  Underhall av stoftavskiljare

VARNING! Risk for personskada
Risk for klAmskador Var forsiktig vid sdnkning och montering av anordningen.
Anvand lamplig skyddsutrustning.

VARNING! Risk fér personskada
Lamplig skyddsutrustning ska anvandas: skyddsglaségon, hérselskydd och
skyddsmask.

c VARNING! Risk fér explosion.
Innan slipning, svetsning eller andra heta arbeten utférs pa stoftavskiljarens
yta, maste anordningen stoppas och hela stoftavskiljaren rengéras noggrant
av stoft.

A VARNING! Risk fér explosion.

Anvandaren av anordningen (arbetsgivaren) ansvarar for
explosionsskyddsdokumentationen och for att all driftspersonal utbildas i de
krav som stalls pa den.

Explosionsskyddsdokumentationen innehéller bl.a. riktlinjer for hantering av
brannbart stoft.

c VARNING! Risk for personskada
Vid underhall ska man lasa tryckluftsventilen i stangt lage.

» Underhéllsarbete pé stoftavskiljaren far endast ske pa grundval av ett tillstand
som utfardats i enlighet med det forfarande som faststéllts av arbetsgivaren.
Den som beordrar sadant arbete ska kontrollera att de organisatoriska och
tekniska arrangemangen garanterar arbetstagarnas sékerhet under arbetet.

* Vid underhallsarbete pa stoftavskiljaren maste det finnas mdjlighet for en
arbetstagare att f4 omedelbar forsta hjdlpen i hiandelse av en nddsituation
eller olycka.

* Underhallsarbete pa stoftavskiljaren kan utforas nidr foljande krav é&r
uppfyllda:

— anvand nodvandiga brandskyddsatgirder,
— tillhandahall n6dvéndiga kollektiva och individuella skyddsatgarder,

—anviand gnistfria verktyg vid noddarbeten och -reparationer. Utfor
reparationer utan bearbetning med elverktyg, svetsning, forsegling osv.
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* Direkt innan arbetstagare utfor underhallsarbete pa stoftavskiljaren maste
den person som ansvarar for arbetstagarna informera dem om:

— omfattning av det arbete de ska utfora,

— typ av faror som kan uppsta,

— nddvandig kollektiv och personlig skyddsutrustning och
— hur den anvénds,

— hantering av nodsituationen.

4.1.8  Arbetsplatser dar explosiv atmosfar kan férekomma

UAnvidndaren av  utrustningen (arbetsgivaren) maste uppritta ett
explosionsskyddsdokument for arbetsplatsen och uppdatera det regelbundet i
enlighet med bestdmmelserna i direktiv 1999/92/EG (ATEX 137) om minimikrav
for forbdttring av sdikerhet och hdlsa for arbetstagare som kan utsdttas for fara
orsakad av explosiv atmosfar.

Dokumentet maste uppréttas innan arbetsplatsen tas i1 bruk.

Inom de omrdden som anges i ovan ndmnda dokument ska arbetet utforas
i enlighet med de skriftliga instruktioner som arbetsgivaren stiller till
arbetstagarnas forfogande. Arbete som utfors i potentiellt explosiva atmosfarer
och som inte foljer av instruktionerna kraver skriftligt godkédnnande i enlighet
med de forfaranden som faststéllts av arbetsgivaren.

Arbetsgivaren maste forse arbetstagarna med lamplig personlig skyddsutrustning
tillverkad av material som inte orsakar elektrostatiska urladdningar som kan
leda till antdndning av en explosiv atmosfar.

Det ar nodvéndigt att strikt folja forbudet:

* att paborja eller fortsétta arbetet om nagot onormalt upptécks i driften av
utrustningen som kan leda till 6verhettning, gnistbildning osv.,

att anvdnda Oppen eld (inklusive rokning), foremal med en temperatur
>230°C i den angivna zonen pé 3 m runt anordningen, och anvénda andra
kdllor som genererar viarme eller gnistor sdsom: svetsning, slipning,
borrning osv.,

att anvdnda utrustning eller foremal som genererar statisk elektricitet,

att borja arbeta i elektrifierade kldder,

att forvara brdnnbara material i den angivna zonen 3 m i nérheten av
anordningen,

att installera provisoriska elanslutningar och lata reparera elanldggningar
av personer som inte har de kvalifikationer som kravs,

av stadigvarande vistelse av personer och utférande av arbeten av obehorig
personal i den markerade tryckfallszonen (i niarheten av membranen for
explosionsavlastning),

* att begrénsa tilltrdde till brandanordningar, brytare och elcentraler.

Dessutom bor stoft systematiskt avldgsnas fran utrustningens ytor.

4.1.9 Hantering av brand och explosioner

I fall av brand eller explosion inne i anldggningen ska man:

* stdnga av stoftavskiljningsanldggningen i nddldge (avsnitt 9.3.3),

148  QMMO14(C)



» strikt folja foretagets rutiner.

4.1.10 Anvandning av elektrisk utrustning

Auktoriserade organ utses for att utfora méatningar, inspektioner och eventuella
underhélls- och reparationsarbeten pa stoftavskiljarens elektriska utrustning
(styrskép, kopplingsboxar, motorer osv.). Fdljaktligen far operatéren av
anordningen inte utfora nigot arbete pa den elektriska utrustningen om hen
inte dr utbildad att anvdnda denna typ av utrustning. Alla oegentligheter eller
tvivel om korrekt anvidndning av elektrisk utrustning maste rapporteras till
arbetsledaren.

5 Beskrivning

5.1 Allman produktbeskrivning

MIJC Mini stoftavskiljare med filter dr konstruerade for kontinuerlig rening av
smé luftvolymer som innehaller torrt stoft. Stoftavskiljarnas grundldggande
filterelement &r patroner (patron CA - fig. 24, pos. 2, eller patron SC - fig. 24,
pos. 1) tillverkade av komprimerad polyesterfleece. Patronerna rengors genom
omvénd blasning med tryckluft.

De anvinds frimst for avdamning i tekniska processer inom metallurgisk
industri, blandnings-, krossnings- och granuleringsprocesser, transport och
lagring av bulkmaterial osv. De anvéinds for separation och uppsamling av
filtreringsprodukten.

MIJC Mini stoftavskiljare dr en sjdlvbdrande anordning med en matartratt
utrustad med en behallare for uppsamling av filtreringsprodukten (figur 1, 2 och
3).

Stoftavskiljare finns dven med 6ppen bas (fig. 4) eller i en design som sitts in
direkt i en tank eller processanldggning. Bada versionerna har funktionen att
ventilera med samtidig stoftutsugning.

5.2 Funktion

Beskrivningen av funktionsprincipen for MJC Mini stoftavskiljare som
presenteras nedan hénvisar till figurerna 8 och 9.

1. Luft som fororenats med stoft frén processutrustningen strommar genom
en rorformad inloppskanal och kommer in i stoftavskiljaren genom
inloppsporten [1].

2. En vertikal deflektor [2] placerad i inloppssektionen sprider den dammiga
luftstrommen och saktar ner luftflodets hastighet, sa att stora, tunga
stoftpartiklar kan falla direkt in i matartratten [3]. Denna deflektor skyddar
ocksa filterpatronerna fran mekaniska skador pa grund av direkta stotar fran
storre stoftpartiklar.

3. De separerade stora stoftpartiklarna ror sig fran matartratten till en
metallbehallare [7] som &r placerad ldngst ner pa anordningen.

4. Den redan delvis avdammade luften passerar genom filtermaterialet i
patronerna [6], och de aterstidende, ldttare stoftpartiklarna deponeras pa
deras ytterviaggar. Den renade luften strommar genom en utsugsflakt [S]som
dr integrerad med stoftavskiljaren och kan aterforas till produktionshallen
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eller sldppas ut utanfér rummet (till atmosféren). Eventuellt kan luften efter
passage genom filterpatronerna renas ytterligare i ett sekundért (absolut)
filter, som monteras utanfor stoftavskiljarens holje.

5. Nér filtreringsprodukter ansamlas pa patronmaterialet 6kar tryckskillnaden
mellan den smutsiga och rena kammaren i stoftavskiljaren. Samtidigt minskar
filtreringsprocessens effektivitet, vilket méste aterstillas genom att rengéra
patronerna. I MJC Mini stoftavskiljare sker rengdringen av filterpatronerna
genom bakatblasning med tryckluft och styrs av en signal frén en
elektronisk styrenhet [8]. Som standard sker rengdringen av patronerna med
programmerade intervall utan att anvénda differenstryckmétningsfunktionen
i stoftavskiljarens smutsiga och rena luftkammare. Som tillval finns en
version av stoftavskiljaren dir rengoringen startar automatiskt nir den
relevanta tryckskillnaden dverskrids.

6. Niar membranmagnetventilen 0ppnas kommer tryckluft fran tryckkarlet in
i rengdringssystemets munstycksror [9]. Munstyckena &r placerade i rader
ovanfor filterpatronerna sa att munstycksoppningen ér placerad i patronens
axel.

7. En nedatriktad luftstrdm [10] blaser bort stoft fran filterpatronens yttre yta.
Det filtrerade materialet [4] faller ner i matartratten [3], varifran det fors
over till behallaren [7].

5.3 Tekniska data

MIJC Mini stoftavskiljare kan behandla gaser dir stoftkoncentrationen inte
overstiger 50 g/m?.

Gasflodet for MJC Mini stoftavskiljare varierar mellan 500 m*/timme och 3500
m’/timme.

(D OBS! Produktens tillatna arbetsparametrar far inte 6verskridas. Omradena for
dessa parametrar anges i bestallningen. Tillverkaren av produkten ansvarar
inte for skador som uppstar till f6ljd av att anvandaren éverskrider de tillatna
arbetsparametrarna fér produkten.

Tabell 5-1: Arbetstryck och temperaturer for MJC Mini stoftavskiljare.

Temperatur fér
den avskilda
gasen [°C]
Standard 2000 8000 -20 + +80 -20 + +40

Stoftavskilja- Arbetséver- Arbetsunder-

Omgivnings-

rens version tryck [Pa] tryck [Pa] temperatur [°C]

Tabell 5-2: Tekniska data fér MJC Mini stoftavskiljare.

Typisk effekt for

MJC Mini Filtreringsyta Antal flaktmotor

A stoftavskiljare [m?] filterpatroner

[kw]

Typerna 4/22/2-1 och 8/40/2-1 finns endast i standardversion:

4/22/2-1 \ 4 2
8/40/2-1 | 8 2
Féljande typer av MJC Mini stoftavskiljare finns aven tillgangliga ATEX-version:

1

0,75-3,0
2

*Version med SC-patroner.
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Typisk effekt for

MJC Mini Filtreringsyta Antal e
stoftavskiljare [m?] filterpatroner
[kw]
3 | 9/22/2-2 9 4
4 | 13/22/3-2 13 6
5 | 16/40/2-2 16 4 07555
6 | 24/40/3-2 24 6
och
7 | 50/84/3-2* 50 6 !
8 | 26/66/2-2 26 4 4,0 hégtryck
9 | 40/66/3-2 40 6
10 | 79/132/3-2* 79 6

*Version med SC-patroner.

Figur 11 visar huvuddimensioner for stoftavskiljarna MJC Mini, som beskrivs i
tabellerna nedan.

Figur 12 visar dimensioner for stoftavskiljarbasen for MJC Mini.

Tabell 5-3: Huvuddimensioner fér MJC Mini stoftavskiljare [mm] (se fig. 11).

Al A2 A3
kaHr::ln‘: aﬁz n Ho6jd pa matartratten
- Hojd pa hall
MJC N!l_nl smtljtsr::ft med I L BT Bred pa Djup pa
stoftavskiljare skammar merfr'i_bran Stqﬂavskil stoftavskilj
en elf 52 75 150 jaren aren
ef/?algts:i):gsa liter liter liter
4/22/2-1 500 - 600 320
8/40/2-1 900 - 600 320
9/22/2-2 500 - 805 637
9/22/2-2 ATEX 500 510 696 991 805 637
13/22/3-2 500 - utan utan 805 907
hjul hjul
13/22/3-2 ATEX 500 510 805 907
16/40/2-2 900 - 805 637
16/40/2-2 ATEX 900 510 805 637
24/40/3-2 900 | 160 805 907
24/40/3-2 ATEX 900 510 805 907
50/84/3-2 900 510 805 907
26/66/2-2 1400 - 805 637
26/66/2-2 ATEX 1400 510 798 1091 805 637
40/66/3-2 1400 - med med 805 907
hjul hjul
40/66/3-2 ATEX 1400 510 u M 805 907
79/132/3-2 1400 510 805 907

QMMO014(C) 151



Tabell 5-4: Huvuddimensioner for flaktar fér MJC Mini, med ljuddampare och huv

[mm] (se fig. 11).

* For standardmotor

0,75-1,1 282 386 380 338,5 365 300 131 258
2,2 282 386 380 3385 365 300 131 304
3,0 282 386 380 3385 365 300 131 346
4,0 352 485 500 395 458,5 240 259 370
5,5 352 485 500 395/ 458,5 240 259 383
4,0 hégtryck 352 485 380 349 4545 300 131 370

Tabell 5-5: Dimensioner for filterpatroner fér MJC Mini stoftavskiljare.

Storlek pa Nominell langd Filtreringsyta
Patrontyp filterpatron [mm] [m?]
22 505 2,2
CA 40 850 4,0
66 1400 6,6
84 875 8,4
SC
132 1355 13,2

Tabell 5-6: Vikt fér MJC Mini stoftavskiljare [kg] - utan flaktar.

152

MJC Mini - med behéllare 52 med behéllare75 med behallare 150

stoftavskiljare [T liter liter liter
4/22/2-1 58 - - -
8/40/2-1 74 - - -
9/22/2-2 120 142 170 179
9/22/2-2 ATEX - 169 197 206
13/22/3-2 146 174 213 222
13/22/3-2 ATEX - 216 255 264
16/40/2-2 145 167 195 204
16/40/2-2 ATEX - 194 222 231
24/40/3-2 178 206 245 254
24/40/3-2 ATEX - 248 287 296
50/84/3-2 178 206 245 254
26/66/2-2 175 197 225 234
26/66/2-2 ATEX - 224 252 261
40/66/3-2 215 243 282 291
40/66/3-2 ATEX - 285 324 333
79/132/3-2 215 243 282 291
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Tabell 5-7: Vikt for utrustningskomponenter f6r MJC Mini stoftavskiljare [kg]

Utrustningskomponent for MJC Mini

stoftavskiljare

Flakt 0,75 kW 38
Flakt 1,1 kW 40
Flakt 2,2 kW 46
Flakt 3,0 kW 53
Flakt 4,0 kW 88
Flakt 5,5 kW 96
Flakt 4,0 kW hogtryck 80
Ljuddampare for flakt 12
Ljuddadmparens huv 1,5
Tryckutjdmningssystem 2

Tabell 5-8: MJC Mini stoftavskiljare - ljudniva

Flaktmotorns Ljudnivé dB(A)*
CIEBLu med ljudddmpare | utan ljuddampare
0,75 68 82
1,1 68 82
2,2 75 83
3,0 77 85
4,0 77 85
5,5 79 85

* Hogsta varde pa 1 m avstand och pa 1 m hojd; ett
reflekterande plan.

5.4  Anvandningi potentiellt explosiva atmosfarer

Standardutférandet av MJC Mini stoftavskiljare (fig. 10) tillater inte att de
anvinds for avskiljning av brinnbara dammiga material som, nir de blandas
med luft, bildar potentiellt explosiva atmosférer, eller fér anvidndning i
anldggningar beldgna i explosiva atmosfarer (omgivning). Specialversioner av
MIJC Mini stoftavskiljare kan anvindas vid tekniska processer dér stoft som
bildar potentiellt explosiva blandningar genereras (fig. 21).

Vid utformningen av specialversionerna av stoftavskiljarna antogs det som ett
resultat av forskning och analys att:

* zon 20 forekommer i inloppssektionen och i smutsluftskammaren,
* zon 22 wystepuje w komorze czystego powietrza,
* maximalt reducerat explosionstryck P, .qma = 0,42 bar.

Specialversionerna av stoftavskiljarna MJC Mini uppfyllde kraven i direktiv
2014/34/EU (ATEX 114) dfor utrustning och sédkerhetssystem avsedda for
anvindning i potentiellt explosiva atmosférer, genom att:

» anvidnda  dekompressionshdl  utrustade med  membran  for
explosionsavlastning med egenskaper som &dr anpassade till
stoftavskiljarkammarens volym och de parametrar som bestimmer stoftets
explosivitet.

Ex-beteckningen for specialversionen av stoftavskiljaren anges p&4 markskylten
och anges dven i beskrivningen av anordningen i fraga (se avsnitt 1.1 i denna
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bruksanvisning for information om beteckningar) och i den formella deklaration
som medfoljer produkten.

6 Huvudkomponenter

Anordningen bestdr av ett dussintal komponenter som, nidr de monteras,
utgor hela dess konstruktion. Huvudkomponenter tillverkas som standard av
stélplat och profiler av vanlig kvalitet, som skyddas mot korrosion genom ett
skyddande mélningssystem som ar lampligt for den typ av miljé som forutses.
Beroende pé stoftavskiljarens anvidndningsomrade och den lokala miljon kan
konstruktionselementen tillverkas av syrafast stal.

Vid behov titades stoftavskiljarhdljets delar och segmentanslutningarna med
lampliga material.

Forutom de segment som utgdr stoftavskiljarkammaren innehaller
stoftavskiljaren dven andra lostagbara delar som filterpatroner, elektrisk och
pneumatisk utrustning osv.

Fig. 10 visar de funktionella huvuddelarna i MJC Mini stoftavskiljare i
standardutforande, beskrivna i tabellen nedan.

Tabell 6-1: De funktionella huvuddelarna i MJC Mini stoftavskiljare (se fig. 10)

Beskrivning

1 Behallare for filtreringsprodukt (kapacitet 52 liter, 75 liter eller 150 liter)
2 Matartratt

3 Nedre del av smutsluftskammare

4

5

Ovre del av smutsluftskammare

Filterpatroner (storlek: 22, 40 eller 66), olika filtreringsmaterial - inne i kammaren for
smutsig luft (pos. 3 och 4) (visas inte i figuren)

Utsugsflakt

6

7 Ljuddampare for flakt (pos. 6) (tillval)
8 Ljuddamparens huv (pos. 7) (tillval)
9

Renluftskammarens 6vre lock (pos. 10)

10 Renluftskammare

11 Munstycksror for filterpatronrengéringssystem - inne i renluftskammaren (pos. 10)
(visas inte i figuren).

12 Styrenhet for filterpatronrengdringssystem

13 Tryckluftstank for filterpatronrengéringssystem

14 Membranventil for filterpatronrengéringssystem med spole (se fig. 22)
15 Matstos (for matning av differenstryck)

16 Inloppsanslutning fér smutsig luft

17 Deflektor

Figur 21 visar stoftavskiljaren MJC Mini i en specialversion (ATEX) for
anvindning 1 potentiellt explosiva atmosférer. Jimfort med standardversionen
innehaller den en extra nedre del av smutsluftskammaren (pos. 18 i fig. 21) med
ett membran for explosionsavlastning (pos. 19 1 fig. 21).

6.1 Tilloehor
1. Roterande ventil typ NRS eller NRSZ (visas i fig. 6).
2. Sekundart (fint) filter F7 eller H13 (visas i fig. 7).
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7 Fore installation

7.1 Kontroll av leveransen

Kontrollera att anordningen inte har skadats under transporten. I hindelse
av skada eller saknade delar maste transportéren och den lokala Nederman-
representanten omedelbart informeras.

7.2 Forpackning och transport
c VARNING! Risk fér personskada
Lampliga lyftanordningar och skyddsutrustning ska alltid anvandas. .

C VARNING! Risk fér personskada
Risk for klamskador. Var forsiktig vid sdnkning och montering av anordningen.
Anvand lamplig skyddsutrustning.

VARNING! Risk for valtning
Tank pa tyngdpunktens placering och fastanordningar vid transport.

OBS! Folj alltid lokala foreskrifter och bestammelser vid alla steg i
(D installationsprocessen.

MJC Mini stoftavskiljare forpackas och levereras vanligtvis monterade. Storre
versioner kan levereras med en separat matartratt.

Transportvikten beror pa stoftavskiljarens typ och version och anges i
leveransspecifikationen. Stoftavskiljarens vikt anges ocksa i tabellerna i avsnitt
5.3 i denna bruksanvisning.

7.2.1  Lyftning av stoftavskiljarens komponenter

MIJC Mini stoftavskiljare kan lyftas med domkraft med hjdlp av halen i
forstyvningen pa anordningens topplock eller med gaffeltruck om stoftavskiljaren
fortfarande star pé en transportpall.

Dér det finns transporthandtag ska dessa anvindas for att lyfta delar av
stoftavskiljaren med hjilp av lyftutrustning.

Det ar viktigt att sdkerstélla att vikten pa den anordning som ska lyftas inte
overstiger den tillatna lyftkapaciteten for den lyftanordning som anvénds.

OBS! For att lyfta stoftavskiljare ska man anvanda lyftutrustning som
godkénts av berérda myndigheter och med godkanda lyftstroppar.

Leveransen av stoftavskiljaren kan ske med olika transportmedel. For sjofrakt
bor ytterligare saltskydd appliceras.

7.3 Krav pa installation

VARNING! Risk for brannskador.
A Eventuell varmluftsblasning i den markerade tryckfallszonen (ndra membran
fér explosionsavlastning).

Stoftavskiljaren maste placeras i enlighet med géllande bestdmmelser for
fundament till maskiner, med hénsyn till utrymme for drift av stoftavskiljaren,
Oppning av inspektionsluckor, elektriska anslutningar osv. Relevanta uppgifter
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finns 1 standarden EN 547-1: Maskinsckerhet - Kroppsmatt - Principer for
bestdmning av storlek pd oppningar avsedda for intrdde med hela kroppen

OBS! Om stoftavskiljaren ar avsedd for anvandning i explosionsfarliga
omgivningar maste man vervaga att definiera ett tryckavlastningsomrade
genom dekompressionséppningar (férsedda med membran for
explosionsavlastning) och utesluta detta omrade fran den permanenta
vistelsezonen.

Det minsta sikerhetsavstandet fran membranet L kan berdknas enligt formeln
i standarden EN 14491 Dammexplosionsskydd genom tryckalvastning,
eller bestimmas enligt anvisningarna fran tillverkaren av membranet for
explosionsavlastning.

Detta omrdde bor markeras med standardiserade ,,Ex” - varningsskyltar. Vid
osidkerhet, kontakta NEDERMAN eller ndrmaste representant.

8 Installation

VARNING! Risk for personskada
Risk for klamskador. Var forsiktig vid sdnkning och montering av anordningen.
Anvand lamplig skyddsutrustning.

VARNING! Risk for personskada
Lampliga lyftanordningar och skyddsutrustning ska alltid anvandas.

8.1 Atdragningsmoment fér skruvfdrband

Skruvarna maste dras a4t med rétt vridmoment (se tabellen nedan) for att uppna
den definierade kldmkraften utan att skruven deformeras.

(D OBS! Anvand en momentnyckel for att uppna ratt atdragningsmoment.

® OBS! Smorj eller olja inte in nya skruvar, eftersom det da blir omajligt att
uppna korrekt atdragningsmoment.

Tabell 8-1: Atdragningsmoment fér skruvar och muttrar (stal och rostfritt stal)
enligt VDI 2230 [Nm].

Rostfria skruvar A2, A4 i

Skruvdia- Stigning Skruvar av stal i hallfasthetsklass hallfasthetskiass
meter

8.8 10.9 12,9 70 80

M6 1 11 15 17
M8 1,25 27 34 40 17 22
1 21 30 35 - -
M10 1,5 46 65 76 33 44
1 36 50 59 = =
M12 1,75 79 111 129 57 76
1,25 65 91 107 - -
M14 2 124 174 203 91 121
1,5 104 143 167 = S
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8.2
8.2.1

Rostfria skruvar A2, A4 i

Skruvdia- Stigning Skruvar av stal i hallfasthetsklass hallfasthetsklass
meter
8.8 10.9 12,9

M16 2 170 237 276 140 187
1,5 139 196 228 - -

M18 2 258 363 422 195 260
1,5 180 254 296 - -

M20 25 332 469 546 273 364
1,5 229 322 375 - -

M22 25 415 584 682 367 490
1,5 282 397 463 - -

M24 3 576 809 942 472 629
2 430 603 706 - -

Vid lossning av skruvforband méste hdnsyn tas till att lossningsmomentet méste
vara hogre dn atdragningsmomentet. Om skruven ska ateranvindas far denna
véirdedkning inte vara storre dn 5%.

Installation av MJC Mini stoftavskiljare

Grundlaggning och montering av stoftavskiljaren

Montering och idrifttagning av filtren far endast utforas av kvalificerad personal,
eftersom eventuella fel kan skada komponenter och dirmed avsevirt forkorta
stoftavskiljarens livslangd.

Stoftavskiljaren maste placeras pa ett underlag med en barférméaga som motsvarar
dess vikt, enligt tabellerna i avsnitt 5.3 i denna bruksanvisning, med hinsyn
tagen till filtreringsproduktens vikt som kan ackumuleras i en nddsituation
och med hénsyn tagen till de ytterligare belastningar som &r férknippade med
atmosfariska forhallanden (snofall, vind).

OBS! Stoftavskiljare med membran for explosionsavlastning méaste alltid
vara fast férankrade i underlaget.

Om stoftavskiljarens enskilda komponenter levereras separat maste
stoftavskiljaren forst placeras pa fundamentet och fastas ordentligt.

Figur 12 ger information om dimensioner pd MJC Mini stoftavskiljarbas och
placeringen av anordningens fasthal i underlaget.

Standard expansionsankare eller skruvankare ska anvéindas for att fésta
matartratten i underlaget.

Montera sedan den av tillverkaren levererade titningen (se tabell nedan och
fig. 23, pos. 1) pa flansen och placera forsiktigt stoftavskiljarkammaren pa
trattflinsen. Kammaren bor flyttas enligt rekommendationerna i avsnitt 7.2.
En uppsittning fastelement (M10 x 40 mm skruvar, brickor och muttrar) som
tillhandahélls av tillverkaren ska anvéndas for att ansluta flansarna.

Tabell 8-2: WLista 6ver tdtningsmaterial
Termisk besténdighet

Beskrivning av material [Cl

1 SOUDAL Soudaflex 40 FC, tatningsmedel av polyuretan, vitt -30 + +90
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SOUDAL Gasket Seal, hogtemperatur silikon tatningsmedel, ‘ -60 ~ +285
rott

2

Nér denna operation dr avslutad bor flinsanslutningarnas téthet kontrolleras.

8.2.2  Anslutning av Iuftkanaler

Nir stoftavskiljaren har monterats pa fundamentet méste luftkanalerna anslutas.

OBS! For att férhindra uppbyggnad av statisk elektricitet maste
kanalelementen vara tillverkade av ledande material, och for alla korta icke-
ledande sektioner (t.ex. flexibla fogar) méste anslutningar av flexibel elektrisk
kabel (minsta tvarsnitt 2,5 mm2) installeras pa deras yttre yta for att ansluta
kanalsegmenten.

(D OBS! Oavsiktlig kontakt med stoftavskiljarens rorliga delar kan orsaka
allvarliga skador, darfér maste alla luftkanaler inom 1 m fran rérliga delar (t.ex.
flakt, vridventil) ha en flansanslutning sa att de endast kan avlagsnas med
verktyg.

Nér monteringen &r klar, kontrollera att alla filterpatroner har satts in korrekt
och att filtret &r tétat sa att det inte finns négra luftlackor.
8.2.3  Anslutning av stromforsorjningen

VARNING! Risk for elektrisk stot
Arbete pa elektrisk utrustning maste utféras av en behdrig elektriker

Anslutning av stromforsorjningen ska utfoéras av behorig elektriker och i1
enlighet med géllande lokala foreskrifter, samt i enlighet med motortillverkarens
rekommendationer, om sadana medf6ljer motorerna.

Innan du ansluter strémforsorjningen, se den separat medfdljande manualen for
styrskapet.

Om stoftavskiljaren matas frén ett trefasnit, anvénd fasfoljdsindikatorn vid
anslutning av stoftavskiljaren for att fa rétt rotationsriktning pa flakten (indikeras
med en pil pa fldkthuset).

Uppgifter om stromforsorjning finns pa stoftavskiljarens mirkskylt.

OBS! Kabelanslutningar ska goras sa att kablarna inte 6verbelastas
under drift och att vatten inte trdnger in i kopplingsboxen I1&ngs kabeln.

8.2.4  Anslutning till tryckluftssystemet

CA-patronrengdringssystemet i1 MJC Mini stoftavskiljare krdver en
tryckluftsforsorjning pa 5,0 till 5,5 bar och, for SC, SC - 6,0 till 6,5 bar.

® OBS! Overskrid inte det maximala arbetstrycket, som &r 6,5 bar.

MIJC Mini stoftavskiljare ska forsorjas med tryckluft med den olje-, fukt- och
fastimneshalt som anges i tabellen nedan enligt ISO 8573-1: Tryckluft - Del 1:
Fororeningar och renhetsklasser.
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Tabell 8-3: Renhetsklasser for tryckluft i enlighet med ISO 8573-1

Renhet av tryckluft Klass (ISO 8573-1)

for partiklar 2

for fukt och flytande vatten med temp. T* > +3°C
for fukt och flytande vatten med temp. 20°C < T* < +3°C
for fukt och flytande vatten med temp. -40°C< T*< -20°C

= IND[W|>

for olja

* T - temperaturomrade

Tryckdaggpunkt bor vara ldgre dn -20°C for stoftavskiljare som installeras
utomhus. For stoftavskiljare installerade i uppvirmda rum tillats tryckluftsfukt
motsvarande tryckdaggpunkt pa +3°C.

Det optimala sittet att ansluta stoftavskiljarens tryckkdrl med en anslutning pa
ID 1/2”’ till det lokala nétet dr att anvdnda en tryckreduceringsventil med en
kombinerad avskiljare for fasta partiklar, olja och vatten. Vid matningstryck
over 6,5 bar maste en sdkerhetsventil monteras mellan tryckregulatorn och
tryckkérlet.

For typerna MJC Mini 4/22/2-1 och MJC Mini 8/40/2-1 ansluts tryckluften
direkt till rengéringssystemet, utan tryckkérl (se fig. 5).

Tryckluftsbehovet for MJC Mini stoftavskiljare utrustade med olika antal
ventiler anges i tabellen nedan.

Tabell 8-4: Tryckluftsbehov fér MJC Mini [Nm3*timme]
Antal ventiler - Antal patroner i en rad Maximal forbrukning [Nm?®/timme]

8.2.5  Montering av membran for explosionsavlastning

Montering av membran for explosionsavlastning ska utforas av kvalificerad
personal i enlighet med membrantillverkarens riktlinjer och bekriftas av ett
monteringsprotokoll.

9 Anvandning av MJC Mini

9.1 Fore idrifttagning

VARNING! Risk for personskada
Lamplig skyddsutrustning ska anvandas: skyddsglaségon, hérselskydd och
skyddsmask

OBS! Fore idrifttagning av MJC Mini stoftavskiljare ska man lasa igenom
dessa instruktioner noggrant.

Man ska ldsa ocksd de separat medfoljande bruksanvisningarna for
rengdringssystemets  styrenhet och styrskdpet for stoftavskiljaren /
stoftavskiljningsanlédggningen.

Fore idrifttagning av stoftavskiljningsanlédggningen ska man:
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* noggrant kontrollera stoftavskiljarkammaren och
stoftavskiljningsanldggningens ledningar och alla frimmande foremal
maste avldgsnas,

* kontrollera att alla anslutningar till luftkanalerna &r korrekta och tita.
Kontrollera att alla filterpatroner &r korrekt monterade och att alla
rengoringsmunstycken &r korrekt placerade och sitter fast ordentligt,

* kontrollera tryckluftstrycket i filterpatronrengoringssystem
(regenereringssystem) och justera det vid behov,

» allarorliga delar ska vridas for hand for att kontrollera om de &r skadade.

(D OBS! Upptackta fel maste atgardas fore idrifttagningen.

9.2 Forsta idrifttagningen

Néar man ansluter matningskablarna till flaktmotorn, ska man anvénda
fasfoljdsindikatorn for att fa fram motorns rotationsriktning som visas pa
anordningen (rod pil). Darefter kan stoftavskiljaren startas och fasstrommarna
matas.

9.3 Handhavande

Anordningen dr inte utrustad med en operatorsplats Efter montering och
godkénnande &r anlédggningen klar f6r normal drift.

Lds denna bruksanvisning innan du vidtar ndgon atgidrd. Topplocket och
luckorna till inspektionsdppningarna i anlédggningen kan Oppnas 15 minuter
efter att stoftavskiljaren har stoppats. Alla skydd, lock osv. maste vara pa plats
och stingda ordentligt fére varje start av stoftavskiljaren/anlaggningen.

9.3.1  Uppstart

Normal uppstart sker genom att strom- och styrkretsarna kopplas in pa
frontpanelen i stoftavskiljningsanldggningens styrskap. Innan systemet startas
upp ska man ldsa bruksanvisningen for styrsystemet som tillhandahélls separat
av tillverkaren av styrskapet.

9.3.2  Normal avstangning

Normal avstingning av stoftavskiljaren sker genom att bryta kraft- och
styrkretsarna pa frontpanelen i stoftavskiljarens styrskap i enlighet med separat
bruksanvisning for strom- och styrsystemet.

® OBS! Normal avstangning far inte ske med hjalp av nédknappen!

9.3.3 Nodstopp

I héndelse av en nddsituation kan systemet omedelbart stingas av genom att
trycka pa nddbrytaren. Huvudnodbrytaren - vanligtvis dr knappen svampformad
och rdd - sitter pa framsidan av stoftavskiljningsanldggningens styrskap. Andra
nddbrytare kan ocksé vara placerade pa delar av stoftavskiljningsanldggningen
som &r avldgsna fran sképet.
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10 Underhall

VARNING! Risk fér personskada
Lamplig skyddsutrustning ska anvéndas: skyddsglaségon, hérselskydd och
skyddsmask.

VARNING! Risk for elektrisk stot

Koppla alltid bort stromférsérjningen innan du utfér nagon form av

service, mekaniskt eller elektriskt arbete. Strombrytaren maste stéllas i
avstangningslage och lasas i detta lage (for att férhindra obehdrig inkoppling).

VARNING! Risk for personskada
Koppla alltid bort tryckluftsférsérjningen innan du utfér nagot servicearbete.

VARNING! Risk for elektrisk st6t

Koppla alltid bort strémférsdrjningen innan du utfér nagon form av

service, mekaniskt eller elektriskt arbete. Strombrytaren maste stéllas i
avstangningslage och lasas i detta lage (for att férhindra obehdérig inkoppling).

VARNING! Risk fér explosion.

Anvandaren av anordningen (arbetsgivaren) ansvarar for
explosionsskyddsdokumentationen och for att all driftspersonal utbildas i de
krav som stélls pa den.

Explosionsskyddsdokumentationen innehéller bl.a. riktlinjer for hantering av
bréannbart stoft.

> P B B DB

Man ska l4sa avsnitt 4 Sdkerhet”” innan man utfoér nagot underhall.

I synnerhet bor foljande beaktas:

* innan nagra inspektions- eller underhallsarbeten utfors maste hela
anldggningen vara helt frankopplad och huvudstrombrytaren frankopplad
och skyddad mot oavsiktlig inkoppling,

» man ska endast anvédnda originalreservdelar,
» alla skydd, dorrar, lock osv. maste vara pa plats och sékrade innan filtret tas
i drift igen.
Periodiskt underhall

For de stoftavskiljarkomponenter som anges nedan bor underhall utforas
regelbundet vid de angivna intervallen.

En sliten eller skadad del maste bytas ut. Anvidnd endast Nedermans
originalreservdelar vid reparationer.

Tabell 10-1: Periodiskt underhall.

Atgird (om tillampligt) Manader Arbetstider
1 TOm behéllaren for filtreringsprodukt Vid behov
‘ 2 ‘ Kontrollera tryckluftstrycket Varje gang den slas pa

3 Kontrollera funktionen hos patronrengdringssystemets Varje dag

ventiler
4 Kontrollera visuellt om det finns risk for stoftutslapp fran Varje dag

utloppet
5 Kontrollera funktionen hos vridventil NRS(Z) (om sadan Varje dag

anvands)
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Atgard (om tillampligt) Manader  Arbetstider

6 | Kontrollera membranet for explosionsaviastning Enligt rekommendation fran
membrantillverkaren
7 | Kontrollera flakthuset - slitage, korrosion 6 1000
‘ 8 ‘ Kontrollera kanaler och rér - slitage och lackage 3 500
9 Kontrollera elektriska anslutningar, sakringar, 6 1000
jordningssystem
‘ 10 ‘ Kontrollera motorns kylflakt 6 1000
11 | Kontrollera kammaren och tratten - slitage, korrosion, 6 1000
avlagringar av filtreringsprodukt
‘ 12 ‘ Kontrollera filterpatroner - slitage, lackage 6 1000
13 | Kontrollera flansanslutningarnas tathet 6 1000
14 | Kontrollera sekundarfiltret - tatningarnas skick, renhet 1 300
(om sadant anvands)
15 | Kontrollera filterpatronens rengéringsfunktion 1 300
‘ 16 ‘ Rengér utsidan av patronrengdringssystemets styrenhet 1 300

10.1  Byte av filterpatroner

Demontering och byte av patroner i stoftavskiljarna MJC Mini
4/22/2-1 och MJC Mini 8/40/2-1:

1. Skruva loss och ta bort muttrarna som haller fast stoftavskiljarens topplock
(fig. 13).

2. Lyft forsiktigt locket s& att rengdringsmunstyckena dr helt utdragna
ur filterpatronens Sppningar (fig. 14). Skjut locket at sidan sa att du
kommer &t insidan av renluftskammaren. Var noga med att inte stricka
tryckluftsledningarna till ventilerna for mycket.

3. Skruva loss specialmuttrarna som haller fast patronerna (vanligtvis kravs
inga verktyg), ta bort muttrarna och brickorna (fig. 15).

4. Dra filterpatronerna uppat en efter en och skaka dem kraftigt sa att det stoft
som finns kvar pa deras yta faller ner i smutsluftskammaren.

5. Rengor noggrant ytan pa halplattan i renluftskammaren for att sékerstilla
effektiv tdtning av de nya patronerna.

6. Montera nya filterpatroner (fig. 16), sitt tillbaka och fast topplocket genom
att f6lja de steg som beskrivs ovan i omvind ordning.

Demontering och byte av patroner i stoftavskiljarna MJC Mini
(férutom 4/22/2-1 och MJC Mini 8/40/2-1):

1. Skruva loss och ta bort muttrarna som héller fast stoftavskiljarens topplock
(fig. 17).

2. Ta bort specialskruvarna som haller fast munstycksroren. Skjut ut réren ur
tidtningarna i munstycksféstenas adaptrar (fig. 18).

3. Skruva loss specialmuttrarna som haller fast filterpatronens tryckplatta
(vanligtvis krdvs inga verktyg), ta bort muttrarna och brickorna. Lyft upp
och ta bort filterpatronens tryckplatta (fig. 19).

4. Dra filterpatronerna uppat en efter en och skaka dem kraftigt sa att det stoft
som finns kvar pa deras yta faller ner i smutsluftskammaren.
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5. Rengor noggrant ytan pé halplattan i renluftskammaren for att sékerstélla
effektiv titning av de nya patronerna.

6. Montera nya filterpatroner (fig. 20), sétt tillbaka och fést topplocket genom
att f6lja de steg som beskrivs ovan i omvind ordning.

(D OBS! Filterpatroner av antistatiskt material &r férsedda med jordledare. Vid
montering av patronernas tryckplatta maste jordledarnas andar placeras pa de
gangade tapparna pa tryckplattans faste, sedan maste tryckplattan laggas pa
och fixeras genom att dra at specialmuttrarna.

10.2 Reservdelar

Alla installations-, reparations- och underhéllsarbeten maste utforas av
kvalificerad personal och endast med originalreservdelar. For teknisk radgivning
eller hjdlp med reservdelar, kontakta Nederman eller nidrmaste auktoriserade
aterforsiljare. Se ocksa:

www.nederman.com

Reservdelsbestallning
Vid bestillning av reservdelar ska foljande information alltid anges:

* Anordningens namn, typ och fabriksserienummer, se:
* produktens markskylt,
* Reservdelens nummer (position) och namn enligt Tabell 10-2.

 Antal delar som behgvs.

Tabell 10-2: Reservdelar till MJC Mini stoftavskiljare- se fig. 21 och 22.

Pos. Figurnummer Delens namn ‘
1 21 Behallare or filtreringsprodukt (kapacitet 52 liter, 75 liter eller 150
liter)
‘ 5 21 Filterpatroner (storlek: 22, 40 eller 66), olika filtreringsmaterial
- inne i smutsluftskammaren (visas inte i figuren)
6 21 Impeller for utsugsflakt (visas inte i figuren).
‘ 7 21 Ljuddampare for flakt (tilival)
11 21 och 22 Munstycksror for filterpatronrengdringssystem
- inne i renluftskammaren (visas inte i fig. 21)
‘ 12 21 Styrenhet for filterpatronrengdringssystem
13 21 Tryckluftstank for filterpatronrengéringssystem
‘ 14 21och 22 Membranventil med spole for filterpatronrengéringssystem (pos. 27)
17 21 Deflektorplatta
‘ 19 21 Membran for explosionsavlastning - endast i specialversion (ATEX)
av stoftavskiljaren
20 21 Elektrisk flaktmotor
‘ 21 21 Monteringsplatta for flaktmotor (pos. 20)
22 21 Manometer for tryckkarl (pos. 13)
‘ 23 21 Avtappningsventil for tryckkarl (pos. 13) (visas inte i figuren).
24 21 Spak fér snabbfastning av behallaren for filtreringsprodukt (pos. 1)
‘ 25 22 Tatning for munstycksror (pos. 11)
26 22 Adapter fér munstycksfaste
‘ 27 22 Membranventilens spole (pos. 14) (standard 24 V DC)
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11  Avfallshantering efter avveckling

Produkten har utformats pa ett sadant sétt att de material som anvinds for
att tillverka dess komponenter kan atervinnas. Material av olika slag maste
hanteras i enlighet med géllande lokala bestimmelser. Vid tveksamheter om hur
produkten ska kasseras vid slutet av dess livsldngd, kontakta Nederman eller
dess distributor.

11.1  Demontering av stoftavskiljaren

VARNING! Risk for personskada
Anvand alltid Iampliga lyftanordningar och
skyddsutrustning.

VARNING! Risk for valtning
Tank pa tyngdpunktens placering och fastanordningar vid transport.

Fore demontering bor stoftavskiljaren rengéras bade invindigt och utvéindigt.
Ta hand om borttagna filtreringsprodukter och fororeningar i enlighet med
anldggningens avfallshanteringsprocedur.

Demontering méste utforas pa ett siakert sétt. For storre filter méste domkrafter
som godkénts av berdérda myndigheter och med godkénda lyftstroppar.

Efter demontering bor filtret delas upp i:
« filterpatroner,
* elmotorer,
* eldelar,
* staldelar,
* plastdelar.

Avfallshantera forbrukade filterpatroner som innehéller stoft i enlighet med
foretagets rutiner for avfallshantering (miljoskydd).

Atervunna andra material madste avfallshanteras i enlighet med gillande
bestammelser for respektive typ.

12 Fels6kning och atgarder

Tabell 12-1 visar mojliga orsaker till felen samt metoder for att avhjélpa dem.
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Tabell 12-1: Fels6kning och atgarder.

Fel

Overskriden maximal
tryckskillnad i
stoftavskiljarens

rena och smutsiga
kammare, minskning av
gasvolymflodet.

Trolig orsak
Otillracklig rengéring av
patronerna.

Rekommenderad atgéard
Vid kontinuerlig rengéring, minska intervallen
mellan blasningarna.

Vid forcerad rengéring med differenstryck,
kontrollera tryckmatningssystemet:
tryckomvandlarens funktion (se
bruksanvisningen for rengéringssystemets
styrenhet) och de pneumatiska slangarnas
tathet.

Kontrollera funktionen hos
rengdringssystemets styrenhet.

Minska tryckinstaliningarna pa
rengéringssystemets styrenhet.
Kontrollera att patronrengéringsfunktionen
fungerar nar filtret ar avstangt.

Férlang rengoéringstiden genom att dka
antalet cykler i pulssekvensen (samrad med
Nederman rekommenderas).

Rengéringsluften bléser
for svagt eller inte alls,
tryckluftstrycket for lagt.

Kontrollera tryckvéardet pa tryckluften i
rengdringssystemets behéllare, 6ka vid
behov trycket till 6nskat varde.

Kontrollera spanningsvardet for
magnetventilens styrsignal.

Kontrollera ventilens funktion med hérsel.
Byt ut ventilen eller ventilens styrenhet.

Rengdring av patroner efter
avstangning av stoftavskiljaren
fungerarinte.

Kontrollera att nédstrémbrytaren inte &r
nedtryckt och last.

Kontrollera de elektriska kabelanslutningarna
mellan hjélpkontakterna pa flaktens
huvudrela (kontaktor) och styringangen pa
rengéringssystemets styrenhet.

Forhogt massflode av stoft
som transporteras genom
inloppskanalen / matas till
stoftavskiljaren.

Stoftavskiljaren 6verbelastad.

Kontrollera stoftutslapp fran
stoftavskiljaren, utsugningskanaler och
gasflédesbegrénsning.

Minska vid behov gasvolymflédet.

Filterpatroner igensatta,
méttade med fint eller klibbigt
(fuktigt) stoft, rengdring
ineffektiv.

Byt ut filterpatronerna.
Ta bort orsaken till befuktning eller oljig

gas.
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Fel

Filtreringsprodukten
samlas i stoftavskiljarens

Trolig orsak

Blockerad eller felaktig
vridventil NRS(Z) (om sadan

Rekommenderad atgéard

SKontrollera funktionen hos vridventil
NRS(Z) eller behallarens éverfylining.

stoftavskiljarens avgas.

patronen.

Rengéringsprocessen for
patronen &r for intensiv,
filtreringsmaterialet ar inte
tillrackligt mattat med damm.

matartratt. finns).
Sékerstall att vridventilen NRS(Z) fungerar
vid rengdring efter att stoftavskiljaren har
stangts av.
Atgarda orsaken till felet pa vridventilen
NRSZ(Z), eller byt ut den mot en ny.
Rérelsen av luft som sugs Kontrollera och byt vid behov ut tatningarna i
in i tratten genom l&ackor i vridventilen NRSZ(Z).
vridventilen NRS(Z) (om sadan
finns) hindrar aviagsnandet av
filtreringsprodukten.
Fuktigt stoft fastnar pa Kontrollera parametrarna for
vaggarna i matartratten. stoftavskiljningsprocessen. Avlagsna
orsaken till gasbefuktning.
Kontrollera funktionen hos stoftavskiljarens
varmesystem, om sadant finns installerat.
Stoftutslapp frén Utsugningskanalen for kort. Anvéand en backventil i utsugningskanalen
utsugskanalen under (samrad med Nederman rekommenderas).
rengdring av filterpatronen
(flakt avstangd).
Overskriden Skadad filterpatron (perforering | Leta efter den skadade eller felaktigt
stoftkoncentrationi av patronen), defekt tatningav | férseglade patronen (anvand kontrasterande

penetrerande pulver och UV-lampa vid
behov - r&dgér med Nederman).

Byt ut patronen och/eller dess tatning.
Kontrollera de 6vriga patronerna.

Vid kontinuerlig rengdéring, 6ka intervallen
mellan blasningarna. Vid forcerad
reng6ring med differenstryck - kontrollera
tryckomvandlarens funktion (se
bruksanvisningen for rengdringssystemets
styrenhet).

Oka tryckinstallningarna pa
rengdringssystemets styrenhet.

Minska rengéringstiden nar
stoftavskiljningsprocessen ar avstangd
(samréd med Nederman rekommenderas).

Felaktigt valt filtreringsmaterial
for applikationen (processen).

Ingen plastpase i behallaren
(i metoden fér mottagning
av filtreringsprodukten med
ett tryckutjamningssystem
fér matartratten).
Filtreringsprodukten sugs
genom en utjgmningsledning
fran behallaren till
renkammaren.

Kontakt med Nederman.

Anvand en lamplig plastpase eller ta bort
tryckutjamningsledningen och tapp till
tappstéllena ordentligt.

Vibrationer i flakthus -
vibrationsniva 6verskriden.
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Avlagringar av stoft p& flaktens
impeller som gor att den
kommer i obalans.

Mekaniskt fel pa flaktens
impeller som gor att den inte ar
i balans.

Fastsattning avimpeller pa
axel 16s.

Rengor flaktens impeller.

Avléagsna orsaken till att stoft kommer ini
stoftavskiljarens renkammare.

Reparera och balansera flaktens impeller
eller byt ut impellern vid behov.

Kontrollera och sékra rotorn pa axeln (dra at
navskruvarna till ratt vridmoment).




Fel

For hég stromfoérbrukning
hos flakten.

Trolig orsak

Overskridit gasvolymfléde
genom flakten pa grund av
otillrackligt flddesmotstand i
utsugningsanlaggningen.

Rekommenderad atgéard

Oka motstandet mot gasflédet genom att
tillampa partiell strypning (samrad med
Nederman rekommenderas).

Stor total tvarsnittsarea
fér sugbppningarna i
anlaggningen.

Minska tvarsnittsarean (minska antalet) av
sughélen i anlaggningen.

Betydande kanalldckage som
resulterar i intag av sa kallad
“falsk luft”.

Kontrollera och tata kanalerna.

Overdrivet ljud fran flakten.

Den roterande impellern
gnider mot venturini flaktens
inloppséppning.

Kontrollera venturirérets form (cirkularitet)
for att upptécka eventuell distorsion.
Reparera eller byt ut venturin. Justera
inloppsstudsens lage i forhallande till
impellern (koncentricitet).
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Bilaga A: Installationsprotokoll

Anordningens serienummer: Datum:

Utférd av:

Installationselement Krav Resultat Anmérkningar ‘
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Bilaga B: Serviceprotokoll

Anordningens serienummer: Datum:

I orcningens driftstimmar

Utford av:

Foremal for service: ‘ Referensdokument Resultat Anmérkningar

QMMO14(C) 169



170 QMMO014(C)






Nederman

www.nederman.com


http://www.nederman.com/

	Figures 4
	Deutsch 13
	English 45
	Español 75
	Polski 107
	Svensk 139
	Figures
	Deutsch
	Stationäre Filteranlage

	Inhaltsverzeichnis
	1 Konformitätserklärung
	1.1 Kennzeichnung des Produkts
	MJC Mini AA/BB/C-D


	2 Vorwort
	NEDERMAN Manufacturing Poland Sp. z o.o.

	3 Gefahrenhinweise
	4 Sicherheit
	4.1 Allgemeine Sicherheitshinweise
	4.1.1 Betriebsvoraussetzungen
	4.1.2 Qualifikationsanforderungen für das Personal
	4.1.3 Persönliche Schutzausrüstung
	4.1.4 Instandsetzung und Wartung
	4.1.5 Notfälle
	4.1.6 Verbotene Handlungen
	4.1.7 Wartungsarbeiten an der Filteranlage
	4.1.8 Arbeitsstellen, an denen explosionsfähige Atmosphären auftreten
	4.1.9 Verfahren bei Brand oder Explosion
	4.1.10 Bedienung der elektrischen Anlagen


	5 Beschreibung
	5.1 Allgemeine Produktbeschreibung
	5.2 Funktionsweise
	5.3 Technische Daten
	5.4 Anwendung in explosionsgefährdeten Bereichen

	6 Hauptbaugruppen
	6.1 Zubehör

	7 Vor der Montage
	7.1 Überprüfung der Lieferung
	7.2 Verpackung und Transport
	7.2.1 Anheben der Filterbaugruppen

	7.3 Anforderungen für die Montage

	8 Installation
	8.1 Anziehmomente der Schrauben
	8.2 Installation der MJC Mini-Filteranlage
	8.2.1 Befestigung der Filteranlage auf dem Fundament
	8.2.2 Anschlüsse für die Luftkanäle
	8.2.3 Elektrische Anschlüsse
	8.2.4 Anschluss an das Druckluftnetz
	8.2.5 Installation der Explosionsentlastungsmembran


	9 Betrieb der MJC Mini-Filteranlage
	9.1 Vor der Inbetriebnahme
	9.2 Erster Anlauf
	9.3 Bedienung
	9.3.1 Normales Einschalten
	9.3.2 Normales Ausschalten
	9.3.3 Not-Halt


	10 Wartung
	Regelmäßige Wartung
	10.1 Austausch der Filterpatronen
	Demontage und Austausch der Filterpatronen (nur für Filteranlage
	Demontage und Austausch der Filterpatronen für alle anderen MJC-Mini-Filteranlagen:

	10.2 Ersatzteile
	Bestellung von Ersatzteilen


	11 Entsorgung nach Stilllegung
	11.1 Demontage des Filteranlages

	12 Fehlerentdeckung und -behebung
	English
	Stationary dust collectors


	Table of contents
	1 Declaration of conformity
	1.1 Product marking

	2 Preface
	NEDERMAN Manufacturing Poland Sp. z o. o.

	3 Notices on hazards
	4 Safety
	4.1 General safety precautions
	4.1.1 Requirements for operation
	4.1.2 Requirements with regard to qualifications of the personnel
	4.1.3 Personal protection equipment
	4.1.4 Repairs and maintenance
	4.1.5 Emergency situations
	4.1.6 Prohibited activities
	4.1.7 Maintenance work of the dust collector
	4.1.8 Requirements for workstations located in explosive hazard zones
	4.1.9 Proceeding in the case of a fire or explosion
	4.1.10 Electrical equipment handling


	5 Description
	5.1 General description and intended use
	5.2 How it works
	5.3 Technical data
	3500 m3/h.

	5.4 Application in explosion risk zones

	6 Main components
	6.1 Accessories

	7 Before installation
	7.1 Delivery checks
	7.2 Packaging and transport
	7.2.1 Lifting the dust collector subassemblies

	7.3 Installation requirements

	8 Installation
	8.1 Tightening torques of screw connections
	8.2 Installing the MJC Mini dust collector
	8.2.1 Installation on the foundation and assembly
	8.2.2 Ductwork connections
	8.2.3 Electrical connections
	8.2.4 Compressed air connection
	8.2.5 Installation of the explosion relief membrane


	9 Using the MJC Mini dust collector
	9.1 Before start-up
	9.2 First start-up
	9.3 Operation
	9.3.1 Launching
	9.3.2 Normal shutdown
	9.3.3 Emergency shutdown


	10 Maintenance
	Periodic maintenance
	10.1 Disassembly and replacement of filter cartridges
	MJC Mini 4/22/2-1 and MJC Mini 8/40/2-1 only:
	All units except MJC Mini 4/22/2-1 and MJC Mini 8/40/2-1:

	10.2 Spare parts
	Ordering spare parts


	11 Recycling
	11.1 Dismantling and disposal

	12 Troubleshooting
	Español
	Extractores de polvo estacionarios


	Índice
	1 Declaración de Conformidad
	1.1 Marcación del producto
	MJC Mini AA/BB/C-D


	2 Introducción
	3 Información acerca de riesgos
	4 Seguridad
	4.1 Instrucciones generales de seguridad
	4.1.1 Condiciones de uso del colector de polvo
	4.1.2 Requisitos de calificación para las persona
	4.1.3 Medidas de protección individual
	4.1.4 Mantenimiento y reparaciones
	4.1.5 Emergencias
	4.1.6 Acciones prohibidas
	4.1.7 Trabajos de mantenimiento del colector de polvo
	4.1.8 Puestos de trabajo donde pueden formarse atmósferas explosivas
	4.1.9 Actuación en caso de incendio o explosión
	4.1.10 Manejo de los dispositivos eléctricos


	5 Descripción
	5.1 Descripción general del producto
	5.2 Funcionamiento
	5.3 Especificaciones técnicas
	5.4 Aplicación en las áreas potencialmente con riesgo de explo-

	6 Principales componentes
	6.1 Accesorios

	7 Antes de la instalación
	7.1 Comproba la entrega
	7.2 Embalaje y transporte
	7.2.1 La elevación de componentes del colector de polvo

	7.3 Requisitos para la instalación

	8 Instalación
	8.1 Los pares de apriete de las conexiones de tornillo
	8.2 La instalación de MJC Mini
	8.2.1 La ubicación y el montaje del colector de polvo
	8.2.2 Conexión de los conductos de aire
	8.2.3 La conexión de suministro de energía eléctrica\
	8.2.4 Conexión a la red del aire comprimido
	8.2.5 Instalación de la membrana de alivio de explosión


	9 El uso del MJC Mini
	9.1 Antes del inicio
	9.2 Primera puesta en marcha
	9.3 El servicio
	9.3.1 La puesta en servicio
	9.3.2 El apague normal
	9.3.3 El apagado de emergencia


	10 El mantenimiento
	El mantenimiento periódico
	10.1 El cambio de los cartuchos de filtración
	El desmontaje y el cambio de los cartuchos en los colectores de polvo MJC Mini 4/22/2-1 y el MJC Mini 8/40/2-1:
	El desmontaje y el cambio de los cartuchos en los colectores de polvo el MJC Mini (excepto el MJC Mini 4/22/2-1 y el MJC Mini 8/40/2-1):

	10.2 Las piezas de repuesto
	Pedido de piezas de repuesto


	11 Reciclaje después de la retirada de explo-
	11.1 El desmontaje del colector de polvo

	12 La detección y eliminación de averías
	Polski
	Odpylacze stacjonarne


	Spis treści
	1 Deklaracja zgodności
	1.1 Oznaczenie produktu
	MJC Mini AA/BB/C-D,


	2 Wprowadzenie
	NEDERMAN Manufacturing Poland Sp. z o.o.

	3 Informacje o zagrożeniach
	4 Bezpieczeństwo
	4.1 Ogólna instrukcja bezpieczeństwa
	4.1.1 Warunki eksploatacji odpylacza
	4.1.2 Wymagania dotyczące kwalifikacji osób
	4.1.3 Środki ochrony indywidualnej
	4.1.4 Naprawy i konserwacje
	4.1.5 Sytuacje awaryjne
	4.1.6 Czynności zabronione
	4.1.7 Prace konserwacyjne odpylacza
	4.1.8 Stanowiska pracy, w których mogą wystąpić atmosfery wybuchowe
	4.1.9 Postępowanie w przypadku pożaru lub wybuchu
	4.1.10 Obsługa urządzeń elektrycznych


	5 Opis
	5.1 Ogólny opis produktu
	5.2 Działanie
	5.3 Dane techniczne
	5.4 Zastosowanie w przestrzeniach zagrożonych wybuchem

	6 Główne podzespoły
	6.1 Akcesoria

	7 Przed instalacją
	7.1 Sprawdzenie dostawy
	7.2 Opakowanie i transport
	7.2.1 Podnoszenie podzespołów odpylacza

	7.3 Wymagania odnośnie instalacji

	8 Instalacja
	8.1 Momenty dokręcania połączeń śrubowych
	8.2 Instalowanie odpylacza MJC Mini
	8.2.1 Posadowienie i montaż odpylacza
	8.2.2 Podłączenie kanałów powietrza
	8.2.3 Podłączenie zasilania energią elektryczną
	8.2.4 Przyłączenie do sieci sprężonego powietrza
	8.2.5 Montaż membrany odciążenia wybuchu


	9 Użytkowanie MJC Mini
	9.1 Przed rozruchem
	9.2 Pierwszy rozruch
	9.3 Obsługa
	9.3.1 Uruchomienie
	9.3.2 Wyłączenie normalne
	9.3.3 Wyłączenie awaryjne


	10 Konserwacje
	Konserwacje okresowe
	10.1 Wymiana wkładów filtracyjnych
	Demontaż i wymiana wkładów w odpylaczach MJC Mini 4/22/2-1 oraz MJC Mini 8/40/2-1:
	Demontaż i wymiana wkładów w odpylaczach MJC Mini (oprócz

	10.2 Części zamienne
	Zamawianie części zamiennych


	11 Utylizacja po wycofaniu z eksploatacji
	11.1 Demontaż odpylacza

	12 Wykrywanie i usuwanie usterek
	Stationära stoftavskiljare


	Innehållsförteckning
	1 Försäkran om överensstämmelse
	1.1 Produktens beteckning
	MJC Mini AA/BB/C-D,


	2 Inledning
	3 Information om risker
	4 Säkerhet
	4.1 Allmänna säkerhetsanvisningar
	4.1.1 Driftförhållanden för stoftavskiljaren
	4.1.2 Utbildningskrav för personer
	4.1.3 Personlig skyddsutrustning
	4.1.4 Reparationer och underhåll
	4.1.5 Nödsituationer
	4.1.6 Förbjudna åtgärder
	4.1.7 Underhåll av stoftavskiljare
	4.1.8 Arbetsplatser där explosiv atmosfär kan förekomma
	4.1.9 Hantering av brand och explosioner
	4.1.10 Användning av elektrisk utrustning


	5 Beskrivning
	5.1 Allmän produktbeskrivning
	5.2 Funktion
	5.3 Tekniska data
	5.4 Användning i potentiellt explosiva atmosfärer

	6 Huvudkomponenter
	6.1 Tillbehör

	7 Före installation
	7.1 Kontroll av leveransen
	7.2 Förpackning och transport
	7.2.1 Lyftning av stoftavskiljarens komponenter

	7.3 Krav på installation

	8 Installation
	8.1 Åtdragningsmoment för skruvförband
	8.2 Installation av MJC Mini stoftavskiljare
	8.2.1 Grundläggning och montering av stoftavskiljaren
	8.2.2 Anslutning av luftkanaler
	8.2.3 Anslutning av strömförsörjningen
	8.2.4 Anslutning till tryckluftssystemet
	8.2.5 Montering av membran för explosionsavlastning


	9 Användning av MJC Mini
	9.1 Före idrifttagning
	9.2 Första idrifttagningen
	9.3 Handhavande
	9.3.1 Uppstart
	9.3.2 Normal avstängning
	9.3.3 Nödstopp


	10 Underhåll
	Periodiskt underhåll
	10.1 Byte av filterpatroner
	Demontering och byte av patroner i stoftavskiljarna MJC Mini 4/22/2-1 och MJC Mini 8/40/2-1:
	Demontering och byte av patroner i stoftavskiljarna MJC Mini

	10.2 Reservdelar
	Reservdelsbeställning


	11 Avfallshantering efter avveckling
	11.1 Demontering av stoftavskiljaren

	12 Felsökning och åtgärder
	Bilaga A: Installationsprotokoll


